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Ver bands be reich Lehr we sen/Bil dung

KON TAK TE zu den Hoch schu len
WER DEN IN TEN SI VIERT
Beim Lan des turn tag 2005 in Pforz heim wur de der Ver bands be reich Lehr we sen/Bil dung
neu ein ge rich tet. Ziel und Auf ga be die ses Ver bands be reichs ist die Stär kung un se rer
Übungs lei te r/in nen (ÜL) in ih rer fach li chen und me tho di schen Kom pe tenz. Die zu -
neh men de Kon kur renz der an de ren Sport fach ver bän de und der kom mer ziel len Sport -
an bie ter er for dert ei ne ste ti ge Ver bes se rung der Qua li tät un se rer Übungs lei ter und
Trai ner, aber auch um den stei gen den An sprü chen un se rer Ver ein smit glie der Rech nung
tra gen zu kön nen. Der Deut sche Tur ner-Bund hat in sei nem Leit bild „Wir schaf fen
Bin dung“ von 2004 das Ziel for mu liert, dass bis En de 2009 in den Turn ve rei nen 75
Pro zent der ÜL im Be reich „Ge rät tur nen“ und 100 Pro zent der ÜL im Be reich „Fit ness
und Ge sund heits sport“ ei ne Li zenz be sit zen. Die ser Auf ga be stellt sich der Ba di sche
Tur ner-Bund seit vie len Jah ren doch recht er folg reich, wenn man die An zahl der Li -
zen zen im BTB be trach tet.

Al lein in den Be rei chen Fit ness, Ge sund heit, Tur nen und Brei ten sport ha ben über 5.000
ÜL ei ne Li zenz der Li zenz stu fe 1, die 2. Li zenz stu fe (P-Li zenz) ha ben fast 2.000 ÜL
er wor ben. Ei ne Trai ner-C-Aus bil dung in den Fach sport ar ten Ge rät tur nen, Gym na stik,
Turn spie le usw. kön nen noch mals rund 1.900 Per so nen im BTB nach wei sen. Im ver -
gan ge nen Jahr ka men ins ge samt über 120 neue ÜL bzw. Trai ner C hin zu. Nicht ver -
ges sen darf man hier bei die Schü ler men to ren aus bil dung. Re gel mä ßig wer den jähr lich
in zwei Lehr gän gen ca. 40 Schü le r/in nen dar auf vor be rei tet, in ih rer Schu le für ih re
Mit schü ler Tur nen in AGs oder bei Be treu ungs maß nah men an bie ten zu kön nen. Ein
wich ti ger Bau stein für die Übungs lei ter- und Trai ner aus bil dung ist die de zen tra le Schu-
lung in den Turn gau en (Mo du le 1 – 3). Hier für sei an die ser Stel le den Gau lehr re fe -
ren ten und auch den vie len Re fe ren ten ge dankt. Über 30 Re fe ren ten mit dem DTB-
Aus bil der di plom ga ran tie ren ei ne gu te Aus bil dungs qua li tät in der Turn gau ar beit!

In der ver gan ge nen Ar beits pe ri o de be gan nen auch er ste Ge sprä che mit den Hoch schu-
len in Frei burg und Karls ru he, um nach We gen zu su chen, wie wir die se in un se re Aus -
bil dungs ar beit ver stärkt ein bin den kön nen. Die Frei bur ger Ge rät turn ta ge und die BTB-
Lehr ta gung „Be we gungs qua li tät – ein The ma für al le“ sind Aus druck ei ner gu ten Ko -
o pe ra tion mit dem Sport in sti tut der Uni ver si tät Frei burg. Dies gilt es nun auch mit an -
de ren Hoch schu len aus zu bau en. Qua li täts si che rung in Aus- und Fort bil dung ist ein
Muss für den BTB und eben so den DTB. Im Früh jahr fand ein Bil dungs di a log mit dem
DTB statt. Es war ei ne Be stands auf nah me des Aus- und Fort bil dungs sy stems im BTB,
bei der sich der Ba di sche Tur ner-Bund ins ge samt gut auf ge stellt zeig te. Für die nächs-
ten zwei Jah re wer den im Fo cus des Ver bands be reichs das Kin der- und Ju gend tur nen
sein, denn ge ra de in die sem Be reich ist der BTB zwar tra di tio nell stark aber auch hier
be deu tet: Still stand ist Rück schritt. Ein er ster Schritt ist die Er stel lung ei ner Aus bil dungs -
kon zep tion „Trai neras si stent im BTB“, auf de ren Grund la ge die Turn gaue künf tig Nach -
wuchs kräf te an die Übungs lei ter- und Trai ner auf ga be her an füh ren kön nen. Die Zu -
kunft ver langt wei te re Neu e run gen, Ideen und An pas sun gen an sich ver än dern de
ge sell schaft li che Be din gun gen. Ich darf hier nur an den de mo gra fi schen Wan del er -
in nern. Es bleibt ei ne dau er haf te Auf ga be, un se ren Ver band be züg lich der Aus- und
Fort bil dung ste tig wei ter zu ent wickeln.

Tho mas Stamp fer, Vi ze prä si dent Lehr we sen/Bil dung



KURZ UND BÜNDIG

BTB-Aktuell

In ter na tio na les Deut sches Turn fest in Frank furt

TEIL NEH MER für Sta dion ga la ge sucht – 
Mel de schluss ver län gert

Am 5. Ju ni 2009 um 20.15 Uhr fällt in der Com merz bank-
Are na der Start schuss für die letz te gro ße Ver an stal tung im
Rah men des In ter na tio na len Deut schen Turn fe stes in Frank -
furt. Ge mäß dem Mot to “Wir schla gen Brücken” ver schmilzt
wäh rend der Sta dion ga la Sport und Kul tur zu ei ner Ein heit.

Ver eins grup pen und Ein zel per so nen, die Lust ha ben den Flair
der Show als ak ti ver Teil neh mer mit zu er le ben, kön nen sich
un ter www.dtb-gym net.de (Be reich: Events – Turn fe ste – Sta -
dion ga la In ter na tio na les Deut sches Turn fest 2009 in Frank -
furt) an mel den. Die An mel dung von Grup pen er folgt je weils
durch ei ne Per son im Ver ein (Ver ein skoor di na tor). Die se Per -
son mel det sei ne Grup pe/Ein zel per so nen im Gym Net an. 

Der Mel de schluss wur de ver län gert. An mel dun gen sind noch
bis zum 30. Sep tem ber 2008 mög lich.

Was wird von den Teil neh mern er war tet?
– Te am fä hig keit und Ver läss lich keit
– Die Ak zep tanz ei nes hö he ren Trai nings auf wan des
– Ab fol gen ganz prä zi se aus zu füh ren
– Je nach Teil nehm er grup pe 90 Mi nu ten im Sta dion ste hen
– Den Ab lauf mit ver fol gen – sich be we gen
– Mu sik zäh len kön nen
– Es gibt kei ne 2m-Ra ste rung, aber Orien tie rungs hil fen

Was wird da für ge bo ten?
– Ihr seid bei ei nem un ver gess li chen Er leb nis da bei
– Ihr seid Mit ge stal ter bei et was völ lig Neu ar ti gen
– Ihr seid Teil neh mer bei ei ner Fern seh pro duk tion
– Ihr seid Teil ei ner Show mit 5.000 Teil neh mern
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Am 8./9. No vem ber 2008

IN FOR MA TIONS FAHRT der ba di schen
Ver eins fest turn war te nach Frank furt

Im Hin blick auf das im näch sten Jahr in Frank furt statt fin den de
In ter na tio na le Deut sche Turn fest bie tet der Ba di sche Tur ner-Bund
am 8./9. No vem ber 2008 bis zu 100 Fest turn war ten un se rer Ver -
ei ne und Turn gaue die Mög lich keit an ei ner zwei tä gi gen In for -
ma tions fahrt in die Mes se stadt teil zu neh men. 

Die Hin- und Rück rei se er folgt ab
Frei burg mit zwei Bus sen ent lang
der Rhein tal-Au to bahn. Über nach -
tet wird im Mer cu re Ho tel & Re si -
denz Frank furt Mes se. Ne ben ei ner
Stadt rund fahrt mit der Be sich ti gung
wich ti ger Turn fest-Stät ten ist auch

ei ne In for ma tions ver an stal tung durch Mit ar bei ter des Or ga ni sa -
tions ko mi tees vor ge se hen. 

Die Ko sten für die Wo che nend-Fahrt be tra gen inklusive Bus fahrt,
Ho tel-Über nach tung, Früh stück, zwei mal Mit ta ges sen und Abend -
es sen im Ein zel zim mer 190,00 Eu ro und im Dop pel zim mer 160,00
Eu ro pro Per son. 

An mel dun gen an den Ba di schen Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5,
76131 Karls ru he. (Te le fon 0721-181518) oder per E-Mail an Kurt.
Klumpp@Badischer-Tur ner-Bund.de

Aus dem 
Deut schen Tur ner-Bund

28. Sep tem ber 
Gau wan de rung in Neu weier (Turn gau Mit tel ba den-Murg tal)

_____________________

5. Okt o ber

Ba den-Würt tem ber gi sche Mann schafts mei ster schaf ten
im Rhön rad tur nen in Schwai gern

6. – 10. Okt o ber
„Wan dern im Hoch schwarz wald“ in Alt glas hüt ten

4./5. Okt o ber
„Frei bur ger Ge rä te turn ta ge“ an der Uni ver si tät Frei burg

12. Okt o ber
„Fe sti val der Gym na stik“ in Gra ben-Neu dorf

17. – 19. Okt o ber
Ge rä te turn camp im Turn zen trum Has lach

31. Okt o ber – 2. No vem ber
Se mi nar „Mo de ra to ren-Schu lung“ in Alt glas hüt ten

(noch freie Plät ze)

Terminkalender September / Oktober 2008

6./7. Sep tem ber
Süd deut scher B-Ju gend po kal im Faust ball in Waib stadt

7. – 12. Sep tem ber
BTB-/AOK-Ge sund heits wo che in Alt glas hüt ten

18. – 21. Sep tem ber
Wan der ta ge in den Vo ge sen (Ba di scher Schwarz wald-Turn gau)

20. Sep tem ber
„Tag des Tur nens“ in Ober hau sen (Kraich turn gau Bruch sal)

26. Sep tem ber
Berg turn fest in Kie sel bronn (Turn gau Pforz heim-Enz)

27. Sep tem ber
Fach ta gung Ae ro bic-Dan ce-Bo dy & Mind

in Wag häu sel-Wie sen tal

27./28. Sep tem ber
Faust ball-Eu ro pa mei ster schaf ten Da men & Ju nio ren in Karls dorf

28. Sep tem ber
Ren dez vous der Be we gung in Bad Rap pe nau 

(Lan des gar ten schau)



An sprech part ner beim Deut schen Tur ner-Bund ist Bet ti na
Bär, Te le fon (069) 67801-183, E-Mail: bet ti na.baer@turnfest.
de. LTV-Ko or di na tor für den Ba di schen Tur ner-Bund ist Man -
fred Wa schek. Wei te re In for ma tio nen zum Turn fest 2009 in
Frank furt gibt es im In ter net auf www.turn fest.de �

Übungs lei ter/in nen als Be we gungs fach kraft ge sucht

Das „GE SUN DE BOOT“ 
der Lan des stif tung bringt Be we gung
in den Kin der gar ten

Vor ei ni gen Jah ren führ te der Lan des sport ver band Ba den-
Würt tem berg im Auf trag der Lan des stif tung Ba den-Würt tem-
berg das Pro jekt „Ge sun de Kin der“ durch. Sport ver ei ne, die
mit Kin der gär ten ko o pe rier ten, er hiel ten ei nen fi nan ziel len
Zu schuss, ähn lich wie beim Ko o pe ra tions pro gramm „Schu le
– Ver ein“. Für vie le Ver ei ne war das der Be ginn, sich mit ih -
ren hoch qua li fi zier ten Übungs lei tern um ei ne re gel mä ßi ge
Ko o pe ra tion mit den Kin der gär ten zu be mü hen. Jetzt hat die
Lan des stif tung ein neu es, ei ge nes Pro jekt un ter dem Na men
„Komm mit in das ge sun de Boot“ auf ge legt.

Im Rah men die ses Pro jekts wer den Ta ges ein rich tun gen für
Kin der (TEK) ein ge la den, Er näh rungs fach kräf te und Be we -
gungs fach kräf te in den Kin der gar ten zu ho len. Die Be we gungs-
fach kräf te (BFK) füh ren das Mo dul „locker hüp fen & lu stig
spie len“ durch, be ra ten die Ein rich tung hin sicht lich ei nes be-
we gungs o rien tier ten All tags und füh ren ei nen El tern a bend
durch. Und was hat das mit den Sport ver ei nen und Sport ver -
bän den zu tun?

Ganz ein fach, Übungs lei ter/in nen, spe ziell mit Pro fil Vor schu -
le und/oder Er fah run gen in der Be we gungs er zie hung im Vor -
schul al ter sind ge ra de zu prä de sti niert, um sich als Be we gungs -

fach kraft aus bil den zu las sen. Die Lan-
des stif tung hat da zu stell ver tre tend
für den ge sam ten Sport mit dem Lan-
des sport ver band ei nen Ver trag ge -
schlos sen. Schu lung und Be treu ung
der aus ge bil de ten Be we gungs fach -
kräf te über neh men die Lan des sport -
bün de und die bei den Tur ner bün de.
Die Aus bil dung selbst wird an den bei den Sport schu len Stein bach
(Ba den-Ba den) und Ru it (Ost fil dern) durch ge führt.

Am Be sten ist es, wenn ein Kin der gar ten, der In ter es se an mehr
Be we gung für sei ne Kin der hat, sich be reits vor An trag stel lung an
die Lan des stif tung mit ei ner Übungs lei te rin in Ver bin dung setzt,
denn da durch ist in der Re gel si cher ge stellt, dass Be we gungs fach -
kraft und Kin der gar ten auch zu sam men pas sen.

Auch Ver eins vor stän de soll ten über le gen, wel che Übungs lei ter/in -
nen even tuell für ei nen sol chen Ein satz im Kin der gar ten an ge spro -
chen wer den könn ten, um den Di a log mit den Er zie her/in nen zu
be gin nen.

Wei te re In for ma tio nen zum ge sam ten Pro jekt er tei len bei der
Lan des stif tung Bir git Pfän der oder Ka rin Prie be vom Pro jekt bü ro
„Komm mit in das ge sun de Boot“, Te le fon (0711) 288476-49 bzw.
be fin den sich auf der Ho me pa ge www.ge sun de-kin der-bw.de.

Di rek te Fra gen zum Be we gungs mo dul kön nen Sie rich ten an:
Pro jekt stel le „Be we gungs mo dul“
c/o Würt tem ber gi scher Lan des sport bund e.V., Ni co le Bepp ler
Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Te le fon (0711) 28077-138, Fax (0711) 28077-104
E-Mail: ni co le.beppler@wlsb.de �

Vom 12. – 14. De zem ber 2008

EP PEL HEIM zum drit ten Mal Schau platz
des DEUT SCHEN LI GA-FI NA LES

Wenn vie le eher mit Plätz chen backen be schäf tigt sind und die
Weihn achts gans schon ganz pla stisch vor Au gen ha ben, dann
geht es bei den be sten Tur ne rin nen und Tur nern Deutsch lands noch
ein mal so rich tig zur Sa che, ge nau er ge sagt, um die Deut sche
Mann schafts mei ster schaft der Frau en und Män ner.

Am zwei ten De zem ber-Wo che nen de (12. – 14.12.) ist es wie der
so weit, dann wird die gro ße Rhein-Neckar-Hal le in Ep pel heim, der
Nach bar stadt Hei del bergs, mit ih ren mehr als 3.000 Sitz plät zen
Aus tra gungs ort der deut schen Ti tel kämp fe sein – und das zum drit -
ten Mal in Fol ge. Doch da mit nicht ge nug: Ei ne gan ze Rei he an -
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FAUST BALL-
Eu ro pa mei ster schaf ten

der Da men und Ju nio ren

FAUST BALL-
Eu ro pa mei ster schaf ten

der Da men und Ju nio ren

27. /28. Sep tem ber 2008
Al ten bürg sta dion in Karls dorf-Neu thard

(Kraich turn gau Bruch sal)

Teil neh men de Na tio nen

Ita lien

Schweiz

Öster reich

Deutsch land
Durchführungszeitraum: 6 Monate
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REST LI CHE BTB-SHIRTS ZUM SON DER PREIS
Be stel lun gen un ter www.jum bo-preis a gent-on li ne.de

Der Ba di sche Tur ner-Bund bie tet über sei nen Part ner Jum bo 
sei ne rest li chen BTB-Shirts zum Son der preis an:

für nur 11,00 Eu ro in klu si ve ein far bi gem Schrift zug
(falls ge wünscht mit Ver ein sna men)!

Die T-Shirts ste hen noch in den Grö ßen M, L, XL und XXL zur Ver fü gung.

Sämt li che Be stel lun gen müs sen über den On li ne-Shop
von Jum bo ab ge wickelt wer den. Die In ter net-Adres se
lau tet: www.jum bo-preis a gent-on li ne.de

ten der 1. Li ga tur nen gleich zei tig – na tür lich nach dem Sco re-
Punkt ver fah ren – 1 ge gen 2 und 3 ge gen 4 – zur ver meint lich
bes ten Zeit für sol che packen den An ge le gen hei ten: Sams tag -
a bend 20 Uhr – neu deutsch pri me ti me. Bei die ser Kon stel -
la tion ist na tür lich da von aus zu ge hen, dass so gut wie al les,
was hier zu lan de Rang und Na men hat, auf der Mat te ste hen
wird, ein Groß teil der deut schen Olym pia-Rie ge und vie le
hoch ka rä ti ge Gast tur ner aus dem Aus land.

Der Kar ten vor ver kauf wird nach der Som mer fe rien zeit an lau -
fen; da bei wird man selbst ver ständ lich al les ganz be quem über
das In ter net ab wickeln kön nen. Un ter www.dtl-fi na le.de wer-
den dann al le In for ma tio nen be züg lich der Ver an stal tung und
ih res Zeit plans bis ins klein ste De tail per Maus klick ab ruf bar
sein. Der Aus rich ter hat sich wie der vie le at trak ti ve Ver gün -
sti gun gen für Fan grup pen ein fal len las sen, ins be son de re für
ju gend li che An hän ger mit schma len Geld beu teln. Es ist so gar
an ei ne au ßer or dent lich preis gün sti ge Schul ü ber nach tung in
un mit tel ba rer Nä he zur Wett kampf stät te ge dacht, wie das
ja bei Turn fe sten gang und gä be ist.

Im Vor feld des Weihn achts fe stes wä re ei ne Ein tritts kar te für
das DTL-Fi na le in Ep pel heim bei Hei del berg wohl auch ein
ge eigne tes Dan ke schön für Übungs lei ter, Trai ner und Wett -
kampf grup pen. Ei nes soll ten die Freun de des Turn sports in
Ba den so wie in den be nach bar ten Bun des län dern Hes sen und
Rhein land-Pfalz in je dem Fall be rück sich ti gen: Es wird mit gro -
ßer Wahr schein lich keit sehr lan ge dau ern, bis ein DTL-Fi na le
wie der auf ba di schem Bo den aus ge tra gen wird. Na dann –
auf Wie der se hen in Ep pel heim!

Bernd Roy

6 __________________________________________________________________________________________________________________
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de rer hoch ka rä ti ger Mann schaf ten aus dem ge sam ten Bun des ge -
biet wird um den Auf stieg in die 2. Bun des li gen und die Re gio nal -
li gen kon kur rie ren – zweiein halb Ta ge Tur nen pur und zwar vom
Al ler fein sten. Aus rich ter ist die Kunst turn ge mein schaft Hei del -
berg, de ren Tur ner – wie schon 2006 – mit dem Ge dan ken lieb -
äu geln, als „Lo kal ma ta do ren“ im End kampf um den Auf stieg in
die 1. Bun des li ga da bei zu sein. Dies setzt na tür lich ei ne weit est -
ge hend ver lust punkt freie Herbst sai son in der Nord grup pe der Zweit-
li ga vor aus. Vor zwei Jah ren hat te die KTG Hei del berg vor vol len
Rän gen den Ri va len TuS Le o polds hö he am letz ten Ge rät un ter un -
be schreib li chem Ju bel nie der ge run gen und sich für ein Jahr die Erst -
klas sig keit er kämpft. Könn te so et was 2008 noch ein mal mög lich
sein?

Im ver gan ge nen Jahr hat te die Ver an stal tung in Ep pel heim nicht
den ur sprüng lich er hoff ten Zu spruch. Kein Wun der, denn das Kern-
stück der Mei ster schaf ten, das Auf ein an der tref fen der bei den bes-
ten Män ner rie gen war auf Wunsch des Bun des trai ners An dre as
Hirsch auf Frei tagnach mit tag ter mi niert wor den. Grund: Die Mit -
glie der der Na tio nal mann schaft soll ten vor dem Ab flug zu den vor -
o lym pi schen Wett be wer ben in Pe king ei nen zu sätz li chen Ru he tag
zu ge stan den be kom men. In die sem Jahr soll – qua si als Ent schä -
di gung – ei ne be son ders reiz vol le und ver mut lich auch ex trem
span nen de Durch füh rungs va ri an te bei der Ent schei dung um den
Ti tel bei den Män nern er probt wer den. Die be sten vier Mann schaf -
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Das BTB-Shirt im Ein satz!

Das BTB-Shirt für 11,00 Eu ro 
inkl. ein far bi gem Schrift zug, 

z.B. mit dem (Ver eins-)Na men.
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„BEI RAT SCHU LE“
hat sei nen Schwer punkt im Ge rät tur nen

BTB-Aktuell

Grund schul-Wett be werb “Tur nen”
Zur Po si tio nie rung des Ge rät tur nens und Kin der tur nens in der
Grund schu le wur de im Bei rat Schu le ge mein sam mit dem
Schwä bi schen Tur ner bund der Grund schul-Wett be werb Tur -
nen neu er stellt. Die ser ist ein An ge bot für die Grund schu len,
um das Kin der tur nen als Grund la gen aus bil dung neu zu po si -
tio nie ren und al le Kin der über al ters ge mä ße Be we gungs an -
rei ze für re gel mä ßi ges Be we gen im All tag zu ge win nen. Re -
gel mä ßi ge Be we gung (ins be son de re Schu lung der ko or di na -
ti ven und kon di tio nel len Fä hig kei ten) gar an tiert Kin dern ei ne
ge sun de Ge samt ent wick lung, stärkt ih re in di vi duel le Lei s tungs-
fä hig keit und för dert die Vor aus set zun gen für ver bes ser te Lern-
lei stun gen in der Schu le.

Mit dem Grund schul-Wett be werb I wer den An rei ze an Turn -
ge rä ten für ei ne ver stärk te Schu lung spe ziel ler Fer tig kei ten und
Fä hig kei ten an ge bo ten. Au ßer dem wird da mit ein op ti ma les
Ein stiegs pro gramm in das wett kampf o rien tier te Tur nen (Grund-
schul-Wett be werb II) er reicht. Grund la ge für die Aus schrei -
bung der Grund schul-Wett be wer be sind die neu en P-Übun gen
des Deut schen Tur ner-Bun des. Die se wur den in ei nen Ele men-
te ka ta log um ge ar bei tet. Leh rer/in nen kön nen da mit den Sport-
un ter richt in der Schu le sy ste ma ti scher und dif fe ren zier ter pla -
nen. Das Er ler nen von ein zel nen Turn e le men ten un ter stützt
da durch den Lern pro zess im Sport un ter richt der Grund schu le.
Die Aus rich tung des Grund schul-Wett be werbs auf ei ne viel -
sei ti ge Aus bil dung bie tet da mit ei ne sehr gu te Ba sis für vie le
an de re Sport ar ten.

Mit der Un ter tei lung in ei nen Grund schul-Wett be werb I und
II soll die sy ste ma ti sche Ent wick lung der kon di tio nel len und
ko or di na ti ven Lei stungs vor aus set zun gen zu nächst im Wett -
be werb I er fol gen, um da nach das Er ler nen von Turn e le men -
ten für den Wett be werb II zu er leich tern. Im Wett be werb II ist
beim Er rei chen von 80 Pro zent der Ge samt punkt zahl ein naht-
lo ser Über gang vom Schul wett be werb „Ju gend trai niert für

Der „Bei rat Schu le“, ei ne Ar beits grup pe aus Ver tre tern des Ba di -
schen und Schwä bi schen Tur ner bun des, wur de vor knapp zehn
Jah ren un ter Vor sitz von Gu drun Fritz ge bil det, um al le re le van ten
Auf ga ben im Be reich „Schu le“ zu bün deln. Dem Bei rat ge hö ren
bei Be darf auch Ver tre ter des Deut schen Tur ner-Bun des, des Mi -
ni ste ri um für Kul tus, Ju gend und Sport, des Lan des in sti tuts für
Schul sport (LIS) so wie der Re gie rungs prä si dien an.

Bis her be schäf tig te sich der Bei rat fast aus schließ lich mit dem Ge -
rät tur nen in der Schu le. Schwer punkt ar bei ten wa ren die Er stel lung
der Bro schü ren „Kon di tio nel le und Ko or di na ti ve Fä hig kei ten“ und
„Tur nen in der Schu le“ als Hand rei chun gen so wohl für das Tur nen
in den Schu len als auch für das Kin der- und Ju gend tur nen in den
Ver ei nen.

„Tur nen in der Schu le“ ist auch ein Ba sis werk für die Trai ner-C-Aus-
bil dung und di ver se Fort bil dungs maß nah men im Ge rät tur nen. Ak -
tuell hat der Bei rat den Grund schul wett be werb „Tur nen I und Tur -
nen II“ ent wickelt, der ab dem Schul jahr 2008/2009 flä chen de ckend
Ein gang in den Sport un ter richt der Schu len fin den soll, auch Teil
des Wett be werbs „Ju gend trai niert für Olym pia“ wird und viel -
leicht so gar ein neu es An ge bot für die Bun des ju gend spie le im Ge -
rät tur nen wer den könn te.

Zwecks Um set zung der tur ne ri schen In hal te wol len die Lan des -
turn ver bän de über den Bei rat in Zu sam men ar beit mit dem Lan des-
i n t itut für Schul sport und dem Mi ni ste ri um ab dem neu en Schul -
jahr Fort bil dungs maß nah men für Leh rer al ler Schul gat tun gen
an bie ten und da bei – be son ders fach fremd un ter rich ten den Lehr -
kräf ten – Hand rei chun gen zur Un ter richts ge stal tung ge ben. Er ste
Fort bil dun gen wur den be reits zur Um set zung der neu en P-Übun -
gen – ins be son de re für Lehr kräf te de ren Schü ler(in nen) bei „Ju gend
trai niert …“ an den Start gin gen – an ge bo ten. Auch die Fort füh -
rung ei ner Mul ti pli ka to ren aus bil dung, wie dies in Ver bin dung mit
der ba den-würt tem ber gi schen Schul sport ga la im Schul jahr 2005/
2006 in Östrin gen ge schah, ist ein an ge dach ter Weg. Pro jek te wie
„Kin der – un se re Zu kunft“, „Be we gungs freund li che Kin der gär ten“,
„Ge sun de Kin der“ und in ver -
stärk tem Ma ße die „Ganz tags -
be treu ung“ an den Schu len in Ba-
den-Würt tem berg, wer den den
Bei rat be schäf ti gen.

Lang fri stig ist es auch not wen dig,
sich mit an de ren Fach ge bie ten
mit kon kre tem Schul be zug wie
et wa Gym na stik, Ae ro bic, Ro pe-
Skip ping und Turn spie len im Bei -
rat zu be schäf ti gen.

Wer ner Kup fer schmitt,
Vor sit zen der 

„Bei rat Schu le“
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Entwicklungs-
bereich Kraft Schnellkraft

Gleichgewicht
auf der Langbank 

(umgedreht, altern. Übungsbalken)

1 Punkt

Reck (schulterhoch) im Beugehang 
(3 Sek. halten)

Boden Halbhockstand, 
Strecksprung (drei mal)

Im Ballenstand 
vorwärts über die 
Bank gehen

1 Punkt

Reck (schulterhoch) 
Hockhangstand, rw- und
vw-Drehung (zwei mal)

Boden Halbhockstand, 
Strecksprung mit 
1/2 Drehung (ein mal)

Im Ballenstand 
1/4 Drehung im Ballenstand und 
rückwärts gehen

1 Punkt

Reck (sprunghoch) 
Klimmzüge aus dem ruhigen Hang 
(zwei mal)

Boden Hocksprung 
aus dem Stand 
(ein mal)

Aus dem Stand
Senken i. d. Hockstand, 
1/4 Drehung, Aufrichten 
mit 1/4 Drehung

1 Punkt

Boden „Kerze“, 
Abrollen vw in den 
flüchtigen Hockstand, 
zurückrollen (drei mal)

Bank (umgedreht, altern. 
Übungsbalken)
Aus dem Stand Scher-
sprung (ein mal)

Einbein-Stand auf dem ganzen Fuß, 
freies Bein Vorhochhocken/passé 
(10 Sek.)

1 Punkt

Boden Liegestütz vorl., Anhocken in den Hock-
stütz (fünf mal)

Bank (umgedreht, altern. 
Übungsbalken)Pferdchen-
sprung aus dem Gehen

Einbein-Ballenstand freies Bein Vorhoch-
hocken/passé (3 Sek.)

1 Punkt

Kastengasse Hock-Winkelstütz, 
Gymnastikball auf den Ober-
schenkeln (mind. 10 Sek.)

Bank (umgedreht, altern. 
Übungsbalken) 
Schrittsprung aus dem Gehen

Standwaage vorlings – 
Körper mind. waagerecht 
(3 Sek.)

Grundschul-Wettbewerb Turnen I

Bewertungskriterien:

1. In diesem Wettbewerb werden in drei Entwicklungsbereichen jeweils 6 Aufgaben gefordert.
2. Für jedes gezeigte Element gibt es einen Punkt, alle Punkte werden zu einem Gesamtergebnis Grundschul-Wettbewerb Turnen I zusammengezählt.
 Insgesamt sind 18 Punkte erreichbar. Die Punkte werden direkt vergeben und in die Laufkarte eingetragen.

Name: ___________________________________________

Über sicht sta bel len zu den
Grund schul-Wett be wer ben.



Olym pia Tur nen WK IV“ und in
das Wett kampf sy stem des Ver -
ban des im Tur nen (P-Stu fen) des
Deut schen Tur ner-Bun des und
sei ner Lan des turn ver bän de mög-
lich.

Grund schul-Wett be werb I
Der In halt im Grund schul-Wett -
be werb I be steht aus den An for-
de run gen Gleich ge wicht, Kraft
und Schnell kraft. Er ist so kon zi -
piert, dass da mit die In hal te im
Bil dungs plan Sport in der Grund -
schu le er lernt wer den kön nen. Je -
weils sechs Ele men te sind in ei -
ner Rei he an ge ord net und stel len
die Lei stungs vor aus set zun gen
für die Ele men te des Grund schul-
Wett be werbs II dar.

Grund schul-Wett be werb II
Der Grund schul-Wett be werb II
ist im „Bau ka sten prin zip“, vom
Ein fa chen zum Kom ple xen in
sechs Ele men te-Rei he für fünf Ge rä te me tho disch auf ge baut.
Da mit wird das Er ler nen von Turn e le men ten ein fa cher und
er leich tert den Lehr kräf ten die Un ter richts vor be rei tung. 

Es ist ge plant im Rah men des Bun des wett be werbs „Ju gend
trai niert für Olym pia“ – Tur nen den Grund schul-Wett be werb II

auf Lan des e be ne als Schul ver gleichs wett be werb un ter halb des Lan-
des wett be werbs Ju gend trai niert für Olym pia – Wett kampf IV aus -
zu schrei ben.

Wei te re In for ma tio nen beim Ba di schen Tur ner-Bund – Bil dungs werk,
E-Mail: Bar ba ra.Shaghaghi@badischer-tur ner-bund.de �
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Gerät Reck
(brusthoch) Boden Sprung

(Stützhöhe hüfthoch)
Barren

(brusthoch)

Balken
(brusthoch, Auf- und 
Abgänge freigestellt)

1 Punkt

Sprung in den Stütz Hüftabzug, 
(Füße mind. unter der Stange)

Aus dem Stand Absenken rückwärts in die „Kerze“ 
(2 Sek.), Abrollen vorwärts
 in den Stand

Strecksprung vom 
Kleinkasten in den 
Stand ruhigen Stand 
(2 Sek.)

Innenquerstand auf einem Kleinkasten, Absprung, 
Vorschwung, Kehre in den Außenquerstand mit 
Hand-
fassen

Aufsteigen, Strecksprünge vw. über den Balken

2 Punkte

Im Beugehang Vor- und Rückschwingen (drei mal) Aus dem Stand, Rolle vorwärts in den Stand 
(ohne Handabdruck)

Prellendes Springen 
über 4 quergestellte 
Kastendeckel

Innenquerstand auf einem Kleinkasten, Absprung, 
Vor-, Rück- und Vorschwung, Kehre in den Außen-
querstand 
mit Hand-
fassen

Aus dem Seitstand vl. Sprung in den Stütz mit 
Vorspreizen eines Beines, Nachspreizen des 
anderen Beines, 
Niedersprung

3 Punkte

Hüftaufschwung Aus dem Stand, Aufschwingen in den flüchtigen 
Handstand, Ab-
schwingen i. d. 
Schrittstellung

Drei Anlaufschritte, Auf- und Absprung mit Reuther-
brett, Strecksprung in den Stand (2 Sek.)

Innenquerstand, Vorschwung in den Grätsch-
sitz, Heben in den Winkelstütz, Ab,- Rück- und 
Vorschwung und Kehre in den Außenquerstand 
mit Hand-
fassen

Aus dem Seitstand vl. Sprung in den Stütz mit 
Vorspreizen eines Beines, 1/2 Drehung in den 
„Reitsitz“, Heben 
der Beine in den 
Spitzwinkelsitz

4 Punkte

Sprung in den Stütz, Rückschwung, Niedersprung in 
den stangennahen Stand (ohne Grifflösen)

Aus dem Stand, „Rad“ rechts oder links Fünf Anlaufschritte, Aufhocken auf den den leicht 
schräg gestellten Längskasten

Aus dem Innenquerstand, Vor-, Rück- und Vor-
schwung Kehre mit 1/2 Drehung in den Seitstand 
vorlings mit Händefassen

Aufsteigen, Gehen vw. bis zur Balkenmitte, 
Standwaage (3 Sek.) Gehen zum Balkenende, 
Strecksprung in den 
Stand

5 Punkte

Sprung in den Stütz, Rückschwung 
 Hüftumschwung rückwärts

Aus dem Stand, Rolle rückw. über den „hohen 
Hockstütz“ 
i. d. Stand

Fünf Anlaufschritte, Aufhocken auf den Querkasten 
und direkter Strecksprung in den Stand (2 Sek.)

Aus dem Innenquerstand, Vor-, Rück-,Vorschwung, 
Rückschwung, Wende i. d. Außenquerstand (Körper 
mind. 
hori-
zontal)

Aus dem Seitstand vl. Aufhocken mit 1/2 Drehung 
in den Hockstand

6 Punkte

Felgunterschwung aus Stand in den Stand Aus dem Stand, Aufschwingen i. d. Handstand, 
Abrollen vorw. i. d. Stand (o. Handabdruck)

Anlauf, ca. 10m Sprunghocke über den Querkasten 
in den Stand

Aus dem Innenquerstand, Vorschwung mit 
Grätschen und Schließen der Beine, Rück-, Vor- und 
Rückschwung, Wende in den Außenquerstand

Aufsteigen, vw. Gehen oder Laufen, „Radwende“ 
in den Stand

Grundschul-Wettbewerb Turnen II

Bewertungskriterien:
1. Aus jeder Reihe sind zwei Elemente zu zeigen, der bessere Versuch wird gewertet. Ausführungspunkte werden nicht vergeben. Maximal können 30 Punkte erreicht werden.
2. Wird der Grundschulwettbewerb schulintern veranstaltet, wird empfohlen den Wettbewerb I und II durchzuführen.
3. Bei schulübergreifenden Vergleichswettbewerben ist der Grundschulwettbewerb II als Mannschaftswettbewerb (je 4 Teilnehmer) konzipiert und eingebunden in das 
 JTFO-Wettbewerbssystem. Qualifikationspunktzahlen sind in der jeweils aktuellen Ausschreibung festgelegt.

Name: ___________________________________________

ANZEIGE

Der ideale Begleiter 
bei Sport & Spiel

Qualitätsfruchtsäfte von

DIETZ Fruchtsäfte
Osterburken

Telefon 06291/6428-0

Offizieller Partner des Badischen Turner-Bundes



BTB-Aktuell

Pro fil fach Sport, Part ner schu len der ba di schen Olym pi a stütz-
punk te (OSP’s), Schu len bei den Re gio na len Spit zen sport zen -
tren/Turn zen tren/Turn ta lent schu len (Her bolz heim, Karls ru he,
Hei del berg usw.) und nicht zu letzt der Ver bands be reich Spit -
zen sport im Ba di schen Tur ner-Bund.

Pro jek te
Leh rerf ort bil dung, Schü ler men to ren aus bil dung, Schul sport -
wett be wer be wie JTFO in den BTB-Kern sport ar ten GT und
RSG, etc., der Grund schul wett be werb im GT, Ge stal tung der
Ak tions ta ge der Grund schu len mit sport- und be we gungs -
er zie he ri schem Schwer punkt (GSB-Schu len), In hal te der Bil -
dungs stan dards und Ab i tur prü fun gen, Her aus ga be und Um -
set zung von Bro schü ren, etc.

� Hoch schu le

Die Part ner sind u.a.: Die Sport in sti tu te der Uni ver si tä ten, die
Pä da go gi schen Hoch schu len, die Pä da go gi schen Fach se mi -
na re Karls ru he, Frei burg, Hei del berg, Kon stanz, usw. und wei -
te re Bil dungs ein rich tun gen.

Pro jek te
Zu sam men ar beit in der Leh re (Bi o me cha nik, Trai nings leh re,
etc.), die Fin dung und Ge win nung von Re fe ren ten für BTB-
Fort bil dun gen, Zu las sungs ar bei ten, Über nah me von Lehr ver -
an stal tun gen und Lehr ta gen etc.

Mar tin Bind na gel/Man fred Jä ger

FREI BUR GER GE RÄT TURN TA GE 
vom 4. bis 5. Okt o ber 2008

Die Frei bur ger Ge rät turn ta ge wer den in Zu sam men ar beit
zwi schen dem In sti tut für Sport und Sport wis sen schaft der
Uni ver si tät Frei burg und dem Ba di schen Tur ner-Bund durch -
ge führt. Die Fort bil dung wird für al le Li zenz stu fen der Trai ner-
Aus bil dun gen Ge rät tur nen an er kannt.

In hal te der Fort bil dung sind
Lei stungs sport li cher Be reich
– Bi o me cha nik der Schrau ben
– Sal to vw mit LAD
– Twist mit LAD
– Dop pel sal to vw und rw ge hockt
– Yur chen ko
– Hand stütz-Sprung ü ber schlag Sal to vw ge hockt

Brei ten sport li cher Be reich
– an ge wand te Bi o me cha nik
– Hand stütz-Über schlag vw
– Sal to vw ge hockt
– Hand stütz-Sprung ü ber schlag vw mit 1/2 Dre hung
– Kip pauf schwung
– Auf bückum schwung rw
– Ron dat
– Hand stütz-Über schlag rw (Flick Flack)
– Ya mas hi ta
– Schwung bis zum Rie se num schwung

Wei te re In for ma tio nen und das Mel de for mu lar zur Ver an stal -
tung gibt es un ter www.turn leh re.de �

Res sort Schu le/Hoch schu le

EN GE KO O PE RA TION wird an ge strebt

Die Ein rich tung des Res sorts Schu le/Hoch schu le als ein Be stand-
teil des Ver bands be reich Lehr we sen/Bil dung ist das Re sul tat zahl-
rei cher Ge sprä che und der Er kennt nis, dass die kon ti nu ier li che 
Zu sam men ar beit un se res Tur ner-Bun des mit den Bil dungs ein rich -
tun gen für Kin der und Ju gend li che, aber auch den Aus bil dungs -
stät ten für Lehr kräf te ei ne ab so lu te Not wen dig keit ist. Die struk -
tu rel le Ein rich tung und Ab si che rung der eh ren amt li chen und
haupt amt li chen Ko o pe ra tions mög lich kei ten sind u.a. die Zie le
die ses Res sorts.

Ins be son de re in den BTB-Kern sport ar ten Ge rät tur nen und Gym -
na stik, wel che so wohl in den Schu len al ler Schul ar ten als auch
Sport in sti tu ten der Uni ver si tä ten, Pä da go gi schen Hoch schu len, pä -
da go gi schen Fach se mi na ren und wei te ren Bil dungs ein rich tun gen
ge lehrt wer den, ist ei ne en ge Ko o pe ra tion an zu stre ben.

Aber auch beim Tram po lin tur nen, den Turn spie len, dem Orien tie -
rungs lauf, etc. ist die Su che nach Mög lich kei ten der Lehr- und Lern-
an ge bo te nicht zu ver ges sen.

Im Fol gen den wer den ei ni ge Vor ha ben und Zie le be nannt, die in
den ver gan ge nen fast drei Jah ren schon re a li siert wer den konn ten
oder als Ko o pe ra tions schwer punk te für die wei te re Zu kunft an ge-
strebt wer den.

Der BTB/STB Bei rat Schu le ist in das Res sort Schu le/Hoch schu le
in te griert.

� Schu le

Die Part ner sind u.a.: Das Ba den-Würt tem ber gi sche Mi ni ste ri um
für Kul tus, Ju gend und Sport (MKJS) bzw. das Lan des in sti tut für
Schul sport (LIS); die Sport re fe ren ten der Re gie rungs prä si dien
Karls ru he (KA) und Frei burg (FR), die Re gio nal teams-Sport der
Staat li chen Schul äm ter in Ba den; die Ju gend trai niert für Olym pia
Be auf trag ten (JTFO) der Re gie rungs be zir ke KA und FR und de ren
Land krei se, so wie die Lan des be auf trag ten im Ge rät tur nen (GT) und
der Rhyth mi schen Sport gym na stik (RSG); Der Deut sche Sport leh -
rer ver band (DSLV) der Be zir ke Süd- und Nord ba den; die ba di schen
Sport bün de Frei burg und Karls ru he. Schul sy ste me wie die Ganz -
tags schu len mit den Ju gend be glei ter pro gram men, Schu len mit dem
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BTB-Lehr ta gung Be we gungs qua li tät 
am 1. und 2. No vem ber 2008 in Frei burg

In Ko o pe ra tion mit dem Sport in sti tut der Uni Frei burg bie tet
der Ba di sche Tur ner-Bund in die sem Jahr die Lehr ta gung zum
The ma Be we gungs qua li tät an.

Die Lehr ta gung rich tet sich zum ei nen an Trai ner/in nen und
Übungs lei ter/in nen im Be reich des Kin der tur nens und Ge rät -
tur nens als auch an die Trai ner/in nen und Übungs lei ter/in nen,
die in den Ver ei nen den Ge sund heits sport und Be we gungs an -
ge bo te für Äl te re be treu en.

Falls wir Ihr In ter es se an der Teil nah me ge weckt ha ben, fin den
Sie die ge naue Aus schrei bung als Bei la ge in die ser Aus ga be der
BTZ. Eben falls ist die Aus schrei bung auf der Ho me pa ge des Ba -
di schen Tur ner-Bun des un ter www.ba di scher-tur ner-bund.de
zum Down lo ad be reit ge stellt. �



Das größ te Sport fest des Jah res im Lan de vom 2. bis 6. Ju li
in Frie drichs ha fen hat in der Öf fent lich keit ein brei tes und
ein hel lig po si ti ves Echo ge fun den. Wer bis zu die sem Zeit -
punkt mit dem Be griff „Lan des turn fest“ noch nicht viel an -
fan gen konn te, wur de spä te stens von „Sport am Mon tag“ im
SWR-Fern se hen am 7. Ju li in ei nem aus führ li chen Be richt in-
for miert. Zwar hat ten die Or ga ni sa to ren ei ne Men ge Pro ble-
me zu lö sen und die frei wil li gen und eh ren amt li chen Hel fe-
rin nen und Hel fer wa ren manch mal fast über Ge bühr ge for -
dert. Aber am En de bleibt als Fa zit ste hen: Al le Ar beit hat
sich wie der ein mal ge lohnt, die Gä ste aus rund 850 Ver ei -
nen und Be su cher aus nah und fern feier ten ei ne aus ge las -
se ne gro ße Turn-Par ty. Das ge mein sa me Er leb nis Frie drichs -
ha fen 2008 bleibt in der Er in ne rung vie ler Teil neh me rin nen
und Teil neh mer als ein zig ar tig ste hen.

Frie drichs ha fens Ober bür -
ger mei ster Jo sef Bü chel -
meier zeig te sich zum Ab -
schluss vor al lem be ein -
druckt von der Fröh lich keit,
mit der die ba di schen und
würt tem ber gi schen Tur ner
so wie ih re Gä ste aus der
Schweiz, Öster reich und
an de ren Län dern in Frie d -
richs ha fen auf tra ten: „Ich
und mit mir die Bür ge rin nen
und Bür ger freu en uns, dass
die Sport le rin nen und Sport-
ler fünf Ta ge lang in Frie d -
richs ha fen wa ren. Ich hof fe, Sie wa ren ger ne hier und be su -
chen uns ein mal wie der. Sie wa ren uns lie be Gä ste“, sag te
Bü chel meier.

Sein Sport amt schef Wolf gang Flei ner sieht dau er haft für sei-
ne Stadt durch das Lan des turn fest „ei nen Wer be wert, der in
Zah len gar nicht zu er fas sen ist“. Das be grün det er nä her: „Im
Vor feld wird für das Lan des turn fest in je der ein zel nen Kom -
mu ne in Ba den-Würt tem berg in den je wei li gen Amts blät tern
für das Lan des turn fest ge wor ben. Das heißt, dass die Stadt
Frie drichs ha fen und die Bo den see re gion bis in den letz ten
Haus halt hin ein ge tra gen wer den. Au ßer dem sind rund 50

Pro zent der Teil neh mer Ju gend li che – was be deu tet, dass ei ne gan -
ze Nach wuchs ge ne ra tion sich mit der Stadt und der Re gion po -
si tiv ver bun den füh len wird.“ Für ihn, so Flei ner in ei nem Ge spräch
mit dem „Süd ku rier“, sei „die ser im men se Wer be wert das we sent -
li che Ar gu ment ge we sen, das Lan des turn fest nach 1986 wie der in
Frie drichs ha fen aus zu tra gen“.

„Die Teil neh mer ha ben es gut bei uns ge habt und uns dies auch
häu fig be stä tigt. Egal mit wel chen Ecken und Kan ten wir zu kämp-
fen hat ten, vie les konn te durch gro ße Hilfs be reit schaft und Fle -
xi bi li tät von Sei ten der Haus mei ster, des Städ ti schen Bau hofs und
der 800 Hel fer aus Frie drichs ha fen un bü ro kra tisch ge löst wer den”,
bil an ziert die Vor sit zen de der Tur ner schaft Frie drichs ha fen, Chris -
ta King. In fünf Wor ten brach te Teil neh mer Her bert Mül ler sein
Re sü mee in ei ner E-Mail zum Aus druck: „Dan ke für ein wun der -
schö nes Turn fest.“
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Frie drichs ha fen 2008
„DAN KE FÜR EIN WUN DER SCHÖ NES TURN FEST!“

Vie le „Häfler“ rie ben sich in
der Turn fest wo che ver wun -
dert die Au gen. Denn wer mit
die sem Er eig nis in sei ner Er in -
ne rung haupt säch lich Be grif fe
wie Tra di tion und Dis zi plin,
Wett kampf und Sie ger kranz
ver band, sah sich ge täuscht.
Zwar gab es na tür lich Fah nen
und Fest zug. Aber schon der
Fest zug am Mitt woch a bend
zum Auf takt des Lan des turn -
fe stes über rasch te in sei ner
Mi schung aus ge tra ge nem Ernst
der Ban ner trä ger und aus ge -

las se ner Vor freu de, die sich in der La-Ola-Wel le durch die lan ge
Fest-Schlan ge, in Flick-Flacks, Fi gu ren und Tän zen aus den Rei hen
der Marsch ko lon ne, ma ni fe stier te. Das ver trug sich durch aus mit der
Be find lich keit de rer, die ih rer je wei li gen Grup pe vor aus schrit ten. 

Stell ver tre tend für sie sag te der 69-jäh ri ge Ru di Joos vom VfL Na -
gold, der seit 1976 mit dem Ver eins ban ner bei Turn fe sten vor an
geht: „Ich emp fin de da bei Stolz für mei nen Ver ein. Und ganz be -
son ders geht es ans Herz, wenn ei nem die Leu te zu ju beln.“ In der
kon tro ver sen Di skus sion um die Zu kunft der Fest zü ge könn te Fried-
richs ha fen die er hitz ten Ge mü ter et was ab küh len. Die ser Fest zug war
we der zu alt zop fig noch zu jung schnod drig – er war sym pa thisch!
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BTB-Aktuell

chen.“ Die Schau vor füh run gen ge währ ten auch in Fried richs -
ha fen wie der Ein blick in die Ar beit der Ver ei ne und ih rer Übungs-
lei ter. Ne ben ei ni gen in no va ti ven An sät zen fiel aber auch auf,
dass – an ders als in der Schweiz, die dies mit der Ver an stal -
tung „Swiss Qua li ty“ be wies – kaum ein ei ge ner Stil ent wi -
ckelt wird. Das mag vor al lem mit der je weils aus ge wähl ten
Mu sik zu sam men hän gen, die mitt ler wei le fast schon ste reo-
ty pe For men an nimmt. Hier ist noch „Luft nach oben“.

Sehr gün stig wirk te sich in Frie drichs ha fen aus, dass es ei nen
zen tra len Punkt des Lan des turn fe stes gab – das Graf-Zep pe -
lin-Haus, nur ein paar Schrit te vom Bo den see ent fernt. Hier
wur den In for ma tio nen und An schau ungs ma te ri al ge lie fert,
hier war ein viel be such ter Treff punkt, hier hat ten die Me dien
ihr Stand quar tier und hier gab es auch ei ne Rei he gut be such -
ter Ver an stal tun gen, ins be son de re für die Se nio ren. Ein Ver -
such war der Turn fest-Talk, mit dem der Ge sprächs fa den zwi -
schen Ver band und Mit glieds ve rei nen ge knüpft wer den soll te.
Es war nun bei lei be nicht so, dass die se drei Ge sprächs run -
den vom Pu bli kum ge ra de zu ge stürmt wor den wä ren. Aber:
Die Turn fest be su cher re gi strier ten sehr wohl die Ge sprächs -
be reit schaft. Zum Bei spiel die der BTB- und STB-Prä si di ums -
mit glie der, die hier Re de und Ant wort stan den.

Wie kei ne an de re Stadt der ge mein sa men Lan des turn fe ste
zu vor bot Frie drichs ha fen Raum für gro ße Ver an stal tun gen:
Die Are na, das Sta dion, die ei gens in stal lier te See büh ne am
Gon del ha fen, die Büh ne am Ade nau er platz, das Graf-Zep pe-
lin-Haus. Jörg Hop pen kamps zog nach dem Lan des turn fest
ei ne po si ti ve Bi lanz: „Wir ha ben es zum er sten Mal ge schafft,
ei nem gro ßen Pu bli kum ei ne sol che Viel falt zu zei gen. Drei
Re gis seu re prä sen tier ten die Er öff nungs ga la ‚gemeinsam ge -
stal ten und er le ben’, die Turn- und Sport schau und die Turn -
fest-Ga la ,Uni que’ als Pro gram me auf sehr ho hem Ni veau.
Die Be su cher ha ben es mit gu ter Stim mung ho no riert.“ Kom -
plett aus ver kauft war die Turn fest-Ga la mit dem neu en Re -
gis seur Har ry Ste phan. Ihm be schei nig te Hop pen kamps: „Er
hat über zeugt und da mit ei nen wich ti gen er sten Schritt vor

Ein Wort zu den Wett kämp fen. Sie sind (und blei ben) bei Turn -
fes ten das Salz in der Sup pe. Wer in Frie drichs ha fen den na tür li -
chen Drang der Jun gen, sich mit an de ren zu mes sen und den be -
mer kens wer ten Ehr geiz der Se nio ren nach re la ti ver Lei stung
be ob ach tet hat, wird die ses Po stu lat be stä ti gen. Aber man soll te
selbst kri tisch ein ge ste hen, dass wohl in zwi schen die Gren ze des sen
über schrit ten ist, was an Wett kamp fan ge bo ten bei ei nem Lan des -
turn fest ins ge samt aus ge schrie ben ist. Hier muss es wohl Ein schnit-
te ge ben – auch schon we gen der gi gan ti schen Zahl an Hel fe rin nen
und Hel fern, Kampf-, Punkt- und Schieds rich tern, die er for der lich
sind.

Grup pen wett be wer be rücken in den Mit tel punkt

Ein Voll tref fer war in Frie drichs ha fen der Ver eins grup pen wett kampf
als neu es An ge bot nach Schwei zer Vor bild – ein Wahl-Vier kampf
aus un ter schied li chen Dis zi pli nen in zwei Grup pen stär ken. Hier zeig-
te sich viel Be gei ste rung und Te am geist: Die se Art des ge mein sa -
men (Ver eins-)Er le bens hat ganz ge wiss Zu kunft und im Übri gen
auch Nach hall in den Ver ei nen. Das Echo auf den Ver eins grup pen -
wett kampf war durch weg po si tiv.

Da zu ei ne Stim me aus Bay ern, so zu sa gen die „neu tra le“ Sicht. Ma -
ria Schmid vom TV Bad Tölz hat ge schrie ben: „Die Ta ge in Fried    -
richs ha fen wa ren su per, es hat al les su per funk tio niert – so gar das
Wet ter hat fast bis zum Schluss mit ge macht. Vie len Dank für die
gu te Or ga ni sa tion des Turn fe stes und spe ziell des Ver eins grup pen -
wett kamp fes. Die se Wett kampf form ist ge nau die rich ti ge für un-
se re Brei ten sport grup pe, tol le Idee, es den Schwei zern nach zu ma -
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der neu gie ri gen Turn fa mi lie ge tan. Si cher lich hat er da mit auch
das In ter es se an der Turn Ga la ge weckt und neu be lebt.“

Mit gro ßem In ter es se ver folg ten vie le Turn fest be su cher die
Turn schau „Swiss Qua li ty“, die von mehr als 270 eid ge nös -
si schen Tur ne rin nen und Tur nern dar ge bo ten wur de. Wie es
ih nen ge lang, Schwei zer Geist und volks tüm li che Be we gungs-
kul tur um zu set zen, fand viel Bei fall. Um ge kehrt wa ren auch
die Schwei zer be gei s tert. Ei ner der Teil neh mer sag te spä ter:
„Es war un ser er ster Auf tritt im Aus land. Der Fun ke ist über -
ge sprun gen. Das hat rie si gen Spaß ge macht.“

Stark fre quen tiert wa ren die Mit mach an ge bo te: Hi sto ri sche
Stadt wan de rung, Schau kel-Rin ge, Bo den see test, Ro pe Skip -
ping und Turn spie le. An den Schul ak tions ta gen drau ßen an
und in der Mes se nah men rund 3.000 Frie drichs ha fe ner Schul-
kin der teil. Sie konn ten elf Mit mach-Ak tio nen so wie den Kin-
der turn-Test ab sol vie ren. In einer Ent span nungs-Loun ge durf -
ten sie sich von den An stren gun gen er ho len, im Ju gend zen -
trum Mol ke gab es ein Fo to stu dio, und die Kam pagne
„Kin der stark ma chen“ der Bun des - zen tra le für ge sund heit -
li che Auf klä rung sorg te für In for ma tion. Der mit gro ßem
Er folg wäh rend der EnBW Turn-WM prä sen tier te Kin der turn-
Par cours war ei gens für das Lan des turn fest wei ter ent wickelt
wor den. Mit Hil fe der Kin der turn stif tung soll nach sei ner
Be wäh rung in Frie drichs ha fen ein „Mo bi ler Kin der turn-Park“
ent ste hen, der in Zu kunft al len Kin dern in Ba den-Würt tem -
berg so wie de ren El tern Kin der tur nen na he bringt.

Ko o pe ra tions ver ein ba rung 
der bei den Tur ner bün de un ter zeich net

Am Ran de des Lan des turn fe stes schlos sen der Ba di sche und
Schwä bi sche Tur ner bund nach län ge ren Vor ver hand lun gen ei ne
Ko o pe ra tions ver ein ba rung, die laut STB-Prä si dent Brecht ken gar -
an tiert, „dass künf tig in ge mein sa men The men ein ge mein sa mes
Gre mi um ent schei det.“ Ger hard Men ges dorf, Prä si dent des BTB,
er gänzt: „Gleich zei tig pfle gen wir ei ne Zu sam men ar beit dort, wo
wir es mit ba den-würt tem ber gi schen Struk tu ren zu tun ha ben, bei -
spiels wei se im Schul sport und im Leis tungs sport.“

Der Schirm herr des größ ten
Brei ten sport fe stes im Lan de,
Mi ni ster prä si dent Günt her H.
Oet tin ger, ver ab schie de te die
ca.17.500 Turn fest-Teil neh me -
rin nen und -Teil neh mer. Sie
hät ten ei nen ein zig ar ti gen Be -
weis da für ge lie fert, „dass Be -
we gung Freu de macht“. Ein
solch er folg rei ches und dy na -
mi sches Sport fest wie in Fried  -
richs ha fen strah le aus und ste-
cke an de re Men schen an mit -
zu ma chen. „Be son de rer Dank
gilt den vie len eh ren amt li chen
Hel fern, oh ne de ren vor bild li chem En ga ge ment die se Ver an stal -
tung gar nicht mög lich wä re“, be ton te Oet tin ger.

Die ab schlie ßen de sport po li ti sche Be wer tung die ses Lan des turn -
fes tes Frie drichs ha fen 2008 nimmt Rai ner Brecht ken vor: „Selbst-
be  wusst muss man fest stel len, dass das Lan des turn fest als die größ -
te Brei ten sport ver an stal tung in Ba den-Würt tem berg – ins be son de re
un ter dem Aspekt Mit ma chen, Mit wir ken, selbst Sport trei ben,
schon ein zig ar tig ist und die ho he ge sell schafts po li ti sche Be deu -
tung der ge sund heit li chen Prä ven tion durch Be we gung un ter -
streicht.“

Prall, leb haft und bunt wer den vie le das Lan des turn fest in Er in ne -
rung be hal ten. Vie le Teil neh mer neh men aber auch ei ne Er in ne -
rung an die schnel le und kom pe ten te me di zi ni sche Hil fe durch das
Kli ni kum Frie drichs ha fen mit: Die Chir ur gi sche Am bu lanz und die
in ter dis zi pli nä re zen tra le Auf nah me hat ten mit den Tur nern al le
Hän de voll zu tun, wie das Kli ni kum mit teil te. 74 Kno chen brü che,
Platz wun den, Zer run gen oder Bän der ris se ver sorg te die Chir ur gi sche
Am bu lanz von Don ners tag bis Sonn tag, in der in ter dis zi pli nä ren
Auf nah me sta tion wur den un ge zähl te Turn fest teil neh mer mit Son -
nen brän den, In sek ten sti chen, al ler gi schen Re ak tio nen oder nach
star kem Al ko hol ge nuss vor stel lig. Die Ret tungs dien ste, die die
Ver letz ten ins Kli ni kum brach ten, und die Mit ar bei ter des Kran ken -
hau ses kön nen rund um die Pa tien ten ei ni ge Ge schich ten er zäh len.

�
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TB Gag ge nau macht Wer bung für Rot haus-Brau e rei

Schon seit vie len Jah ren ist die Staats brau e rei Rot haus Part -
ner des BTB. Die Turn grup pe des TB Gag ge nau nahm dies zum
An lass, beim Lan des turn fest in Fried rich stal für die sen be lieb -
ten Ger sten saft zu wer ben. Der selbst ge ba stel te Trans port -
wa gen fand am Bo den see ei ne gro ße Be ach tung.

Ba di scher Schwarz wald-Turn gau 
glänz te bei der Sta dion ga la

Viel Lob und Ap plaus der zahl rei chen Zu schau er er hiel ten die
42 Gym na stin nen aus sie ben Gau ve rei nen des Ba di schen
Schwarz wald-Turn gau es bei der ab schlie ßen den Sta dion ga la
beim Lan des turn fest in Frie drichs ha fen, das un ter dem Mot -
to „Ge mein sam ein zig ar tig“ tau sen de Sport ler/in nen an den
Bo den see lock te. In ein drucks vol ler Wei se bot die Gau rie ge
vor über tau send Zu schau ern ei nen tol len Tanz mit Roh ren
und Gym na stik bäl len. In meh re ren Lehr gän gen hat te sich die
ver ein sü ber grei fen de Grup pe un ter der Lei tung von Ga bi Gries-
ha ber (St. Ge or gen) und Ma ria Hu ber (Tri berg) auf die Groß -
vor füh rung am Schlus stag des Turn fe stes vor be rei tet. Un ter
der Über schrift „Was ser ist Le ben, Le ben ist Be we gung“ wur-
de ei ne Cho re o gra fie er ar bei tet, die in Fried richs ha fen viel Ge -
fal len und Zu stim mung fand. Ma

We ni ge Teil neh mer bei den Prell ball-Tur nie ren

Am 5. Ju li fan den beim Lan des turn fest in Frie drichs ha fen die Prell -
ball-Tur nie re statt. Die Ge mein schafts ver an stal tung des Schwä bi -
schen und Ba di schen Tur ner-Bun des zog Tau sen de von Fans und
noch mehr teil neh men de Sport ler nach Frie drichs ha fen. Ei ni ge fan -
den auch den Weg in die Sport hal le nach Fisch bach, wo die Prell -
ball spie le aus ge tra gen wur den.

In der er sten Grup pe spiel ten al le Frei zeit mann schaf ten ge gen ein -
an der, in der zwei ten Grup pe die Teil neh mer am Po kal tur nier.
Ganz be son ders wa ren die Hand bal ler vom TV Horn berg will kom -
men, die zu vor noch nie Prell ball ge spielt hat ten. Sie lern ten schnell
und punk te ten ge gen En de der Ver an stal tung zu se hends. Dies zeigt,
dass auch Sport ler aus an de ren Be rei chen er folg reich mit spie len
kön nen. Vie le der Mann schaf ten wa ren gleich stark, was be son ders
an den knap pen Er geb nis sen zu se hen war. 

Ob wohl an der Ver an stal tung nur we ni ge Prell ball mann schaf ten
teil nah men, hat ten al le ih ren Spaß. Dies war si cher auch auf die au-
ßer ge wöhn li che At mo sphä re in Frie drichs ha fen zu rück zu füh ren.
Die La ge am Bo den see mit Blick auf die Al pen und ei ner herr li chen
Ufer pro me na de bot abends vie le Mög lich kei ten für ge mein sa me
Un ter neh mun gen. Für ein sehr gu tes Rah men pro gramm sorg ten
zahl rei che Tur ne rin nen und Tur ner, die mit ein an der bis spät in die
Nacht feier ten. Auf dem näch sten Lan des turn fest 2009 in Of fen -
burg wer den die Prell bal ler er neut am Start sein.

Mar tin Zeid ler
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Frei zeit tu rnier

Männ l. Ju gend 15 – 18
1. TSV Ried lin gen

Frau en 19 +
1. TSV Riß tis sen

Mi xed < 40
1. FC Sche chin gen
2. TV Horn berg

Äl ter 40
1. TV Scha chen I
2. TS Frie drichs ha fen
3. TV Scha chen II

Po kal tur nier

Män ner
1. TV Hu chen feld
2. SV Wei ler

3. TS Frie drichs ha fen
4. SV Keh len
5. TSV Riß tis sen

Män ner 40
1. SV Prag Stutt gart

Män ner 50
1. Spvgg Be sig heim
2. VFL Kirch heim
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Freu de nach dem Auf tritt der Gau rie ge aus sie ben Gau ve rei nen beim
Lan des turn fest.



Die Turn be we gung hat ihm viel zu ver dan ken:

ALE XAN DER DO MI NI CUS – 
Vor sit zen der der Deut schen Tur ner schaft bis 1933

– von Ger not Horn –

BTB-Aktuell

Beim 19. Deut schen Turn tag am 27./28. Au gust 1926 in Bre -
men wur de Ale xan der Do mi ni cus in ei ner Kampf ab stim mung
ge gen den säch si schen Kreis ver tre ter Dr. Jo han nes Thie mer
(Dres den) mit 310 zu 61 Stim men zum drit ten Vor sit zen den
der DT ge wählt. Zwei ter Vor sit zen der wur de bei die sem Turn-
tag der DT-Ju gend wart Dr. Ed mund Neu end orff, sein in man -
cher lei Hin sicht ide o lo gi scher Geg ner. Als Nach fol ger von Ar -
no Ku nath wur de Max Schwar ze zum DT-Ober turn wart ge -
wählt, des sen frü her Tod am 2. Ja nu ar 1928 ei ne fach lich
hoff nungs voll er schei nen de Ära jäh be end e te. Ale xan der
Do mi ni cus ver stand sich im neu en Amt vor al len Din gen als
„Au ßen mi ni ster“ der DT. Als er fah re ner Ver wal tungs ju rist und
Kom mu nal po li ti ker ver öf fent lich te er 1927 im Auf trag der DT
ei ne Art Grund satz pro gramm mit dem Ti tel „Was kön nen und
sol len die deut schen Ver wal tungs be hör den zur plan mä ßi gen
För de rung der Lei bes ü bun gen tun?“. Die Zu sam men ar beit im
Vor stand der DT schien in des nicht un ge trübt ge we sen zu sein.
DT-Vor sit zen der Dr. Oskar Ber ger merk te in ei nem mit dem
Ti tel „Auf ga ben des 20. Deut schen Turn ta ges 1929“ über -
schrie be nen Bei trag im „Jahr buch der Turn kunst 1929“ an, „die
Vor stands wah len von 1926 er schie nen mir von vorn her ein be -
denk lich, ich hielt es je doch da mals für mei ne Pflicht, im Amt
zu blei ben.“ Er be klagt wei ter, dass sich die vom sei ner zei ti -
gen Wahl aus schuss vor ge ge be nen Vor aus set zun gen, wo nach
Neu end orff sei nen Po sten als Ju gend wart auf ge ben, Do mi ni -
cus sein Amt auf dem Heu berg nie der le gen wür de, als falsch
her aus stell ten. Bei de hät ten des halb nicht die er for der li che
Zeit für ei ne er sprieß li che Vor stands ar beit auf brin gen kön nen.
Hin zu ka men, so der DT-Vor sit zen de, die oft ma li gen Mei -
nungs ver schie den hei ten im Vor stand, für de ren Be rei ni gung
häu fi ge re Aus spra chen und Ab stim mun gen not wen dig ge -
we sen wä ren. In dem Bei trag kün dig te Dr. Oskar Ber ger wei-
ter an, dass er nach zehn jäh ri ger Amts zeit und im Al ter von
67 Jah ren bei den ge ge be nen Ver hält nis sen für den DT-Vor sitz
nicht mehr zur Ver fü gung ste he.

Wahl zum Vor sit zen den der Deut schen Tur ner schaft

Der 20. Deut sche Turn tag am 4./5. Okt o ber 1929 in Ber lin
hat te ei nen be son de ren äu ße ren Rah men, denn er fand im
Deut schen Reichs tag statt. Als Nach fol ger des nicht wie der
kan di die ren den Dr. Oskar Ber ger wähl ten die Ab ge ord ne ten
Ale xan der Do mi ni cus zum Vor sit zen den der DT. Zwei ter bzw.
drit ter Vor sit zen der wur den Dr. Ed mund Neu end orff (Ber lin)
und Dr. Jo han nes Thie mer (Dres den). Wie der ge wählt als Kas-
sen wart wur de Carl Schill (Ost ho fen) und als Ober turn wart
er hielt der Bre mer Carl Ste ding das Ver trau en des Turn ta ges,
der nach dem Tod von Max Schwar ze die ses Amt be reits kom-
mis sa risch aus ge übt hat te. Be mer kens wert bei die sem Turn tag
war, dass mit Els Schrö der aus Kai sers lau tern erst mals ei ne
Frau für das Frau en tur nen ge wählt wur de. In sei nem Rück blick
auf die sen Turn tag hat Ale xan der Do mi ni cus aus drück lich die -
se Wahl be grüßt und hier zu fest ge stellt: „Wer sich ver ge gen -
wär tigt, wie stark die pro zen tu a le Zu nah me des weib li chen
Ge schlechts in der DT in den letz ten Jah ren ge wor den ist, der
kann sich der Er kennt nis nicht ver schlie ßen, dass die se Wahl
ei ner Frau ein not wen di ger und glück li cher Schritt in der An-

In der Füh rungs rie ge der Deut schen Tur ner schaft

Die Tur ne rei war für Ale xan der Do mi ni cus von frü he ster Ju gend we -
sent li cher Be stand teil sei nes Le bens ge stal tung. Dar aus re sul tier te
auch sein Be reit schaft, in der Deut schen Tur ner schaft (DT) Äm ter
und da mit Ver ant wor tung zu über neh men. Vom Wahl aus schuss der
DT wur de er beim rich tung wei sen den er sten Nach kriegs turn tag am
15./16.10.1919 in Er furt als DT-Vor sit zen der vor ge schla gen. Auf
Grund sei ner par tei po li ti schen Bin dung gab es ge gen die sen Vor -
schlag be trächt li che Wi der stän de. Der stimm star ke säch si sche Kreis
schlug als Ge gen kan di dat den im säch si schen Tor gau ge bo re nen Vor-
sit zen den des Turn krei ses III c (Pro vinz Sach sen und An halt), Ober-
stu dien di rek tor Dr. Oskar Ber ger aus Aschers le ben, vor. Denk bar
knapp ge wann Ber ger die se Wahl. Neu end orff hat in sei nem spä ter
er schie ne nen Buch „Die Deut sche Tur ner schaft“ an ge merkt, die
Wahl von Do mi ni cus wä re für die „na tio nal po li ti sche Hal tung der
Tur ner schaft ver häng nis voll ge we sen“, da sich die se auf das Volk,
nicht auf ei ne Par tei aus rich te te. Über haupt pas ste die ser Turn tag
in der Rück schau Neu end orff nicht. Denn an Stel le des „Füh rer tums“
gab sich die DT ei ne de mo kra tisch orien tier te Sat zung mit klar ge -
glie der ten Zu stän dig kei ten der ein zel nen Or ga ne. Ver ant wort lich
für die se „un mög li che“ Sat zung mach te Neu end orff den „ra di kal -
de mo kra ti schen Tur ner“ Wolf hard. Bei dem so Ge schol te nen han -
del te es sich um das an ge se he ne Mit glied der DT-Sat zungs kom mis-
sion, Dr. Jo hann Wolf hard, Amts ge richts di rek tor aus Mann heim,
ba di scher Land tags ab ge ord ne ter, Mit glied des ba di schen Kreis turn -
ra tes (Vor stan des) und bis 1933 Rechts be ra ter des Krei ses X (Ba den).

Ale xan der Do mi ni cus wur de nach sei ner knap pen Wahl nie der la ge
für den DT-Vor sitz als Bei sit zer in den neu ge bil de ten Haupt aus schuss
ge wählt. In der Fol ge zeit war er im Rah men sei ner po li ti schen Ein -
fluss mög lich kei ten fort wäh rend be müht, ei ne ver stärk te För de rung
von Tur nen und Sport durch Kom mu nen und Staat zu er rei chen. In
zahl rei chen Denk schrif ten, Ein ga ben, Bei trä gen für Fach- und Ta ges -
zei tun gen ar bei te te er auf die se Zie le hin. Auch auf die Ver bands -
po li tik der DT nahm er Ein fluss. Durch sei ne Be für wor tung der Teil -
nah me an den Olym pi schen Spie len po la ri sier te er in ner halb der DT
und mus ste man che Aus ein an der set zung mit Ed mund Neu end orff
aus tra gen, der der Wort füh rer der na tio nal ein ge stell ten Tur ner war;
für die se Grup pie rung be deu te te ei ne Mit wir kung bei der Olym -
pi a de nach dem „Ver sail ler Schand ver trag“ schlecht hin ei nen Fre -
vel. Auch bei den schar fen Aus ein an der set zun gen der DT mit den
Sport ver bän den in je nen Jah ren war er be strebt, zu ver mit teln und
Ge mein sam kei ten auf zu zei gen, zu mal er Vor stands mit glied des sich
als Dach or ga ni sa tion ver ste hen den Deut schen Reichs aus schus ses
für Lei bes ü bun gen war. All ge mein als No vum wur de in der Öf fent -
lich keit sei ne Wahl 1927 zum Vor sit zen den des Deut schen Luft -
fahrt ver ban des emp fun den. Erst mals wähl te die ser 1906 ent stan -
de ne Ver band, der sei ne Zie le gleich er ma ßen im Sport und der wis -
sen schaft li chen For schung sah und des sen Mit glieds zah len nach dem
Er sten Welt krieg ra pi de ge schmol zen wa ren, ei nen Au ßen ste hen-
den zum Vor sit zen den. Ale xan der Do mi ni cus hat te sei ne Be gei s te-
rung für die Luft fahrt An fang der Zwan zi ger Jah re bei den Se gel -
flie gern auf der Rhön ent deckt. Er lei te te die sen Ver band bis zum
Früh jahr 1933 mit an er kann ter Um sicht und gro ßem Ge schick, ehe
er dem Druck der neu en Macht ha ber, an de ren Spit ze der die Luft -
fahrt als sei ne ur ei ge ne Do mä ne be trach ten de Her mann Gö ring
agier te, wei chen mus ste.
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pas sung an die Zeit ver hält nis se ge we sen ist.“ Schon 1927 hat -
te der DT-Vor stand ei ne Ent schlie ßung ge fasst, in der es hieß,
dass das Be stre ben der Deut schen Tur ner schaft da hin ge hen
muss, so bald und so weit als mög lich die Lei tung des Frau en -
tur nens in die Hän de von Frau en zu le gen“.

Als Per sön lich keit un ter schied sich der neue DT-Vor sit zen de
be trächt lich von sei nem Vor gän ger. Dr. Oskar Ber ger war mit
sei ner hemds är me li gen Art und zu wei len der ben Ma nie ren
beim Tur ner volk be liebt, zu mal ihm tak ti sche und di plo ma ti -
sche Win kel zü ge we sens fremd wa ren. Ale xan der Do mi ni cus
war hin ge gen ein Mann, der ei ne ge wis se Küh le und Dis tanz
aus strahl te. Wäh rend sein Vor gän ger oft mals sein Herz auf der
Zun ge trug, war es Do mi ni cus ge wohnt, je des Wort ab zu -
wä gen und not falls auch durch Schwei gen Po si tio nen zu be-
haup ten. Nach der Ein schät zung von Neu end off hät ten „die
Tur ner Ber ger ge liebt, Do mi ni cus hin ge gen ge ach tet, aber er
blieb ih nen im mer fremd, sie fühl ten ihn über sich“.

In die ser wirt schaft lich äu ßerst schwie ri gen und po li tisch un-
ru hi gen Zeit stell te sich bald her aus, dass die Wahl von Do mi-
ni cus ein Glücks griff war. Po li tisch galt er als Na tio nal li be ra ler
mit „va ter län di scher Ge sin nung“, par tei po li tisch war er nicht
mehr ge bun den, so dass er vie ler lei Strö mun gen der DT auf -
neh men konn te. Er war ein glän zen der Ver wal tungs mann, ein
in je der Hin sicht be son ne ner so wie stra te gisch den ken der
Mann, ein vor züg li cher Ver hand lungs part ner und ein un ü ber-
trof fe ner ver bands po li ti scher Vor den ker. Er war ge nau die Per-
sön lich keit, die die DT in je nen Jah ren brauch te, um die sen
rie si gen und viel schich ti gen Ver band auf Kurs zu hal ten. Ale -
xan der Do mi ni cus ge lang es, den lang an hal ten den Streit mit
den Sport ver bän den durch Ab kom men mit dem Deut schen
Schwimm-Ver band, der Deut schen Sport be hör de für Leicht -
ath le tik und dem Deut schen Fuß ball-Bund zu be en den. Bahn-
bre chend war sei ne In i ti a ti ve, in ner halb der DT-Ver ei ne ei nen
frei wil li gen Ar beits dienst für Er werbs lo se, ins be son de re für ju -
gend li che Tur ner ein zu füh ren. Durch sei nen wirt schaft li chen
Sach ver stand war es mög lich, die fi nan ziel len Rah men be din -
gun gen für die Deut sche Turn schu le in Ber lin ent schei dend zu
ver bes sern und da durch die Lehr gangs teil nah me ko sten frei
zu ge stal ten. Im mer wie der an ge streng te Be stre bun gen, ins -
be son de re von der Tur ner ju gend un ter der Füh rung von
Neu end orff, den § 2 der DT-Sat zung, der die par tei po li ti sche
Neu tra li tät fest schrieb, zu än dern, lehn te er strikt ab. Sei ne
de mo kra ti sche Grund ü ber zeu gung mach te es ihm leicht, sol-
chen Be mü hun gen zu wi der ste hen. Ale xan der Do mi ni cus nahm
in vie ler lei Pu bli ka tio nen so wie in zahl rei chen Vor trä gen zu tur-
ne ri schen Grund satz- und Ta ges fra gen Stel lung und ver mit -
tel te so nach in nen und au ßen die Zie le und Auf ga ben der DT.

Schick sals jahr 1933

Als durch die Er nen nung von Adolf Hit ler zum Reichs kanz ler An fang
1933 die Na zis an die Macht ka men, be gann der Nie der gang der
DT. Die Na tio nal so zi a li sten in ner halb der DT mach ten bald deut lich,
dass die Ta ge von Ale xan der Do mi ni cus als Vor sit zen der der DT
ge zählt wa ren. Es ist in der Li te ra tur strit tig, ob er frei wil lig oder von
sei nen Vor stands kol le gen „ge drängt“ sei nen Rück tritt er klär te. Neu-
end off be rich te te, al ler dings nach 1945, maß geb li che Na zi-Füh rer
hät ten ver langt, die DT müs se sich von ihm tren nen, um ih re Selb -
stän dig keit zu be wah ren. Wie dem auch sei, am 6. April 1933 ver -
kün de te die DT den Rück tritt ih res ver dienst vol len Vor sit zen den Ale -
xan der Do mi ni cus. Bei der Haupt aus schuss-Sit zung der DT zwei
Ta ge spä ter in Stutt gart wur de Ed mund Neu end orff zum neu en Vor-
sit zen den be ru fen. Die DT be kann te sich nun mehr zum „Füh rer -
grund satz“ und be schloss, „al le Nicht a rier aus ih ren Rei hen aus zu-
schlie ßen und kei ne neu en auf zu neh men“. In sei nem im „Jahr buch
der Turn kunst 1934“ ver öf fent lich ten Bei trag „Rück blick auf das
Jahr 1933“, wür dig te Neu end orff das Wir ken und die au ßer ge -
wöhn li chen Ver dien ste von Ale xan der Do mi ni cus. Sei ne wei te re
Cha rak te ri sie rung durch Neu end orff wur de die sem Mann je den -
falls mit Si cher heit nicht ge recht: „… Das Schick sal führ te ihn in lei -
ten de Stel len nach Ber lin und ver strick te ihn da en ger, als es sei nem
We sen ent sprach und auch wohl als es ihm lieb war, in die Net ze
der Ber li ner As phalt de mo kra tie. Ih re Sün den an der Na tion blie ben
an sei nem Na men haf ten. Zu spät er kann te er es und lö ste sich von
der De mo kra ti schen Par tei. Beim An bruch der neu en Zeit sah er bald
ein, dass er mit sei ner po li ti schen Ver gan gen heit ei ne Be la stung für
die Tur ner schaft be deu te te, die ihr ge fähr lich wer den konn te. So trat
er aus freiem Wil len zu rück.“

Beim 15. Deut schen Turn fest im Ju li 1933 in Stutt gart, an des sen
Vor be rei tung und Ge stal tung er maß geb lich be tei ligt war, wur de
der weil Ale xan der Do mi ni cus zum stil len Be ob ach ter. Wenn auch
of fi ziell we nig be ach tet, sei ner Freu de und Ge nug tu ung über die
ge zeig ten tur ne ri schen Lei stun gen tat dies kei nen Ab bruch. Über
die zu min dest teil wei se In stru men ta li sie rung die ser be deut sa men
Groß ver an stal tung durch die neu en po li ti schen Macht ha ber mag
sich der „ab ge tre te ne As phalt de mo krat“ sei ne ei ge ne Ge dan ken ge -
macht ha ben! Im Herbst 1933 ver ließ das kin der los ge blie be ne Ehe-
paar He le ne und Ale xan der Do mi ni cus für im mer Ber lin und nah men
ih ren Wohn sitz in Frei burg/Breis gau. Im ge lieb ten Süd ba den, na he
der el säs si schen Hei mat, fühl ten sie sich ge bor gen und zu hau se.
Ale xan der Do mi ni cus wid me te sich u.a. der Schrift stel le rei und setz -
te mit dem Buch „Straß burgs deut sche Bür ger mei ster Back und
Schwan der1873–1918“ ehe ma li gen Kol le gen ein li te ra ri sches Denk-
mal. Zu sam men mit sei ner Frau un ter nahm er zahl rei che Rei sen, vor
al len Din gen nach Süd ti rol und nach Ru mä nien zu den dort be dräng -
ten Sie ben bür ger Sach sen. 1939 zog er noch mals den Uni form rock
an, um für zwei Jah re die Ge schäfts füh rung des Flug tech ni schen In-
sti tuts Ru it bei Stutt gart zu über neh men. Der durch den Krieg und
des sen En de ein set zen de Nie der gang Deutsch lands be la ste te ihn
see lisch, hin zu ka men durch die Man gel er näh rung kör per li che Be-
schwer den. Am 18. Okt o ber 1945 ver starb er den noch un er war tet
in sei ner Wahl hei mat Frei burg/Breis gau. Sei ne Frau He le ne, mit der
er über vier Jahr zehn te ei ne glück li che Ehe führ te, über leb te ihn um
an näh rend 18 Jah re. Sie ver starb am 7. Fe bru ar 1963. Bei de wur den
in Frei burg-Gün ter stal be gra ben.

In Ber lin-Schö ne berg er in nert die zum Rat haus füh ren de „Do mi ni -
cus stra ße“ an den be deut sa men Kom mu nal- und Staats po li ti ker Ale-
xan der Do mi ni cus. In dem 1952 er schie ne nen er sten DTB-Jahr buch
nach dem Zwei ten Welt krieg wur de ihm zum eh ren den Ge den ken
im mer hin ein warm her zig ge hal te ner Nach ruf ver öf fent licht. Mitt -
ler wei le ist Ale xan der Do mi ni cus je doch im Be reich des Tur nens na-
he zu ver ges sen. Al ler dings zu Un recht, wie ein Blick auf die jün ge -
re Turn ge schich te zeigt. �
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Ehe ma li ge hat ten beim „La ger Boo gie“ den Blues

FREUN DES KREIS der Badischen Turnerjugend
traf sich im Brei sa cher Zelt la ger

BTJ-Aktuell

hat te sei ne Klamp fe mit ge bracht und stimm te ge mein sam mit
ei nem Freund so man ches lu sti ge Lied chen an. Da durf te der
La ger-Boo gie na tür lich nicht feh len. Und als der Brei sach-Bar -
de auch noch ein al tes Ton band mit Auf nah men ei ner Ra dio-
Sen dung des Süd west funks ab spiel te, stand dem ei nen oder
an de ren ein Trän chen im Au gen win kel. Ge spannt und mucks -
mäu schen still lausch ten al le der Auf zeich nung von „Ohr am
Rohr“ mit Ernst Ebel, die 1978 in ei nem Ba den-Ba de ner Stu -
dio auf ge nom men wur de. Und als ob das nicht schon ge nug
wä re, zeig te Brei sach-Ur ge stein „Han si“ La cher ein paar Di as
aus der gu ten al ten Zeit. „Du hast dich ja gar nicht ver än dert.“,
schmun zel te so man cher mit Blick auf sei nen Ne ben mann.
Bis in die frü hen Mor gen stun den sa ßen die ehe ma li gen Be -
treu er zu sam men und wech sel ten zwi schen durch auch mal
die Lo ka li tät. In der Kan ti ne der Stadt hal le feier ten ei ni ge mit
den ak tuel len Be treu ern und ver hal fen dem „Drun ken Sai lor“
des Oden wäl der-Shan ty-Chors zu neu er Be rühmt heit.

Die Nacht war ent spre chend kurz, denn am Sonn tag mor gen
war te te be reits der näch ste Pro gramm punkt. Den „Öku -
me ni schen Got tes dienst“ lie ßen sich die al ten, oder bes ser
län ger jung ge blie be nen, Be treu er, dar un ter auch der er ste
La ger lei ter Er ich Gu gel, na tür lich nicht ent ge hen. Ge nau so
we nig wie den Emp fang beim Bür ger mei ster der Stadt Brei -
sach, mit dem der 40. Ge burts tag des La gers of fi ziell ge feiert
wur de. Mit dem La ger jahr markt end e te dann am Sonn tag -
nach mit tag das Tref fen des Freun des krei ses der Ba di schen
Tur ner ju gend. Ein hel li ge Mei nung der Teil neh mer: „Das müs-
sen wir schnellst mög lich wie der ho len.“ lue

Ein mal Brei sa cher, im mer Brei sa cher. Die ses Mot to gilt be son ders
für den Freun des kreis der Ba di schen Tur ner ju gend. Zum drit ten
Mal tra fen sich des sen Mit glie der, die ses Mal in der al ma ma ter
der BTJ, im In ter na tio na len Ju gend zelt la ger. Der 40. Ge burts tag
bot den ide a len Rah men, um in Brei sach in Er in ne run gen zu
schwel gen. Und fast al le Brei sach-Ur ge stei ne wa ren der Ein la dung
der ehe ma li gen La ger lei ter Sil via Schu ster, Ed gar Rai ble, An dre as
Stahl ber ger und Jörg Kreu zin ger, die das Tref fen be stens or ga ni -
sier ten, in die Eu ro pa stadt ge folgt. Ent spre chend groß war das
Hal lo, als et wa 40 Teil neh mer am Frei tag ein tra fen. Von den bei -
den BTJ-Vor sit zen den, Sa bi ne Reil und Jür gen Kug ler, so wie der
am tie ren den La ger lei tung be grüßt, fühl ten sich die ehe ma li gen
Be treu er und La ger lei ter gleich wie Zu hau se.

Ir gend wie schien al les wie in längst ver gan ge nen Zei ten, als der
Freun des kreis die Sekt kel le rei Gel der mann be sich tig te und so
manch ed les Tröpf chen ko ste te. Und ob wohl der Sekt dem Ver -
neh men nach nicht bei je dem ehe ma li gen La ger lei ter so perl te wie
ge wünscht, hat ten al le rie si gen Spaß. Auch bei der Stadt füh rung
am Sams tag mor gen, die un ter dem Mot to „Äb te, Mön che, from -
me Frau en“ stand. Am Nach mit tag schau ten sich die BTJ-Freun de
im La ger ge nau er um. „Es hat sich schon et was ver än dert“, wun -
der ten sich ei ni ge zum Bei spiel über die neu en Pa vil lons im Schul -
hof. Ei nes ist aber gleich ge blie ben. Die Be gei ste rung der Ju gend -
li chen für ihr La ger, von der sich auch der Freun des kreis an stecken
ließ. Nor bert Emm ler war der art be ein druckt vom Trei ben, dass sei -
ne Ka me ra im Dau er ein satz war. Der ehe ma li ge La ger lei ter schien
al les und je den auf Film ban nen zu wol len.

Zum Bei spiel auch am Sams tag a bend, als die Grup pe in der Men sa
des Mar tin-Schon gau er-Gym na si ums bei sam men saß. Ed gar Rai ble
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Die mo na te lan gen Vor be rei tun gen ha ben sich al so ge lohnt?
Oh ne Zwei fel. Wir ha ben mit Si cher heit ei nes der schön sten La ger
in der Brei sach-Ge schich te er lebt. Das ist auch den Be treu ern zu
ver dan ken, die klas se ge ar bei tet ha ben. Ich bin rich tig stolz, wie
al les ge lau fen ist.

Und das Wet ter hat ja auch mit ge spielt.
Stimmt. Von ge le gent li chen klei nen Schau ern mal ab ge se hen war
Pe trus auf un se rer Sei te. Der Wet ter gott ist doch ein Tur ner. Wir
mus sten nur ein mal et was um di spo nie ren und das „Spiel oh ne
Gren zen“ um drei Ta ge ver schie ben. Das war aber das ein zi ge Wet-
ter pro blem.

We gen des Ju bi läums war das 40. La ger schon et was Be son de res,
oder?
Klar. Es gab den ei nen oder an de ren Pro gramm punkt, den es sonst
nicht gibt. Ich den ke zum Bei spiel an den Be such des BTJ-Freun -
des krei ses oder den Emp fang im Rat haus. Das war schon et was
mehr Ar beit als in den ver gan ge nen Jah ren. Aber wie ge sagt, es
hat sich wirk lich ge lohnt. Wir ha ben viel po si ti ve Re so nanz er fah -
ren – so wohl von den Teil neh mern, den ehe ma li gen Be treu ern als
auch von den Ver ant wort li chen der Stadt Brei sach.

Hand aufs Herz, was war für dich der ab so lu te Hö he punkt?
Es fällt mir schwer, ei nen Pro gramm punkt be son ders her aus zu he -
ben. Es gab so vie le fas zi nie ren de Ak tio nen. Dass die Schwimm -
bad fe te end lich ein mal bei som mer li chen Tem pe ra tu ren statt -
fand, war schon et was Be son de res. Der Gau-Prix, an dem je des
Kind teil nimmt, fas zi niert mich nach wie vor am mei sten.

Nach dem La ger ist vor dem La ger. Wann be gin nen die
Vor be rei tun gen für das 41. In ter na tio na le Ju gend -

zelt la ger?
Ein paar Ta ge Ab stand sind

jetzt si cher an ge sagt. Bei der
Nach be rei tung An fang Ok -
to  ber wer den aber be reits die
Wei chen für 2009 ge stellt
und er ste Pro gramm punk te
be spro chen. �

In der Sep tem ber-Aus ga be der
Ba di schen Turn zei tung wird aus -

führ lich in Wort und Bild über das
40. In ter na tio na le Ju gend zelt la ger in

Brei sach am Rhein be rich tet.
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LA GER LEI TE RIN KAT JA POHL 
zog Bi lanz des 

40. In ter na tio na len Ju gend zelt la gers

538 Teil neh mer und 65 Be treu er hat ten bei herr li chem Som -
mer wet ter rich tig viel Spaß. Das sind die sim plen Fak ten des
In ter na tio na len Ju gend zelt la gers der Ba di schen Tur ner ju gend.
Elf Ta ge feier ten Groß und Klein, die Frei zeit fand seit 1969
zum 40. Mal statt, in Brei sach ei ne rie si ge Ge burts tags par ty.

Zum Rah men pro gramm ge hör te auch ein of fi ziel ler Emp fang
im Rat haus der Eu ro pa stadt. „Das Ju gend la ger ist ein Teil der
Brei sa cher Stadt ge schich te“, lob te Bür ger mei ster Oli ver Rein
die Ver an stal tung. Stadt und Ba di scher Tur ner-Bund ver län -
ger ten da her ih re Zu sam men ar beit. Das Ju gend zelt la ger fin -
det auch in den kom men den fünf Jah ren auf dem Zelt platz
an der Möh lin statt. „Wir hät ten auch ei ne Null hin ter die
Fünf set zen kön nen“, freu te sich auch BTB-Prä si dent Ger hard
Men ges dorf über die neue Ver ein ba rung.

Glück lich und zu frie den mit dem Ver lauf des La gers war auch
Kat ja Pohl (Ham burg, ehe mals Kup pen heim). Im Ge spräch
mit der Ba di schen Turn zei tung zog die 32-jäh ri ge La ger lei te-
rin Bi lanz.

Kat ja, das 40. In ter na tio na le Ju gend zelt la ger ge hört der Ver-
gan gen heit an. Wie fällt dein Fa zit aus?
Es war ein fach spit ze. Es hat al les pri ma ge klappt. Die Teil -
neh mer wa ren sen sa tio nell gut drauf. So et was ha be ich, und
ich war ja schon das elf te Mal Be treu e rin, sel ten er lebt. Die
Stim mung, die die Jungs und Mä dels ver brei tet ha ben, war
un glaub lich. Die Kid dis ha ben gar nicht mehr auf ge hört zu tan-
zen. Mor gens, mit tags und abends – ein fach klas se.



Re gio nal mei ster schaft Se nio ren

OF FEN BURG und DING LIN GEN
si chern sich DM-Start plät ze

Oh ne Nie der la ge setz te sich die FG Of fen burg Mit te Ju li bei der
Re gio nal mei ster schaft der M35 im saar län di schen Hom burg durch.
Mit nur ei nem Satz ver lust ge gen den spä te ren zwei ten TuS RW
Ko blenz wa ren die Or te nau er das über ra gen de Team der Mei ster -
schaft. Ge gen die Mann schaf ten aus Tie fen thal (Pfalz), Og gers heim
(Pfalz), Wei sel (Mit telr hein) und Zep pe lin heim (Hes sen) wa ren die
Of fen bur ger deut lich über le gen und dürf ten in die ser Form bei der
DM in Ol den burg gu te Chan cen auf Edel me tall ha ben.

Bei den M45 nutz te der TV Ding lin gen die Gunst der Stun de, in ei -
nem aus ge gli che nen Feld wa ren vor dem letz ten Durch gang drei
Te ams punkt gleich auf Rang 2. Da zu ge hör te auch der TV Wünsch-
mi chel bach, der je doch im Spiel ge gen den al ten Ri va len aus Frie -
sen heim schei ter te. Bes ser mach te es der TV Ding lin gen der dem
TV Kes sel stadt kei ne Chan ce ließ und sich Rang 2 si cher te. �

Re gio nal mei ster schaft Ju gend

BA DEN DO MI NIERT C-JU NIO RIN NEN, 
Kä fer tal schei tert knapp bei den C-Ju nio ren

Chan cen los wa ren die Pfäl zer Mann schaf ten des VfB Al trip und des
TB Op pau so wie der TuS RW Ko blenz ge gen die Ba di schen Ver tre-
ter Öschel bronn und Kä fer tal bei der DM-Qua li fi ka tion En de Ju li
in Wei sel (Mit telr hein). Laut Re gle ment mus sten die bei den Kon tra-
hen ten schon zu Be ginn ge gen ein an der an tre ten. Im vor weg ge nom-
me nen End spie l konn ten sich die Mäd chen aus Öschel bronn knapp
durch set zen. In den fol gen den Par tien ga ben sich bei de Te ams kei -
ne Blö ße und be leg ten so die bei den er sten Plät ze, die zur Teil nah -
me an der DM in Kir chen (Mit telr hein) be rech ti gen.

Un glück lich ver lief das Tur nier bei den C-Ju nio ren für den TV Kä-
fer tal. Ge gen den TB Op pau so wie Gast ge ber Wei sel gab es knap-
pe Nie der la gen, am En de blieb nur der drit te Platz und die ver pas -
ste DM-Teil nah me. Rang vier be leg te der er satz ge schwäch te TV
Wünschmi chel bach, auf Rang sechs kam der TSV Wei ler ein. �

Zwei ba di sche Sie ger 
in fünf Klas sen

40 MANN SCHAF TEN
bei den 21. Ba den-
Würt tem ber gi scher
Schul mei s ter schaft

Bei be sten äu ße ren Be din gun gen
wur den En de Ju li im Sins hei mer
Hel mut-Gme lin-Sta dion die 21.
Ba den-Würt tem ber gi schen Meis-
ter schaf ten im Schul faust ball aus -
ge tra gen. Der ört li che Aus rich ter

TSV Wei ler zeich ne te sich da bei für die Or ga ni sa tion ver ant wort -
lich. Ins ge samt be tei lig ten sich rund 40 Mann schaf ten beim Lan -
des fi na le, wo von al lein die Ver ei ne TSV Wei ler und TV Waib stadt
in Ko o pe ra tion mit ört li chen Schu len über ein Drit tel der Teil neh mer
stell ten. In ner halb der fünf Ka teg o rien zeig ten sich er war tungs ge -

mäß deut li che Lei stungs un ter schie de, da ne ben lang jäh ri gen
Ver eins spie lern auch vie le An fän ger am Start wa ren.

Zwei Tur nier sie ge gin gen da bei an ba di sche Schu len. Das Ot -
to-Hahn-Gym na si um Karls ru he (Ko o pe ra tions ver ein: ESG
Fran ko nia) ver tei dig te sei nen Ti tel bei den Jun gen 18 eben -
so wie die Kirn bach schu le Nie fern (TV Öschel bronn) bei den
Mäd chen 18. Die Sie ger eh rung wur de von Sins heims Ober -
bür ger mei ster Rolf Gei nert, Faust ball-Lan des fach wart Jür gen
Mit sche le (Karls ru he), dem Schul sport be auf trag ten Ha rald
Fromm knecht (Waib stadt) so wie wei te rer Pro mi nenz aus
Sport und Po li tik durch ge führt.

Die Erst plat zier ten der ein zel nen Klas sen

Ju gend bis 18
1. Ot to-Hahn-Gym na si um Karls ru he
2. Frie drich-Abel-Gym na si um Vai hin gen/Enz
3. Wil hel mi-Gym na si um Sins heim
4. Adolf-Schmitt hen ner-Gym na si um Neckar bi schofs heim

Mäd chen bis 18
1. Kirn bach schu le Nie fern
2. Re al schu le Waib stadt
3. Ot to-Hahn-Gym na si um Böb lin gen
4. Wil hel mi-Gym na si um Sins heim

Ju gend bis 15
1. Eich wald-Re al schu le Sach sen heim
2. Kraich gau-Re al schu le Sins heim 1
3. Ot to-Hahn-Gym na si um Böb lin gen
4. Kraich gau-Re al schu le Sins heim 2

Mi xed bis 12
1. Dr. Jo han nes-Faust-Schu le Knitt lin gen
2. Adolf-Schmitt hen ner-Gym na si um Neckar bi schofs heim
3. Re al schu le Waib stadt
4. Son nen berg schu le An gelb ach tal

Mi xed bis 10
1. Bar ten berg schu le Klein glatt bach
2. Lud wig-Uh land-Schu le Gär trin gen
3. The o dor-Heuss-Schu le Wein heim
4. Grund schu le Ross wäl den �

Wettkampfsport
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Faust ball
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Die von der ESG Fran ko nia be treu te Faust ball-Mann schaft des Karls-
ru her Ot to-Hahn-Gym na si ums er reich te bei den Ba den-Würt tem -
ber gi schen Schul mei ster schaf ten in der Ju gend klas se 15 – 18 Jah re
den Ti tel. Un ser Bild zeigt von ste hend von links: Hen rik Wahl, Se -
ba sti an Schenk, Ale xan der Mad zar. Kniend von links: Mat thi as Koch,
Pa trick Landt und Jens Hein.

Jür gen Mit sche le, Lan des fach wart des Ba di-
schen Tur ner-Bun des, am reich ge deck ter
Po kal tisch bei der Sie ger eh rung in Sins heim.

Foto: Mi chael Lud wig



Ba di sche Faust ball-Aus wah len mit ho hen Zie len

LÄN DER MEI STER SCHAF TEN in
Waib stadt, Nie der sach sen und Sach sen

Der Spät som mer ge hört im Faust ball tra di tions ge mäß den
Meis ter schaf ten der Lan des aus wah len. An drei Wo che nen den
stel len sich da bei ins ge samt acht Te ams des Ba di schen Tur ner-
Bun des dem Län der ver gleich. „Wir ha ben uns in al len Al ters -
klas sen fest in der na tio na len Spit ze eta bliert und wol len auch
2008 wie der vor ne da bei sein.“ blickt Lan des sport wart Ha -
rald Reich (Nie fern-Öschel bronn) op ti mi stisch vor aus.

Den An fang macht der U 16-Län der po kal am 6./7. Sep tem -
ber im nord ba di schen Waib stadt. Das aus dem „Süd deut schen
Po kal“ her vor ge gan ge ne Tur nier wur de zwi schen zei tig für al -
le Lan des ver bän de ge öff net. So ge hen ne ben den Stamm teil -
neh mern Ba den, Schwa ben, Bay ern, Pfalz, Hes sen und Mit tel-
r hein dies mal auch Nie der sach sen so wie erst mals Schles wig-
Hol stein ins Ren nen. Das Tur nier im Waib städ ter Bie sig sta dion
be ginnt am Sams tag um 14 Uhr und en det am Sonn tag mit
den End spie len ab 13 Uhr. Im Vor jahr be leg te die weib li che
und männ li che Ju gend 16 im schwä bi schen Zai nen-Mai sen -
bach in der Ge samt wer tung den zwei ten Platz.

Ei ne Wo che spä ter, am 13./14. Sep tem ber geht die Rei se für
vier Mann schaf ten (U 14 und U 18 weib lich und männ lich)
zum Ju gend-Deutsch land-Po kal ins nie der säch si sche Ach tern -
meer (bei Bre men). In der Ge samt wer tung land e te die BTB-
De le ga tion im Vor jahr auf Rang drei. „Ein Platz auf dem Trepp-
chen wä re wie der ei ne tol le Sa che und ist durch aus drin“ hofft
Lan des ju gend fach wart An dre as Brei thaupt (Östrin gen).

Den Schlus spunkt setzt der Ju nio ren-Deutsch land po kal am
4./5. Okt o ber im säch si schen Gör litz di rekt an der Gren ze zu
Po len. Nach dem erst ma li gen Ge samt sieg 2007 in Fin ster wal -
de (Bran den burg) ge hen die ba di schen U 23-Aus wah len als
Ti tel ver tei di ger an den Start.

Die ver ant wort li chen Lan des trai ner der acht BTB-Aus wah len

– weib l. Ju gend 14 Sil ke Ha gi no (TV 1846 Bret ten)
– männ l. Ju gend 14 Do mi nik Mondl (TV Kä fer tal)
– weib l. Ju gend 16 Chri sti na Grü ne berg (TSV Karls dorf)
– männ l. Ju gend 16 Pa trick Cle venz (TV Kä fer tal)
– weib l. Ju gend 18 Da niel Reich (TV Öschel bronn)
– männ l. Ju gend 18 Rai ner Fromm knecht (TV Waib stadt)
– Ju nio rin nen U 23 Claus Damm (TV Kä fer tal)
– Ju nio ren U 23 Phil ipp Brüg ge mann (TV 1846 Bret ten)

KA DER LEHR GANG
der C-Ju nio ren in Kä fer tal

Am 18./19.Ju li fand in Kä fer tal der all jähr li che Ka der lehr gang
der männ li chen und weib li chen C-Ju gend statt. Bei schö nem
Wet ter hat ten die ins ge samt 30 Faust bal ler/in nen ide a le Be -
din gun gen für den zwei tä gi gen Aus wahl lehr gang.

Der TV Kä fer tal schuf mit sei nen Mit glie dern per fek te Rah men-
be din gun gen und sorg te über die Ma ßen für das leib li che Wohl
der Spie le rin nen und Spie ler. Die se zeig ten mit die sen gu ten
Vor aus set zun gen auch ih re Best lei stun gen. Die Ka der trai ner
konn ten an bei den Ta gen hoch klas si gen C-Ju gend faust ball
se hen. So mit er schwer ten die Spie le rin nen und Spie lern aus Ba-
den die not wen di ge Aus wahl für den Deutsch land-Po kal. Zum
Schluss setz ten sich fol gen de Spie ler/in nen durch – Weib li che

C-Ju gend: Damm Ca ro lyn, Lau ra Beck, Si na Schnei der, Chri sti na
Wolf (al le TV Kä fer tal), Va nes sa Schnei der, Lau ra Schnei der, La ris-
sa Meier (al le TV Öschel bronn) und Ka trin Ar bo gast (TSV Karls dorf).
Männ li che C Ju gend: Thi lo Eier mann (TV Waib stadt), Da niel
Küh nel (TV Öschel bronn), Wen jie Wang (TV Wehr), Mar cel Sto -
kla sa, Jo na than Gan gnus (bei de TV Kä fer tal), Ni co Mül ler, Jo nas
Schrö ter, Nils Schol len ber ger (al le TV Wün schmi chel bach) �

Trost pfla ster Bron ze me dail le

DEUTSCH LANDS HER REN BEI DER EM 
in Stutt gart hin ter Öster reich und Schweiz

Die Hie rar chie im eu ro pä i schen Her ren-Faust ball scheint ze men -
tiert. Bei der Her ren-EM in Stutt gart-Stamm heim mus ste sich die
deut sche Na tio nal mann schaft er neut mit der Bron ze me dail le be -
gnü gen. Nach ei ner deut li chen 0:4-Halb fi nal nie der la ge ge gen Eu -
ro pa mei ster Schweiz er rang die Mann schaft mit dem 22-jäh ri gen
Of fen bur ger Ste fan Kon precht durch ei nen 4:0-Sieg über Ita lien den
drit ten Rang. In ei nem hoch klas si gen Fi na le vor 2.800 Zu schau ern
ge wann Welt mei ster Öster reich ge gen die Schweiz in 4:2-Sät zen
und ent thron te da mit den Ti tel ver tei di ger. Bei der 16. Eu ro pa meis -
ter schaft ging zum vier ten Mal die Gold me dail le nach Öster reich,
wäh rend Deutsch land sei ne Se rie hal ten und bei al len Be wer ben
auf dem Po dest lan den konn te. Platz fünf si cher te sich EM-Neu ling
Ser bien vor Tsche chien und Spa nien.

Bei der Eu ro pa mei ster schaft im Stutt gar ter Stadt teil Stamm heim
stimm te bis auf das ent täu schen de Ab schnei den des Gast ge bers
al les. Über 8.000 Zu schau er ström ten an den drei Tur nier ta gen in
den Nor den der Lan des haupt stadt und sorg ten für tol le Par ty stim -
mung im schmucken Sta dion.

Sport lich muss der Re kord welt- und Eu ro pa mei ster Deutsch land
der zeit be schei de ner sein. Der letz te in ter na tio na le Ti tel (Eu ro pa -
mei ster 2000) liegt be reits acht Jah re zu rück. Nach dem voll zo ge -
nen Ge ne ra tions wech sel feh len den deut schen Her ren ins be son de -
re im An griff Spie ler von Welt klas se for mat. Im acht köp fi gen Auf -
ge bot stan den mit Ste fan Kon precht (22, Of fen bur ger FG), Kol ja
Mey er (25), Mi chael Marx (24, bei de TV Vai hin gen/Enz) so wie Jan
Hoff rich ter (28, TV Stamm heim) gleich vier Ak teu re aus ba den-
würt tem ber gi schen Ver-
ei nen.

Bun des trai ner Olaf Neu-
en feld (Han no ver) zog
ein zwie späl ti ges Tur -
nier fa zit: „Die Halb fi nal-
nie der la ge ge gen die
Schweiz war er nüch -
ternd. Aber wir ha ben
das kla re Ziel und auch
das Po ten ti al, in den
näch sten Jah ren wie der
ganz oben mit zu mi -
schen.“ Im Fo kus von
Neu en feld ste hen die
World Ga mes 2009 in
Tai wan, die Her ren-EM
2010 in Er ma tin gen
(Schweiz) so wie die WM
2011 in Linz (Öster -
reich).

Rai ner Fromm knecht
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Fotos: Chri sti an Kad gien
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te der TV Mann heim-Necka rau den für den Auf stieg wich ti -
gen zwei ten Platz ganz knapp vor der ins ge samt sehr stark tur -
nen den DJK Hocken heim. Be ste Mann schaft auf dem Schwe -
be bal ken war der TV Ba den-Oos. Teil wei se auch ver let zungs-
be dingt konn ten die Mann schaf ten der Süd grup pe nicht
ernst haft in das Ti tel ren nen ein grei fen.

Die Ein zel wer tung im Vier kampf der Frau en ge wann mit gu-
ten 50,50 Punk ten Ju lia Schneid (TV Ep fen bach) vor De ni se
Herr mann (DJK Hocken heim) mit 49,30 Punk ten und Le na
Pech witz (TV Ep fen bach) mit 48,00 Punk ten. Schon am Vor-
mit tag gin gen zwölf Mann schaf ten im Pflicht-Kür-Vier kampf
der KM III an die Ge rä te, um zu min dest un ter die vier best -
plat zier ten Te ams zu kom men, die Chan cen auf ei nen Auf -
stieg in die Be zirks li ga ha ben. In die ses Fi na le gin gen als Be ste
aus Nord ba den die Tur ne rin nen des TV Mau er, die aber auf
enorm star ke Kon kur renz aus Ba dens Sü den tra fen. Be son -
ders der TV Schil tach und TuS Böh rin gen schick ten bä ren star -
ke Rie gen an die Ge rä te. Schil tach ge wann das Tisch sprin gen,
muss te am Stu fen bar ren dann die Füh rung an Mau er ab ge -
ben, ehe auf dem Schwe be bal ken die Ent schei dung zu guns -
ten der Schwar zwäl de rin nen fiel, die die se Ge rä te wer tung
knapp vor Böh rin gen ge wan nen. Am Bo den schließ lich teil -
ten sich die Fa vo ri ten den Ge rä te sieg, so dass sich der TV Schil-
tach mit 147,45 Punk ten als Sie ger feiern las sen konn te. TV
Mau er, TuS Böh rin gen und TV Güt tin gen be leg ten die wei -
te ren Auf stieg splät ze in die ba di sche Be zirks li ga. Die be ste
Ein zel tur ne rin der Be zirks klas se war mit 49,20 Punk ten Jo se -
fa Kohl mann (TV Schil tach) vor Li sa Er ne und Ja ni na Re horsch
(bei de TuS Böh rin gen) mit 48,95 bzw. 48,80 Punk ten.

Kitt

Final-End er geb nis se der Ba di schen Be zirks klas se
Tur ner: 1. HTV Hei del berg (208,05); 2. SG Kirch heim (205,65);
3. FC Het tin gen (202,40); 4. TV Güt tin gen (200,25); 5. TV Er -
zin gen (197,35); 6. TV Bühl (195,45); 7. TSG Öt lin gen (188,65);
8. TV Hof weier (174,85)

Tur ne rin nen: 1. TV Ep fen bach (143,40); 2. TV Mann heim-
Necka rau (139,70); 3. DJK Hocken heim (139,60); 4. TV Ba -
den-Oos (138,80); 5. TV Über lin gen (135,50); 6. WG Ka del -
burg/Öflin gen (135,25); 7. TV St. Ge or gen (130,55); 8. ETSV
Of fen burg (128,70)

Tur ne rin nen: 1. TV Schil tach (147,45); 2. TV Mau er (146,75);
3. TV Böh rin gen (145,60); 4. TV Güt tin gen (144,20); 5. SV
Istein (143,60); 6. TG Söl lin gen (141,60); 7. TV Bret ten (140,65);
8. TSG Secken heim (140,10); 9. TV Ba den-Oos (140,00); 10.
TV Lahr (138,85); 11. TV Ober hau sen (137,95); 12. KuSG Lei -
men (136,60)

Ho hes Lei stungs ni ve au beim
LI GA FI NA LE in BÜHL

Hoch ka rä tig be setzt wa ren die in der Schwarz wald hal le in Bühl
durch ge führ ten Li ga fi nal kämp fe um die Auf stie ge in die nächst
hö he ren ba di schen Wett kampf e be nen.

Dank der gro ßen Hal le und ei nem en ga gier ten ört li chen Aus rich ter -
ver ein un ter Lei tung von Gerd Lu gau er kann der Ver such, die Li ga-
fi nal kämp fe der Tur ne rin nen und Tur ner zeit gleich und in gleich er
Hal le zu tur nen, als ge lun gen be zeich net wer den. Dies war zu min -
dest die ein hel li ge Re so nanz so wohl der Zu schau er als auch der
Ak ti ven. Lan des fach wart Wer ner Kup fer schmitt sorg te als Wett -
kampflei ter zu sam men mit den Kampf richt er ver ant wort li chen Evi
Schmidl und Jörg Ha se nau er für ei nen rei bungs lo sen, zeit ge rech ten
Wett kampf ab lauf und für Wer tun gen, die ob jek tiv nicht zu kri ti sie-
ren wa ren, was für ei ne gu te Aus bil dung der Kampf rich ter/in nen
mit C-Li zenz spricht und zu ei nem an ge neh men Wett kampf kli ma
bei trug.

20 Tur ne rin nen- und acht Tur ner mann schaf ten mit 150 Wett kämp-
fern/in nen lie fer ten sich span nen de Ver glei che an al len olym pi schen
Ge rä ten auf er staun lich ho hem Ni veau. Dies ist ein gro ßes Ver -
dienst der Ak ti ven und Trai ner/in nen in den er freu lich vie len Ver -
ei nen, die sich den „neu en mo di fi zier ten Kür ü bun gen“ wid men,
ih re Ar beit und ih ren Ehr geiz da hin ein stecken. Nicht ver ges sen darf
man, dass in den Re gio nalst af feln der Tur ne rin nen ins ge samt 54
Mann schaf ten am Start wa ren und wei te re Mann schaf ten auf Gau-
e be ne das neue Wett kampf pro gramm tur nen und sich in die Be -
zirks klas sen und -li gen hoch ar bei ten, al so kann es nicht so schlecht
um das Ge rät tur nen ste hen, wie man che „Schwarz ma ler“ mei nen.
Wenn dann noch an we sen de Ken ner aus der Kunst turns ze ne be -
stä ti gen, dass sich – be son ders im weib li chen Be reich – ein Groß -
teil der Fi nal mann schaf ten von Bühl auf dem Ni veau der Kunst -
tur ne rin nen li gen be we gen, kann man sei tens der Ver ant wort li chen
nicht so viel schlecht ge macht ha ben und ge las sen kom men den Auf-
ga ben ent ge gen se hen, zu mal zwi schen zeit lich von höch ster DTB-
Ebe ne be stä tigt wur de, dass die Wett kampf for men KM II bis KM IV
und die Va ri an te A der P-Übun gen „das Fut ter des all ge mei nen
Ge rät tur nens“ sind.

Mit 208,05 Punk ten hol ten sich die „Ol dies“ des Hei del ber ger Turn -
ver eins er neut den Ti tel in der ba di schen Be zirks klas se der Män -
ner vor der SG Hei del berg-Kirch heim und dem FC Het tin gen. Die
Hei del ber ger turn ten ei nen sta bi len Sechs kampf und über zeug ten
da bei be son ders am Pau schen pferd, beim Tisch sprin gen und am
Bar ren. Das Bo den tur nen ge wan nen die Jungs aus Het tin gen bei
Bu chen und am Reck stell te die SG Kirch heim die be sten Tur ner. Mit
die sem End kampf sieg si cher te sich der Hei del ber ger Turn ver ein
auch un ge schla gen den Li ga ti tel vor der SG Kirch heim und dem süd -
ba di schen Spit zen club TV Güt tin gen. Die Ein zel wer tung ge wann
nach sechs Ge rä ten Pa trick Claas (SG Kirch heim) mit 67,85 Punk -
ten vor Finn Rohm (SG Kirch heim) mit 67,60 Punk ten und Wolf -
gang Math eis (HTV Hei del berg) mit 66,75 Punk ten.

In der Be zirks li ga der Tur ne rin nen ging es be son ders zur Sa che, denn
al le acht an we sen den Mann schaf ten hat ten gleich zwei Zie le, näm-
lich den Auf stieg in die Lan des li ga der Kunst tur ne rin nen und die Start-
be rech ti gung beim Fi na le um den Bun des po kal des DTB. Ent spre -
chend en ga giert gin gen al le Tur ne rin nen ih re Übun gen an und bo ten
da bei Ge rät tur nen „vom fein sten“. Beim Tisch sprin gen und am Bo -
den er turn ten sich die Da men des TV Ep fen bach den Ge rät sieg und
das not wen di ge Punk te pol ster, um auch nach vier Ge rä ten die Na se
vorn zu ha ben. Mit ei nem deut li chen Sieg am Stu fen bar ren er reich -

Ge rät tur nen

Die Turn mann schaft des TV Ep fen bach wur de beim Li ga fi na le in Bühl
er ster der Be zirks li ga und steigt da mit in die Lan des li ga auf.



Mor res und Lu kas Wolf, als DM-„Frisch lin ge“ so zu sa gen, hol ten
sich die Plät ze 18 und 20 bei den Zwölf jäh ri gen. Ein wei te rer Hei -
del ber ger, John Ja cobs, be leg te in sei ner Al ters ka te go rie 13/14 den
14. Rang. Ja cobs, der schon in jun gen Jah ren für sei nen äs the ti schen
Vor trags stil be kannt war, wur de für die Fi nal teil nah me an den Rin -
gen nach träg lich no mi niert und über rasch te dort mit ei nem sechs -
ten Platz.

Die Mei ster schafts sai son ist da mit ab ge schlos sen, und die jun gen
Ath le ten ha ben sich erst ein mal wie der An re gun gen von ih ren gro -
ßen Vor bil dern ge holt, die bei den Olym pi schen Spie len in Pe king
auf ein an der ge trof fen sind. Nach den Som mer fe rien be ginnt dann
die Vor be rei tung für das Jahr 2009. In die sem Zu sam men hang sei
den BTB-Nach wuchs tur nern und ih ren Trai nern – auch de nen, die
nicht für Sper gau no mi niert wa ren – herz lich für ih ren un ver dros -
se nen, un beirr ba ren Ein satz ge dankt, mit dem sie Jahr für Jahr ver -
su chen, in die Pha lanx der Turn zen tren der neu en Bun des län dern
ein zu drin gen, und da für auch ge le gent lich be lohnt wer den – lei der
noch zu sel ten. Bernd Roy

BTB mit sechs Mann schaf ten in der 
2. BUN DES- und RE GIO NAL LI GA

Am er sten Okt o ber-Wo che nen de fällt der of fi ziel le Start schuss für
die Wett kämp fe der Deut schen Turn li ga, prä zi ser aus ge drückt, in
den ver schie de nen Deut schen Turn li gen. Nach dem Ab stieg der
KTG Hei del berg aus der 1. Bun des li ga im ver gan ge nen No vem ber
gibt es der zeit kei ne Aspi ran ten aus dem Be reich des BTB, ganz
oben mit zu mi schen. Hei del berg wird 2008 in der 2. Bun des li ga/Nord
um Punk te kämp fen – als nörd lich ste al ler süd lich be hei mat e ten
Rie gen. In ge wohn ter Wei se wer den die TG Gröt zin gen/Berg hau -
sen und der TV Her bolz heim in der Süd staf fel der Zweit li ga am
Start sein.

Gleich drei ba di sche Te ams sind in der Re gio nal li ga/Süd ver tre ten:
der TV Bühl, der TV If fez heim und der TG He gau-Bo den see. Am
er sten Wett kampf wo che nen de (4./5.10.2008) ha ben fol gen de der
ge nann ten Li ga-Mann schaf ten ei nen Heim wett kampf:

4.10.2008 um 16.00 Uhr, Sport hal le Kirch heim I
KTG Hei del berg – Sie ger län der KV

4.10.2008 um 18.00 Uhr, Emil-Ar heit-Hal le in Gröt zin gen
TG Gröt zin gen/Berg hau sen – TG All gäu

4.10.2008 um 16.00 Uhr, 
Schwarz wald hal le Bühl
TV Bühl – TG He gau-Bo den see

5.10.2008 um 16.00 Uhr, 
Breis gau hal le Her bolz heim
TV Her bolz heim – TSV Pfuhl

Bernd Roy

Kann hof fent lich sei ne gan ze
Kraft in der 2. Bun des li ga 

de mon strie ren – Flo ri an Wis sert
vom TV Her bolz heim.
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EHR HARDT und WIL HELM
ho len drei DM-Bron ze me dail len 
für den BTB-Nach wuchs

Mo ritz Ehr hardt (14) vom TV Kie sel bronn und Mi chael Wil -
helm (15) von der KTG Hei del berg hei ßen die bei den Nach -
wuchs tur ner, de nen es bei den Deut schen Ju gend mei ster -
schaf ten in Sper gau bei Hal le vor be hal ten war, für den Ba di -
schen Tur ner-Bund das Sie ge spo dest be stei gen zu dür fen.

Ehr hardt hat te gleich zwei Mal das Ver gnü gen, sich ei ne bron -
ze ne Pla ket te um hän gen zu las sen, doch – will man sei nem
Trai ner und Lan des fach wart Rai ner Günt her Glau ben schen -
ken – wä re durch aus mehr drin ge we sen als zwei drit te Plät ze.
Ein miss ra te ner Kür sprung ha be grö ße re Am bi tio nen in der
Mehr kampf ent schei dung plat zen las sen, der drit te Rang im
Bo den fi na le sei ei ni ger ma ßen ge recht fer tigt. Die Tat sa che je -
doch, dass Mo ritz Ehr hardt sich mit der höch sten Vor no te
qua li fi ziert hat te, hät te auch zu hö he ren Er war tun gen An lass
ge ge ben. Der jun ge Kie sel bron ner hat te wohl das größ te Pen -
sum al ler Teil neh mer zu ab sol vie ren, er war näm lich in al len
Fi nals sei ner Al ters klas se ver tre ten, er reich te noch den 4. Platz
an Bar ren und Reck, teil wei se mit ganz ge ring fü gi gem Ab -
stand zu den Me dail len ge win nern. Am Pau schen pferd war es
der 6. und an den Rin gen der 7. Rang.

Dass im neu en Dop pel jahr gang AK 15/16 die Trau ben, sprich
die Ti tel und Me dail len, für die Jün ge ren wie der um Ei ni ges
hö her hän gen, mus ste der Hei del ber ger Mi chael Wil helm er -
ken nen. Schwä chen beim Pflicht sprung und ei ne to tal ver -
kork ste Pau schen pferd kür lie ßen den Gold me dail len ge win ner
des letz ten Jah res am Bar ren erst gar nicht in die Nä he de rer
kom men, die den Mehr kampf un ter sich aus mach ten. Ei ne der
drei Chan cen, die sich Mi chael am Fi nal tag bo ten, näm lich sich
eher un auf fäl lig in den End kampf an Bo den, Bar ren und Reck
zu qua li fi zie ren, nutz te er zum Ge winn der Bron ze me dail le an
den Hol men, wo er sich an schei nend am wohl sten fühlt – ein
klei ner Trost für so man che ver pas ste Ge le gen heit und zur Be -
ru hi gung von Trai ner Jörg Frie drich. An Bo den und Reck lan-
d e te Mi chael auf dem 5. Platz.

Die ba di sche De le ga tion um fas ste na tür lich noch wei te re Nach -
wuchs kräf te: Vin cent Hie mer (TV Kie sel bronn) ab sol vier te zwei
Mal den Kür sechs kampf mit kon stan ten Lei stun gen in AK 17/
18 und wur de Sieb zehn ter. Die bei den Hei del ber ger Da niel

Kunst tur nen Männer
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Der Hei del ber ger
Mi chael Wil helm

im Spa gat.



Wettkampfsport

Für die Schü le rin nen grup pen des SSC Karls ru he, TV Bret ten
und TSV Gra ben be gann der er ste Durch gang am Sams tag -
vor mit tag. Der SSC Karls ru he konn te ei ne feh ler freie Übung
zei gen und qua li fi zier te sich als Ach ter für den zwei ten Durch -
gang. Dem TV Bret ten und dem TSV Gra ben pas sier ten lei der
ei ni ge Feh ler, so dass sie sich lei der nicht für den zwei ten
Durch gang qua li fi zie ren konn ten. Für bei de Grup pen war dies
der er ste gro ße Wett kampf, bei dem die Ner vo si tät ei ne gro-
ße Rol le spiel te.

Um 13 Uhr be gann der zwei te Durch gang für die Schü le rin -
nen im Wech sel mit den Ju nio rin nen. Die Ju nio rin nen des TSV
Gra ben, mit Sa rah Straub, Sa ra Braun, Jas min Süß, Ca ro li ne
Klecka, Ali cen Wol ko wicki und Pau lin Ru dolph zeig ten ei ne
feh ler freie Übung und konn ten sich als ei ne der be sten
Mann schaf ten für das Fi na le am Sonn tag qua li fi zie ren. Die
Schü le rin nen des SSC Karls ru he mit An ne Wör ner, Lin da Ru-
dolph, The re sa Scha ber, Lu i sa Öster le und Ma riel Bar be zeig -
ten eben so ei ne feh ler freie Übung und qua li fi zier ten sich auch
für das Fi na le am Sonn tag. Die Ju nio ren grup pe des TV Bret -
ten ver pas ste mit Rang neun nur ganz knapp das Fi na le.

Der Fi nal tag am Sonn tag be gann für die Ju nio rin nen grup pe
des TSV Gra ben und der Schü le rin nen grup pe SSC Karls ru he
sehr früh. Der TSV Gra ben be gann ei ne schö ne Übung, sehr
har mo nisch, je doch un ter lief ih nen in der zwei ten Hälf te ei -
nen grö ße ren Pat zer. Da mit er reich ten sie den sieb ten Platz
und konn ten sich ge gen ü ber dem Vor jahr um ei nen Rang
stei gern. Glück wunsch, auch an die bei den Trai ne rin nen
Mar ti na Ga blenz und San dra Volk.

Der SSC Karls ru he konn te die feh ler freie Bi lanz vom Vor tag
nicht wei ter füh ren und er reich te den ach ten Platz, hat ten sich
aber auch ge gen ü ber im Vor jahr um drei Plät ze ver bes sert.
Glück wunsch auch an die Trai ne rin nen Sha na Ar heit und An -
ja Eng ster. Bei de Grup pen ha ben sich su per im Fi na le prä sen -
tiert. Wir freu en uns aufs näch ste Jahr, mit neu en schö nen
Übun gen. An ja Eng ster

Grup pen aus Ba den beim 
DEUTSCH LAND-PO KAL in KO BLENZ

Vom 13. bis 15. Ju ni fand in Ko blenz der Deutsch land-Po kal für
Grup pen statt. Der Ba di sche Tur ner-Bund war mit zwei Ju nio rin -
nen grup pen und drei Schü le rin nen grup pen ver tre ten. Der er ste
Durch gang der Ju nio rin nen grup pen für den TSV Gra ben und den
TV Bret ten fand am Frei tag statt. Die er sten vier Plat zier ten konn -
ten sich di rekt für das Fi na le am Sonn tag qua li fi zie ren. Der TV Bret -
ten ver pas ste dies ganz knapp und wur de Fünf ter, der TSV Gra ben
er reich te den sech sten Platz. Bei de Grup pen qua li fi zier ten sich nicht
di rekt für das Fi na le, aber für den zwei ten Durch gang am nächs -
ten Tag, so mit hat ten sie noch mals ei ne Chan ce in das Fi na le zu
kom men.

24 __________________________________________________________________________________________________________________

Rhyth mi sche Sport gym na stik

und ei ne Vi ze mei ster schaft. Wolf arts weier und Neu reut folg -
ten auf den wei te ren Plät zen mit je ei nem Ti tel und wei te ren
Plat zie run gen auf dem Trepp chen.

Noch über le ge ner war die Aus beu te der Ichen hei mer bei den
ba di schen Be sten wettkämp fen. In den bei den Klas sen der Ju -
gend tur ne rin nen be leg ten die Ak ti ven aus der Or te nau je -
weils al le Me dail len rän ge. Hems bach mit ei nem Ti tel und zwei
Bron zerän gen so wie Bräun lin gen mit ei nem Ti tel folg ten bei
den Ju gend tur nern auf den wei te ren Plät zen. Wie fast nicht
an ders zu er war ten hol te sich die 17-jäh ri ge Ka trin Fied ler aus
Ichen heim mit 82,9 Punk ten die be ste Wer tung bei die sen
Mei ster schaf ten.

Die Sie ger eh rung nahm die stell ver tre ten de Lan des fach wir -
tin Isol de Mül ler so wie Rai ner We ber vom Aus rich ter Gerns -
bach vor. Dank der groß zü gi gen Un ter stüt zung von Spon -
so ren konn ten sich die Plat zier ten ne ben Me dail len und
Ur kun den auch über schö ne Ge schen ke freu en.

Gu te Re so nanz bei den 
BA DI SCHEN MEI STER SCHAF TEN

Nach ei ni gen Jah ren Pau se war Gerns bach wie der ein mal Aus -
rich ter der Ba di schen Ein zel mei ster schaf ten und Be sten wett -
kämp fe. Das Team um Ab tei lungs lei ter Gün ter Scher mer hat te die
Mei ster schaf ten sehr gut vor be rei tet und so ei nen rei bungs lo sen
Ab lauf si cher ge stellt.

92 Ak ti ve, exakt ge nau so vie le wie im Vor jahr, rei sten am 31. Mai
ins Murg tal, um an „hei ßen“ Wett kämp fen um die ba di schen Ti tel
teil zu neh men. Al lein Ichen heim stell te 20 Teil neh mer bei die sen
Lan des mei ster schaf ten, ge folgt von Hems bach und Neu reut mit
je elf Ak ti ven. Der zeit ist Ichen heim der do mi nie ren de Ver ein im
Fachge biet und hat schon ei ni ge Zeit die frü her so do mi nan ten
Gerns ba cher ab ge löst.

Auch bei in der Me dail len wer tung bei den Ba di schen Ein zel meis -
ter schaf ten la gen die Ichen hei mer vorn. Sie er reich ten zwei Ti tel

Tram po lin tur nen

Die RSG-Grup pen des TSV Gra ben und SSC Karls ru he mit ih ren Trai ne rin-
nen beim Deutsch land-Po kal in Ko blenz.
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Ba di sche Be sten wett kämp fe
Ju gend tur ne rin nen E (1998 u. jün ger):
1. An ni ka Dre scher, Ichen heim; 2. Le na Bie gert, Ichen heim; 3. Dana
Zimp fer, Ichen heim

Ju gend tur ner:
1. Mar co Ger hardt, Hems bach; 2. Carl Kai ser, Frei burg; 3. Lou is
Stö ter, Hems bach

Ju gend tur ne rin nen D (1996 – 1997):
1. Li sa Erb, Ichen heim; 2. Mar le ne Fink, Ichen heim; 3. Le o nie Ness,
Ichen heim

Ju gend tur ner:
1. Ju li an Tho ma, Bräun lin gen; 2. Si mon Fi scher, Mann heim; 3. Mo -
ritz Resch ke, Hems bach

Wil li bald Röschl
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Nur strah len de Ge sich ter bei den ba di schen Mei stern 2008. Ra fael Roth,
Jo se phi na Ca tal fa mo, Ca ro lin Haas, San dra Stärk, Ka trin Fied ler, Da vid
Kamm und Ma ri us Ben der (von links).

Die Me dail len rän ge im Über blick

Ba di sche Mei ster schaf ten
Tur ne rin nen (1990 u. äl ter):
1. Ca ro lin Haas, Ichen heim; 2. Chri sti a ne Scher mer, Gerns bach;
3. Mai ke Wulb re de, Neu reut

Tur ner:
1. Ma ri us Ben der, Wies loch; 2. Phil ip Zwer ne mann, Neu reut;
3. Ste fan Als, Mann heim

Ju gend tur ne rin nen (1991 – 1993):
1. Ka trin Fied ler, Ichen heim; 2. Ste pha nie Kaem per, Wolf arts -
weier; 3. La ris sa Der bo gen, Wolf arts weier

Ju gend tur ne rin nen (1994 – 1995):
1. San dra Stärk, Neu reut; 2. Jes si ca Fran zen, Wolf arts weier;
3. Ja ni na, Weis, Neu reut

Ju gend tur ner:
1. Ra fael Roth, Gerns bach; 2. Ti mo Koh ler, Mann heim; 3. Flo -
ri an Bruch, Mann heim

Ju gend tur ne rin nen (1996 – 1999):
1. Jo se phi na Ca tal fa mo, Hems bach; 2. Ju lia Sai ler, Ichen heim;
3. Mi chel le Zan do na, Bräun lin gen

Ju gend tur ner:
1. Da vid Kamm, Wolf arts weier; 2. Flo ri an Eck  hard, Wolf arts -
weier; 3. Se ve rin Häcke le, Lin ken heim

ANZEIGE



Am 1. Ju li be end e te Ma ra
Wil ke ihr Frei wil li ges So zi -
a les Jahr im Kunst turn-Lan -
des lei stungs zen trum Her bolz-
heim. Die Trai ne rin der TSG
Wal ters ho fen über nahm Ver -
wal tungs auf ga ben rund um
den Trai nings- und Wett -
kampf be trieb und be treu te
die jüng sten Ta len te im Turn -
zen trum. Di rekt im An schluss
an ih re BTB-Tä tig keit folgt
für Ma ra Wil ke ein drei mo -
na ti ger Auf ent halt in Au stra -
lien, ehe sie im Okt o ber ihr
Stu di um an der PH Frei burg
be gin nen möch te. Der Her -
bolz hei mer Stütz punkt lei ter
Rai ner Klip fel be dank te sich
im Na men des Ba di schen Tur-
ner-Bun des bei Ma ra Wil ke
(Fo to) für ih ren vor bild li chen
Ein satz.

Personalien
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Vor kur zem konn te Ru dolf Schnei der, Eh ren mit glied des Ba di -
schen Schwarz wald Turn gau es, zu sam men mit sei ner Frau Er i ka
und et li chen Gä sten, nicht nur aus sei ner Fa mi lie, für 60-jäh ri ge
Treue das Fest der Di a man te nen Hoch zeit feiern. Gra tu la tio nen
ka men auch vom Ba di schen Schwarz wald-Turn gau (BSTG), über
das sich das Ju bel paar sehr freu te.

Der frü he re Gau o ber turn wart des Ba di schen-Schwarz wald-Turn -
gau es, Ru dolf Schnei der, konn te im ver gan gen Jahr auf 85 Le bens -
jah re zu rück blicken, ei ne Bi lanz, in dem der Turn gau ei nen brei -
ten Rah men ein nimmt. 1922 ge bo ren trat Schnei der 1932 in den
Ra stat ter Turn ver ein ein und fand da durch die er sten Kon tak te zum
Tur nen. Ei ne Sport art, die sein gan zes Le ben ent schei dend präg te.
Nach den Kriegs jah ren, in de nen er Mit glied ei ner U-Boot be sat zung
war, ge hör te er zu den Wie der mit be grün dern des TV Blum berg.

1963 über nahm er im Turn gau das Amt des Män ner turn war tes,
das er bis 1975 be glei te te. Von 1974 bis 1996 war er Ober turn -
wart des BSTG. Der TV Vil lin gen, der TV Schil tach, der TV Do nau -
e schin gen und spä ter der TB Bad Dür rheim pro fi tier ten viel von der
Tur ner fah rung von Ru dolf Schnei der, der zahl rei che Eh run gen, Aus -
zeich nun gen und Ab zei chen der Ver ei ne und Ver bän de wäh rend
sei ner ak ti ven Jah re im Turn sport er hielt. Dar un ter den Eh ren brief
und die Frie drich-Lud wig-Jahn-Pla ket te des Deut schen Tur ner-Bun -
des und die Gol de ne Ver dienst pla ket te des Ba di schen Tur ner-Bun -

des. Auch et li che kom mu na le Eh run gen wie der Zinn tel ler der
Stadt Blum berg und der Bron ze tel ler in Vil lin gen un ter stri chen
das gro ße En ga ge ment von Schnei der für den Turn sport. 1990
er hielt Ru dolf Schnei der die Eh ren na del des Lan des Ba den-
Würt tem berg. Bis zu sei nem Rück zug aus dem ak ti ven Turn -
be reich im Jah re 1999 lei te te er die Da men gym na stik-Rie ge
in Bad Dürr heim. Ru dolf Schnei der und sei ne Frau Er i ka sind
bei al len tur ne ri schen Ver an stal tun gen stets ger n ge se he ne
Gä ste, so wie zu letzt beim Gau kin der turn fest in Do nau e schin -
gen. Der Ba di sche Tur ner-Bund schließt sich den Glück wün -
schen an und wünscht Er i ka und Ru dolf Schnei der noch vie le
ge mein sa me Jah re. �

Ru dolf Schnei der 
feier te mit sei ner Frau Er i ka 

Di a man te ne Hoch zeit

Ru dolf Schnei der und Frau Er i ka in mit ten von jun gen Tur ne rin nen.
Foto: Mai er

Herz li chen Dank für die vie len Glück wün sche

An läss lich mei nes 70. Ge burts ta ges ha ben mich zahl rei -
che Glück wün sche er reicht über die ich mich sehr ge freut
ha be. Ich dan ke al len, die an mich ge dacht ha ben. Vie len
Dank auch an die zahl rei chen Be su cher mei ner Quilt-Aus -
stel lung. Edith Kuhn

Aus der badischen TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-
Bun des im September 2008 ih ren Ge burts tag oder
ein per sön li ches Ju bi läum feiern dür fen!

Aus dem Haupt aus schuss des BTB sind es: Am 6. Sep tem ber
der Lan des fach wart für Faust ball Jür gen Mit sche le, Auf der
Vieh trift 21, 76351 Lin ken heim-Hoch stet ten (41); am 13.
Sep tem ber das Vor stands mit glied für Ju gend tur nen der BTJ
Mat thi as Kohl, Ei chel berg stra ße 19 a, 76571 Gag ge nau (24);
am 15. Sep tem ber das Eh ren mit glied Dr. Ur su la Füss lin,
Kai ser-Wil helm-Stra ße 2, 77855 Achern (78); am 19. Sep tem -
ber die Lan des fach war tin für Sport gym na stik Trau del Glöck -
ler, Hän ner stra ße 8, 79725 Lau fen burg (49); am 22. Sep tem -
ber der Vi ze prä si dent und Vor sit zen de der BTJ Jür gen Kug ler,
Gut en berg stra ße 15, 68775 Ketsch (38); am 25. Sep tem ber
die Vi ze prä si den tin für Olym pi schen Spit zen sport und Lan -
des fach war tin für Kunst tur nen Frau en Do ris Pog ge mann-
Blo men kamp, Stein brück stra ße 2 , 79713 Bad Säckin gen (49).

Verbunden mit den herzlichsten Glückwünschen ist die
Hoffnung auf persönliches Wohlergehen sowie weiterhin
viel Freude und Erfolg im turnerischen Ehrenamt!



TICKET- PREI SE Ein zel kar ten Preis
Kat. I Nor mal preis 25,00 €
Kat. I Kin der (6 bis 14 Jah re) 12,50 €
Kat. II Nor mal preis 20,00 €
Kat. II Kin der (6 bis 14 Jah re) 10,00 €
Kat. III Nor mal preis 15,00 €
Kat. III Kin der (6 bis 14 Jah re) 7,50 €

Alle Preise in EURO. 
Kinder bis 6 Jahre sind frei,
sofern sie keinen eigenen
Sitzplatz beanspruchen. 
Rollstuhlfahrer und eine 
Begleitperson zahlen den 
ermäßigten Eintritt. 
Ermäßigungen auf Eintritt
für Kinder/Schüler und 
Rollstuhlfahrer sind nur 
in Verbindung mit einem
gültigen Personal- oder
Schülerausweis bzw. 
Behinderten ausweis gültig.

Tickets sind vom 
Um tausch und Rück ga be
aus ge schlos sen.

Bei je der Grup pen be stel lung
ab 10 Per so nen gibt es ei nen
Grup pen-Ra batt von 10%.
In ha ber der GYM CARD 
er hal ten eben falls 10% auf
ih re Be stel lung. Die bei den
Ra bat te kön nen kom bi niert
wer den.

Wie im letz ten Jahr, so wird
auch bei der kom men den
Tour nee die Ein tritts kar te 
in den ba di schen Ver an -
staltungs or ten als Kom bi -
ticket an ge legt. 
Dies be deu tet, dass der
ÖPNV zur Ver an stal tung 
hin und wie der zu rück 
kosten frei ge nutzt wer den
kann.

Zu Be stel lun gen (au ßer Fol ge be stel lun gen) 
wird zu sätz lich ei ne Be ar bei tungs ge bühr 
von 4,00 € je Be stel lung er ho ben.

TER MI NE in BA DEN
28.12.2008 Frei burg Rot haus Are na
29.12.2008 Kon stanz Schänz le-Sport hal le
05.01.2009 Karls ru he Eu ro pa hal le
06.01.2009 Mann heim SAP Are na

TER MI NE in BA DEN (Än de run gen vor be hal ten)

28.12.2008 Frei burg Rot haus Are na
29.12.2008 Kon stanz Schänz le-Sport hal le
05.01.2009 Karls ru he Eu ro pa hal le
06.01.2009 Mann heim SAP Are na

Der Be ginn der 
Ver an stal tun gen ist
je weils um 18.30 Uhr.
Ein lass in die Hal len
ab 17.30 Uhr. 

Der Vor ver kauf für
die Tour nee-Or te
Frei burg, Kon stanz,
Karls ru he und 
Mann heim hat am 
1. Ju ni begonnen. 

Si chern Sie sich 
be reits jetzt Ih re 
Ein tritts kar ten 
im Vor ver kauf.

Infos und Vorverkauf unter

Ticket-Hotline: 0721 /18 15 55
www.Badischer-Turner-Bund.de

Mit Eintrittskarte kann der

ÖPNV zur Veranstaltung 

hin und zurück kostenfrei

genutzt werden.
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Aus den Turngauen

Badischer Schwarzwald-Turngau
Dagobert Maier . Dehan-Metz-Straße 14 . 78199 Bräunlingen

Gro ßes In ter es se an der 
GAU WAN DE RUNG in GRÜ NIN GEN

Der TV Grü nin gen hat te in die sem Jahr die Aus rich tung der Gau -
jah res wan de rung des Ba di schen Schwarz wald Turn gau es über nom -
men. Un ter der Lei tung von Gau wan der wart Kon rad Dold so wie
Ka mil la Do rer und Irm gard Zel ler vom TV Grü nin gen nah men die
Teil neh mer die 14 Ki lo me ter lan ge Strecke in Grü nin gen und Um -
ge bung in An griff. 

In der Eich buckhüt te in Wol ter din gen wur de die er ste Rast ein ge -
legt. Auf dem Grill platz in Tann heim war ein län ge rer Auf ent halt
ein ge plant. Über den Schlatt kam die Grup pe wie der nach Grü -
nin gen zu rück. Zum ge sel li gen Ab schluss tra fen sich die Wan der -
freun de am Abend im Gast haus „Kro ne“.

Die Gau wan der grup pe in Grü nin gen kurz vor dem Ab marsch – 
vor ne Kon rad Dold.
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Au gen der Kin der groß, denn je des Kind be kam ei ne Ur kun de
und ei ne Me dail le. Es wa ren für al le ein paar schö ne Stunden.

Bri git te Mär te, Pres se re fe ren tin Tur ner ju gend

Glän zen de Be tei li gung am 
HE GAU-BO DEN SEE-TURN CAMP

31 Tur ne rin nen und 38 Tur ner, die den Ka dern des He gau-
Bo den see-Turn gaus an ge hö ren, tra fen sich am 23. Ju li zu
den HBT-Turn camps 2008 in Böh rin gen (Tur ne rin nen) und
Bod mann (Tur ner). Mit ei nem Schau tur nern am Sonn tag vor -
mit tag in der Sport hal le Bod man wur de das dies jäh ri ge Turn -
camp ab ge schlos sen.

Wo chen lang lie fen die Vor be rei tun gen. Über 25 Mal wur de
bis her das Turn camp für Tur ner und drei Mal für die Tur ne -

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42
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nSpiel und Spaß für TURN ZWER GE

Der He gau-Bo den see-Turn gau ver an stal te te am 28. Ju ni in Wat -
ter din gen sein jähr li ches Spiel fest für Turn zwer ge. 255 an ge mel -
de te Kin der im Al ter von zwei bis sechs Jah re ka men auf das Sport -
ge län de an der Bi ber hal le.

Nach dem Bri git te Mär te al le be grüßt und die Grup pen ein ge teilt
hat te, wur de das Fest mit ei nem ge mein sa men Tanz er öff net. An
neun Spiel sta tio nen konn ten sich die Turn zwer ge aus to ben. Ob
ba lan cie ren, hüp fen, krab beln oder rol len, al les war mög lich um
sei ne Kräf te zu mes sen. Die Kin der er leb ten mit El tern, Ge schwis -
tern, Omas und Opas ein ab wechs lungs rei ches Pro gramm.

Die flei ßi gen Hel fer des TG Wat ter din gen hat ten mit Auf- und Ab -
bau, der Be treu ung der Spiel sta tio nen und der Be wir tung der Gäs -
te al le Hän de voll zu tun. Nach der Po lo nai se am En de wa ren die
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rin nen or ga ni siert. In die sem Jahr sprang Böh rin gen für die
Tur ne rin nen ein, weil die Turn hal le in Lud wigs ha fen der zeit
sa niert wird.

Nach der An kunft in Böh rin gen und Bod man wur de zu nächst
ei ne drei stün di ge Trai nings ein heit ab sol viert. Am Don ners -
tag mor gen wur de eben falls trai niert, ehe es zum Strand bad
ging. Nach dem Nach mit tag strai ning fand am Abend der tra -
di tio nel le Grup pen a bend statt. Ei ne Wan de rung zur Ru i ne
Bod mann über die Ma rien schlucht und ei ne Boots fahrt zu -
rück nach Bod man fand am Frei tag vor mit tag statt. Nach ei -
nem Strand bad be such ging es noch mals für drei Stun den in
die Turn hal le. Nach ei nem Grill a bend, zu dem noch wei te re
Tur ne r/in nen ein ge la den wa ren, ging es zu ei ner ro man ti schen
Nacht wan de rung. Auch am Sams tag stand das Trai ning an
den Ge rä ten im Vor der grund. Am Ab schlus stag fand um 10 Uhr
in der Sport hal le Bod man ein Schau tur nen statt.

Ul ri ke Du nand und Chri stel le Knab sind die ver ant wort li chen
Trai ne rin nen bei den Mäd chen, da zu ka men Ines Schöpp ler,
Ma li ka Aouzg har, Eli sa beth Graf, Fa bien ne Graf, Char lot te
Knab, Ha li na Brut sche und Ka tha ri na Bopp. Die Haupt ver -
ant wor tung bei den Tur nern hat ten Klaus Kand ler, Axel Lei -
ten mai er und Ro land Ruf tra gen. Un ter stützt wur den sie von
Sam Bürs ner, Chri sti an Ross ma nith, Er ich Wan ner, Pa scal We -
ber und Leo Ve pa. sgl

Tol le Stim mung beim KIN DER TURN FEST
des He gau-Bo den see-Turn gaus in SIN GEN

800 Kin der aus über 30 Ver ei nen de mon strier ten ihr Kön nen im
tur ne ri schen und leicht ath le ti schen Be reich. Durch den Re gen
wur den ei ni ge Wett kämp fe in die Münch ried-Sport hal le ver legt;
dies wirk te sich sehr po si tiv auf die Ge sam tor ga ni sa tion aus. 

Der TSV Über lin gen war ein glän zen der Gast ge ber – die Tur ner -
ju gend des Turn gaus sorg te für ei nen erst klas si gen Ab lauf die se
Sport-Events. �

ak ti vie ren und wur de ger ne an ge nom men. Nach dem Wett kampf
konn ten sich die Fest be su cher im „Grund schul wett be werb“ mit
tur ne ri schen Grund e le men ten te sten oder in ei ner Be we gungs land -
schaft auf dem Schul hof tum meln. Die Sie ger eh rung wur de mit
Vor füh run gen der drei an ge tre te nen TGW-Grup pen der TSG Dos -
sen heim, des TSV Wieb lin gen und des TV. St. Il gen auf ge lockert
und be end e te die Ver an stal tung ge gen 14 Uhr. Der Wett be werb
der Schü ler wur de zu ei nem Zwei kampf zwi schen dem TV Eber -
bach und dem TSV Wieb lin gen. Bei den Mäd chen stell ten der TSV
Wieb lin gen, die SG Nuss loch und der TV St. Il gen die Sie ger. In den
bei den Al ters klas sen des Grup pen wett strei tes ging der Mann schafts -
sieg an den TSV Wieb lin gen und die TSG Dos sen heim. Kitt

Aus zug aus der Sie ger li ste des Wahl vier kampf

Schü ler B: 1. Böh me, Bru no (TV Eber bach) 30,55; 2. Kainz, Ju li an
(TV Eber bach) 27,60; 3. Mül ler, Jo han nes (TV Eber bach) 26,70

Schü ler C: 1. Buch holz, Se ba sti an (TSV Wieb lin gen) 21,30; 2. Wel-
ler, Da niel (TSV Wieb lin gen) 19,65; 3. Mül ler, Flo ri an (TV Eber -
bach) 19,45

Schü le rin nen A: 1. Wink ler, Han nah (TSV Wieb lin gen) 33,85; 2.
Ba tor, Sa rah (TSV Wieb lin gen) 32,25; 3. Kir cher, Ja ni na (TSV
Wieb lin gen) 32,20

Schü le rin nen B: 1. Breit schopf, Ro sa lie (SG Nuss loch) 31,50; 2. Zu -
ber, Lu cia (SG Nuss loch) 31,05; 3. Zim mer mann, Sa bri na (TSV
Wieb lin gen) 31,00

Schü le rin nen C: 1. Dör ner, Mai ke (TV St. Il gen) 28,30; 2. Her zog,
De ni se (SG Nuss loch) 27,10; 3. Götz, Li sa (TV St. Il gen) 26,80

Turn gau Hei del berg
N.N.

FA MI LI Ä RES GAU KIN DER TURN FEST 
in Hei del berg-Em merts grund

Zur Ent täu schung der Gau ju gend lei tung und des aus rich ten -
den TB Rohr bach fan den nur knapp 200 Kin der aus nur zehn
Gau ve rei nen den Weg zum Kin der turn fest auf den Em merts -
grund in Hei del berg. Ein Fest, das frü her mit teil s 1.500 Teil -
neh mern das gro ße High light im Ver an stal tungs ka len der des
Turn gaus war, fand in die sem Jah re ei ne ex trem schwa che
Re so nanz. 

Durch das nur we ni ge Wo chen al te Lan des kin der turn fest und
das Lan des turn fest wa ren vie le Ak teu re und Übungs lei ter in
den Ver ei nen „aus ge brannt“, Schul fe ste und ört li che Ver an -
stal tun gen in Hül le und Fül le tru gen wei ter zum schwa chen
Be such bei. In halt lich rich te te sich das Gau kin der turn fest be-
son ders an je ne Kin der in den Ver ei nen, die nicht im Wett kampf -
sport en ga giert sind, aber et was Be we gung drin gend nö tig
ha ben und si cher auch durch be schei de ne Er folgs er leb nis se neu
zu mo ti vie ren sein soll ten. Stellt sich auch die Fra ge, ob der
Ter min kurz vor En de ei nes Schul jah res gut ge wählt ist, aber
ein Ka len der jahr hat halt nur 52 Wo che nen den, die für vie le
Ver ein sü bungs lei ter weit ge hend aus ge bucht sind.

Im Wett kamp fan ge bot auf dem Em merts grund war nicht die
Spit zen lei stung son dern die Viel sei tig keit ge fragt, was mit Zu -
satz punk ten auch sehr ho no riert wur de. Die Kin der konn ten
ih ren Mehr kampf aus Dis zi pli nen des Ge rät tur nens, der Leicht  -
ath le tik und des Mi ni tramp sprin gens selbst zu sam men stel len.
Die zu sätz li che Über ra schungs auf ga be, ein Puz zle spiel mit den
ba di schen Turn gau en soll te die Ge hirn zel len der Kin der et was



Aus den Turngauen

Hei del bergs Bür ger wähl ten 
Tur ne rin nen und Tur ner zu 
„SPORT LERN DES JAH RES“

All jähr lich ehrt die Stadt Hei del berg in Zu sam men wir ken mit
dem Sport kreis Hei del berg die er folg reich sten Sport le rin nen
und Sport ler, die be sten Mann schaf ten so wie ver dienst vol-
le, lang jäh ri ge Funk tio nä re. 

Obli ga to risch ist die Aus zeich nung der Ath le tin nen und Ath -
le ten, die min de stens die Deut sche Mei ster schaft er run gen
ha ben oder in die Na tio nal mann schaft be ru fen wor den sind,
mit der Sport pla ket te der Stadt. Von ganz be son de rem In ter -
es se ist im mer wie der die Wahl zu den Sport lern bzw. Mann -
schaf ten des Jah res, die von den Le sern der Hei del ber ger
Rhein-Neckar-Zei tung ge kürt wer den. Die Bun des li ga-Mann -
schaft der Kunst turn ge mein schaft konn te zum zwei ten Mal
hin ter ein an der die mei sten Le ser stim men auf sich ver ei ni gen,
und das, ob wohl die Sai son 2007 al les an de re als sieg reich
ver lief. Gran dio sen Turn sport ha be die KTG-Rie ge ih ren Zu -
schau ern Wo che für Wo che ge bo ten und den be sten Mann -
schaf ten Deutsch lands pha sen wei se das Fürch ten ge lehrt,
hieß es in der Lau da tio. 

Nach wuchs tur ner Mi chael Wil helm
vom TSV Hei del berg-Pfaf fen grund,
der als 14-Jäh ri ger die Deut sche Ju -
gend mei ster schaft im Bar ren tur nen
er rang, er hielt die Aus zeich nung aus
den Hän den von Ober bür ger mei ster
Dr. Eck art Würz ner und darf sich
ein Jahr lang „Hei del ber ger Ju gend -
sport ler des Jah res“ nen nen bzw.
nen nen las sen. 

Na tür lich ga ben Nach wuchs tur ne -
rin nen und -tur ner des Turn zen trums Hei del berg mit ge -
konn ten Vor füh run gen der Ver an stal tung das sport li che Ge -
prä ge. Bernd Roy

SG NUSS LOCH und KUSG LEI MEN
ge win nen Li ga fi nal kämp fe

Im Li ga tur nen auf Gau e be ne fie len die letz ten Ent schei dun gen vor
der Som mer pau se. In ei ge ner Hal le hol te die SG Nuss loch den Ti -
tel in der höch sten Li ga vor fünf wei te ren Mann schaf ten. Ab ge se -
hen vom Tisch sprin gen be herrsch te die jun ge Trup pe der SG Nuss-
loch al le Ge rä te und im po nier te mit sehr gut vor ge tra ge nen Übungen
be son ders am Stu fen bar ren und auf dem Schwe be bal ken.

Das Ni veau des ge sam ten Wett kamp fes ent sprach weit ge hend den
An for de run gen im Pflicht tur nen auf hö he rer Lan des e be ne. Schärfs-
ter Kon kur rent des neu en Gau li ga mei sters war die Mann schaft des
HTV Hei del berg, die ih rer seits sehr kom pakt turn te und zu Recht
den Auf stieg in die Be zirks klas se schaff te. Mit et was Ab stand folg -
ten auf Rang drei und vier die SG Wall dorf, die das Tisch sprin gen
ge win nen konn te, und der TSV Pfaf fen grund. Der Kampf um Platz
vier wur de ein Wim pern schlag fi na le zwi schen dem TV Eber bach und
dem TV Hor ren berg/Balz feld, das am En de die Eber ba che rin nen
mit ei nem Zehn tel Vor sprung für sich ent schie den. Der TV Bam men-
tal auf Rang sechs hielt über drei Ge rä te sehr gut mit, ver scherz te
sich ei ne bes se re Plat zie rung aber am Stu fen bar ren. Kitt

Er geb nis se des Gau li ga fi na les der Tur ne rin nen
1. SG Nuss loch IV (148,40), 2. HTV Hei del berg (145,25), 3. SG
Wall dorf II (141,20), 4. TSV Pfaf fen grund (140,80), 5. TV Eber -
bach (134,65), 6. TV Hor ren berg/Balz feld (134,55), 7. TV Bam -
men tal III (128,55)

Ab schlus sta bel le der Tur ne rin nen-Gau li ga
1. SG Nuss loch IV 12 86 : 10 24 : 0
2. HTV Hei del berg 12 78 : 18 20 : 4
3. SG Wall dorf II 12 51 : 45 16 : 8
4. TSV Pfaf fen grund 12 56 : 40 12 : 12
5. TV Eber bach 12 26 : 70 8 : 16
6. TV Hor ren berg/Balz feld 12 32 : 64 4 : 20
7. TV Bam men tal III 12 7 : 89 0 : 24

In Lei men er mit tel ten die Pflicht tur ne rin nen ih ren Vier kampf meis-
ter vor ei ner be acht li chen Zu schau er zahl und in An we sen heit des
Gau vor sit zen den Wal ter Cent ner. Schnell zeig te sich, dass drei Mann-
schaf ten für den Sieg in Fra ge ka men und drei wei te re Mann schaf -
ten die hin te ren Plät ze un ter sich aus turn ten. Mit na he zu per fek -
ten Übun gen an al len vier Ge rä ten lie ßen sich die Mä dels der KuSG
Lei men, die schon nach der Hin run de auf Rang eins stan den, den
Ge samt sieg nicht mehr neh men. Den zwei ten Platz si cher te sich
der TV Hor ren berg/Balz feld knapp vor der SG Nuss loch. Es folg -
ten der TB Rohr bach, der TSV Pfaf fen grund und der TV Eber bach.

Kitt

Er geb nis se des Pflicht vier kampf fi na les der Tur ne rin nen
1. KuSG Lei men (263,05), 2. TV Hor ren berg/Balz feld (257,25), 3.
SG Nuss loch (255,20), 4. TB Rohr bach (245,90), 5. TSV Pfaf fen -
grund (245,20), 6. TV Eber bach (240,65)

Ab schlus sta bel le
1. KuSG Lei men 10 20 : 0
2. TV Hor ren berg/Balz feld 10 14 : 6
2. SG Nuss loch 10 14 : 6
4. TB Rohr bach 10 8 : 12
5. TSV Pfaf fen grund 10 4 : 16
6. TV Eber bach 10 0 : 20
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Der TV Ep fen bach sucht für sei ne Ae ro bic grup pe 
ei ne/n Kurs lei ter/in für die Zeit nach den Som mer -
fe rien. Der Kurs wird über 10er Kar ten ge bucht und ist
sehr gut be sucht! Bei In ter es se wen den Sie sich bit te an
den Vor stand oder die Ab tei lungs lei te rin Tur nen.
Kon takt: www.tv-ep fen bach.de

__________________________

Gym and Dan ce e.V. Mühl acker ist ein jun ger Ver -
ein für Ge sund heits sport und Tanz mit ca. 600 Mit glie -
dern, da von 180 Kin der und Ju gend li che von 4 bis 18
Jah ren.
Wir su chen drin gend Trai ner / Übungs lei ter für
Rhyth mik im Vor schul al ter,
Frei tag, 15 – 16 Uhr, Kin der tanz 6 – 8 Jah re
Diens tag, 15 – 17 Uhr, Kin der tanz 8 – 10 Jah re
Bei In ter es se mel den Sie sich bit te bei Sa bi ne Lin dau er,
Te le fon (07041) 43199 oder per E-Mail: gymanddance
@web.de



Nur die leicht ath le ti schen Dis zi pli nen so wie das Rah men pro -
gramm wie Orien tie rungs lauf, Faust ball und Korf ball fan den
im Freien statt. Dort wur de beim wei te ren (re gen freien) Ver -
lauf des Gau kin der turn fe stes der von der AOK Mitt le rer Ober-
rhein auf ge bau te Klet ter turm zum at trak ti ven An zie hungs -
punkt der be we gungs hun gri gen Kin der.
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Zur Be grü ßung in der über vol len Wag bach hal le ba ten Al fons Rif -
fel und TSV-Prä si dent Jür gen Zink um Ver ständ nis für die kurz fris -
ti ge Ver le gung der Wett kämp fe. Mu ster gül tig war al ler dings die
Dis zi plin der klei nen Nach wuchs tur ne rin nen und –tur ner so wie der
Be treu er, die trotz der En ge fast im Zeit plan blie ben. Der Be gei s -
te rung der Kids für ih ren Wett kampf, der aus Ge rät tur nen und –
je nach Aus wahl – auch aus leicht ath le ti schen Dis zi pli nen be stand,
tat dies kei nen Ab bruch. Das wo chen lan ge Üben hat te sich für je -
des der fast 1.000 ge mel de ten Kin der ge lohnt und wur de mit ei -
ner von der AOK Mitt le rer Ober rhein ge för der ten Aus zeich nung
be lohnt. 

Bei der Sie ger eh rung war Wag häu sels Bür ger mei ster Wal ter Hei ler
vom sport li chen Ta ten drang der klei nen Tur ne rin nen und Tur ner
be gei stert. „Ihr al le seid Sie ger“, so der Land tags ab ge ord ne te aus
Wag häu sel, der aus drück lich auch dem aus rich ten den TSV Wie -
sen tal für die ta del lo se Durch füh rung dank te. „Der Ver ein hat te
ins ge samt fast 80 Hel fe r/in nen im Ein satz, wo bei durch die De -
zen tra li sie rung der Wett kämp fe zu sätz li che Auf ga ben an fie len“,
be dank te sich Chef-Or ga ni sa to rin Ca ri na Mai er bei den ei fri gen
Ver ein smit glie dern. Er geb nis se im In ter net un ter www.kraich turn -
gau.de klu

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

Gau kin der turn fest in Wie sen tal

RE GEN zwang die Kin der in die Hal le

Zur lo gi sti schen Mei ster lei stung für den aus rich ten den TSV
Wie sen tal so wie die Ver ant wort li chen des Kraich turn gaus
Bruch sal, Gau ju gend lei ter Al fons Rif fel und Gau kin der -
turn wart Da niel Brey er, wur de die dies jäh ri ge Durch füh rung
des Gau kin der turn fe stes. 

Am Sonn tag mor gen um sechs Uhr bau ten 20 Hel fer des TSV
die zent ner schwe ren Turn ge rä te auf dem Ra sen platz auf, ehe
kurz da nach ein set zen der Re gen zur not wen di gen Um di spo -
nie rung zwang. Zum Schutz der fast 1.000 er war te ten Turn -
kin der aus 27 Ver ei nen ent schie den die Ver ant wort li chen rich-
ti ger wei se auf ei ne Durch füh rung der Wett kämp fe in den
um lie gen den Hal len. Kurz er hand mus sten die Ge rä te in die
ge räu mi ge Wag bach hal le ge schleppt wer den, wäh rend die
Gym na stik-Wett kämp fe in die ver ein sei ge ne Sport hal le des
be nach bar ten Fuß ball ver eins ver legt wur den. 



32 __________________________________________________________________________________________________________________

Aus den Turngauen

de auch ein Mit mach-An ge bot
in Form ei ner Tanz ein la ge durch-
ge führt. 

Rück blickend muss man sa gen,
dass die Ver an stal tun gen gut
ge lau fen sind und man ge ne rell
zu frie den sein kann. Nicht ganz
zu frie den stel lend wa ren le dig -
lich die rück läu fi gen Teil nehm -
er zah len. Auf ga be des Ju gend -
vor stan des ist es jetzt Über le -
gun gen an zu stel len, wie man
die se Ver an stal tung at trak tiver
bzw. an ders ge stal ten kann um
die Teil nehm er zah len wie der zu
stei gern. 

Ver schie de ne Mög lich kei ten
und Vor schlä ge wur den schon
ge macht und müs sen nun so -
weit wie mög lich um ge setzt
wer den. Die Ver ei ne dür fen ge -
spannt sein, wie das Pro gramm
im näch sten Jahr aus se hen
wird. S.D

ZU KUNFTS -
WORKS HOP
im Okt o ber

Am 10. und 11. Okt o ber fin det
in Zu sam men ar beit mit dem
DTB ein Zu kunfts works hop in
Bu chen statt. Hier bei wol len
sich die teil neh men den Vor -
stands mit glie der des Turn gau es und der Tur ner ju gend so wie
ei ni ge Ver eins ver tre ter dar ü ber in for mie ren, was das Leit bild
„Wir schaf fen Bin dung“, das beim Deut schen Turn tag 2004
ver ab schie det wur de, zu be deu ten hat. Für den Turn gau
soll es Klar heit ge ben bei den Fra gen:

– Be deu tung des Leit bil des für den Turn gau?
– Wel che Be deu tung hat der Turn gau?
– Wel che gro ßen Ver an stal tun gen will der Turn gau/die Ver -

ei ne?
– Wel che Auf ga ben lei ten sich ab?
– Wel che Struk tu ren sind im Turn gau / in den Ver ei nen vor -

han den?
– Wel che Per so nen ar bei ten mit und sind wo für zu stän dig?

Die Teil neh mer er hof fen sich gu te An satz mög lich kei ten für
die Ver bes se rung zu künf ti ger Ver an stal tun gen zu be kom men
und den Ver ei nen ei ne bes se re Bin dung an den Turn gau zu
ver schaf fen. In den Räu men der AOK Bu chen wer den bei die -
sem Works hop si cher lich vie le Köp fe rau chen. Die Di skus sio -
nen wer den bei der ge mein sa men Über nach tung im Reichs -
ad ler noch wei ter ge führt. Oft mals kom men ja gu te Ideen zu -
stan de, wenn man in ent spann ter Run de zu sam men sitzt.

S.D.

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg . Telefon (07930) 99 30 73

TER MI NE September bis Oktober
27.09. Lehr gang Frau en/Ju gend „Mu si cal-Dan ce“ in Wall dürn

25.10. Gau-Ein zel mei ster schaf ten Ge rät tur nen männ lich
in Het tin gen

08.11. Gau-Ein zel mei ster schaf ten Ge rät tur nen weib lich
in Tau ber bi schofs heim, zu gleich Syn chron Wett kampf
der Gym na stik

15.11. Lehr gang für Se nio ren in Bu chen
15.11. Vor run den-Spiel tag der Frei zeit prell bal ler, 

Sai son 2008/2009
22.11. 4. Turn ga la in Wall dürn
29.11. Vor kampf Gau li ga Ge rät tur nen männ lich in Wall dürn

RÜCK LÄU FI GE BE TEI LI GUNG 
bei den drei Gau kin der turn fe sten

630 Kin der aus 19 Ver ei nen am Start: Das ist die Bi lanz der dies-
jäh ri gen Kin der turn fe ste der Main-Neckar-Tur ner ju gend.

Die Aus rich ter TV Mos bach, TSG Rei sen bach-Mu dau und TV Box-
berg ha ben für die best mög li chen Vor aus set zun gen und ei nen rei -
bungs lo sen Ab lauf der Turn fe ste ge sorgt. Auch der Wet ter gott
mein te es gut und ließ je weils die Son ne schei nen.

Über 50 ver schie de ne Wett -
kämp fe in vier ver schie de nen
Al ters klas sen wur den an ge -
bo ten. Ne ben dem klas si -
schen Ge rät tur nen (Ober -
stu fe oder Un ter stu fe), gab
es au ßer dem den ge misch ten
Vier kampf und den Leicht -
ath le tik-Drei kampf. Au ßer -
dem wur den noch ver schie -
de ne Gym nas tik-Wett kämp -
fe an ge bo ten.

Ne ben den Ein zel wett kämp -
fen am Vor mit tag stan den
am Nach mit tag die Mann -
schafts wett kämp fe auf dem
Pro gramm. So wur de un ter
an de rem ein Hin der nis lauf
und ein SGW-light Wett -
kampf an ge bo ten. Hier gin -
gen 15 Mann schaf ten an den
Start. Für die zahl rei chen Zu -
schau er wa ren be son ders die
Dis zi pli nen Tur nen und Tan -
zen at trak tiv. Et was Be son -
de res war auch die Vor füh -
rung der Show turn grup pe
Exo ti ka, die bei der Ver an -
stal tung in Mos bach ihr Kön -
nen un ter Be weis stell te. Um
die Kin der ne ben dem ei -
gent li chen Wett kampf pro -
gramm zu be schäf ti gen, wur-
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let te; al les klapp te und schmeck te aus ge zeich net. Und bis zur Sie -
ger eh rung hat ten die Kin der wei te re zahl rei che Spiel- und Be we -
gungs mög lich kei ten. Dann aber wand ten sich sämt li che Oh ren der
Sie ger eh rung zu, wo zu Ur kun den und klei ne Ge schen ke pa rat wa -
ren. Aus Platz grün den wer den nur die Er sten je des Wett be werbs
ge nannt.

Jg. 02/03 weiblich TV Alt luß heim
Jg. 02/03 männlich SV 98/07 Secken heim „Mäu se 1“
Jg. 02/03 ge mischt TV Neckar hau sen „Die win di gen Wie sel“
Jg. 00/01 weiblich TV Necka rau I
Jg. 00/01 männlich TV Necka rau I
Jg. 00/01 ge mischt TV Wald hof „Die TV-Fliz zer”
Jg. 98/99 weiblich TV Necka rau I
Jg. 98/99 männlich LSV La den burg „Die Dü sen jä ger”
Jg. 98/99 ge mischt TV Wald hof „Die Un glaub li chen“

Rolf Schmich

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

Drei de zen tra le Ver an stal tun gen 
als QUA LI FI KA TION für das 

GAU KIN DER TURN FEST
Ehe zur zen tra len Kin der ver an stal tung beim Turn gau Mann -
heim, dem Gau ent scheid nach Rei lin gen auf ge bro chen wer -
den konn te, galt es noch das letz te der drei de zen tra len Gau -
kin der turn fe ste, das der Grup pe I, durch zu füh ren. 

Es fand auf dem Sport ge län de der SG Leu ters hau sen statt,
mit der TVG Groß sach sen als Aus rich ter. Wie schon vor Wo -
chen bei der Grup pe II – von der TSG Secken heim be treut –
wa ren auch an die Berg stra ße rund 300 Kin der ge kom men,
die in 43 Rie gen an tra ten, um Sie ger und Plat zier te zu er mit -
teln. Zu sam men mit den Be sten der Grup pe III, die in Hocken -
heim er mit telt wor den wa ren – Aus rich ter HSV Hocken heim
mit lei der nur fünf Ver ei nen und 50 Kin dern – galt es in Rei -
lin gen die Top-Te ams des ge sam ten Turn gau es Mann heim

her aus zu fil tern. Die Wett -
kämp fe fan den auf dem
Frei ge län de der Frie drich-
von-Schil ler-Schu le statt.
Die Durch füh rung hat te der
ört li che TV Ger ma nia mit
An ge la Hoff mann an der
Spit ze, über nom men. Es
wa ren rund 250 Kin der
zwi schen fünf und zehn
Jah ren aus 16 Gau ve rei nen
in Ak tion, die in 38 Mann -
schaf ten in das Wett kampf -
ge sche hen ein ge stie gen wa-
ren. 

Ne ben dem gro ßen Rei lin -
ger Hel fer team brach ten
sich auch Gau ju gend lei ter
Erik Dor nes, der auch be -

grüß te, Schü ler turn war tin Na ta scha Neu mann und Kin der -
turn war tin Hei ke Möß ner-Koch in das sport li che und of fi ziel -
le Ge sche hen ein, von dem sich auch Bür ger mei ster Wal ter
Klein, TBG-Vor stand Die ter Hopf und Herr Schol len ber ger als
AOK-Ver tre ter – er hat te für die Ju gend ar beit des TG Mann -
heim ei nen Scheck pa rat – be ein druckt zeig ten.

Mit Hin ga be wid me te sich der Nach wuchs sei nen Auf ga ben
bei Hin der nis staf fel, Pen delst af fel, Ball ziel wurf, Seil sprin gen,
Lie ge stütz staf fel usw. Die Be wir tung um fas ste ei ne brei te Pa -
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Der TUS Dachs berg, mit sei nem rüh ri gen Vor sit zen den Ro -
land Ber ger, hat te sich bei der Aus rich tung al le Mü he ge ge -
ben, da mit sich Sport ler/in nen und Be su cher bei die sem Berg-
turn fest wohl füh len konn ten. Auch beim Tanz a bend am
Sams tag, un ter bro chen von Vor füh run gen aus den di ver sen
Grup pen des TV Dachs berg und von Gast ve rei nen, hat te man
bei fet zi ger Mu sik ein „vol les Haus“.

Ru di Mül ler

GAU LI GA-END KAMPF 
der Ge rät tur ne rin nen

Zahl rei che Zu schau er konn ten am 13. Ju li in der Sport hal le
in Stei nen span nen de End kämp fe in drei ver schie de nen Klas-
sen der Gau li ga mit er le ben.

Bei den Jüng sten, Jahrgang 1997 – 2000, konn te der TV Stei -
nen, der oh ne Punkt ver lust in den End kampf star te te, auch
das Fi na le für sich ent schei den und wur de Li ga sie ger in der
Gau klas se P6/P7 B-Ver sion. Die Ver ei ne TV Tum rin gen und
SV Istein hat ten nach der Vor- und Rück run de je weils 2:6
Punk te. Istein hat te die hö he ren Ge rä te sie ge und konn te so
den 2. Platz und der TV Tum rin gen den 3. Platz be le gen.

In der Gau li ga KM IV (mo di fi zier te Kür) Jahrgang 1995 und
jün ger sieg te der TV Bren net-Öflin gen vor der FG Küs sa berg
und dem ESV Weil.

In der höch sten Klas se Gau li ga KM III (mo di fi zier te Kür) (jahr -
gang sof fen) gab es zwi schen dem TV Rhein fel den, der Wett -
kampf ge mein schaft TV Stei nen/TV Bren net-Öflin gen, dem
TV Tum rin gen und dem SV Istein ein Kopf-an-Kopf-Ren nen.
Schlus send lich hat ten Rhein fel den und die WG Stei nen/Bren -
net-Öflin gen je weils 10:2 Punk te. Dank der hö he ren Ge rä te-
sie ge wur de die WG TV Stei nen/TV Bren net-Öflin gen Gau -
li ga sie ger und der TV Rhein fel den Zwei ter. Der TV Tum rin gen
und SV Istein be end e ten die Vor- und Rück run de mit 2:10-
Punk ten. Auch hier ent schie den die Ge rä te sie ge und der TV
Tum rin gen kam auf Rang 3, den 4. Platz er turn te sich der SV
Istein.

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Rudi Müller . Rheinstraße 25b . 79639 Grenzach-Wyhlen . Telefon (07624) 44 62

In ter na tio na les DACHS BERG-TURN FEST

Zum 55. Mal fand am 19. und 20. Ju li auf den süd li chen Aus läu -
fern des Schwarz wal des das In ter na tio na le Berg turn fest statt. Seit
die ser Zeit übt die ses Turn fest mit sei ner tol len At mo sphä re ei -
nen ein zig ar ti gen Reiz auf Ath le tin nen, Ath le ten und Be su cher
aus. So auch in die sem Jahr. Im mer hin fan den sich über 150 Wett -
kämp fer/in nen, dar un ter auch zahl rei che Turn freun de aus den
Schwei zer Ver ei nen TV Rafz, TV Hünt wan gen und TV Sis sach ein,
die sich in Leicht ath le tik-Wett be wer ben und an den Turn ge rä ten
ma ßen.

Her mann Ra kow, als Ver ant wort li cher für die Wett kämp fe, hat te
al les mu ster gül tig or ga ni siert, so dass das Vol ley ball-Tur nier am
Sams tag, an dem sich sechs Mann schaf ten be tei lig ten, und die
Wett kämp fe am Sonn tag rei bungs los über die Büh ne gin gen. Für
die Aus wer tung war Tho mas Schäu ble ver ant wort lich.

Her aus ra gen der Ath let bei die sem Turn fest
war wie der ein mal Res Ott vom TV Hünt wan -
gen, der zum 11. Mal den Berg wett kampf ge-
wann und wie der ein mal Berg kö nig wur de.
Mit 50,62 Punk ten si cher te sich der Schwei -
zer den wich tig sten Wett kampf der Ver an stal -
tung. Der Berg wett kampf, der aus ei nem Vier -
kampf mit den leicht ath le ti schen Dis zi pli nen
Sprung, Sprint, Stein sto ßen und Wald lauf be -
steht, war fest in Schwei zer Hand.

Im Drei kampf der Leicht ath le tik sieg ten in den
ver schie de nen Al ters klas sen Flo ri an Sau er,
TSG Öt lin gen, Fe lix Hack barth, TSV Kan dern,
Ale xej Luft, TSG Schopf heim, Han nes Hack -
barth, TSV Kan dern, Da niel Kra marz, TV Hünt  -
wan gen, Mar kus Spei ser, TV Sis sach, Tho mas
Stapf, TV Walds hut, Lo thar Vil lin ger, Ein tracht
Bann hol zer Berg, Karl Wöhr le, ESV Weil, Os-
kar Schil ling, TV Gries sen, Frie drich Dre her,
TUS Maul burg, Le na Keß ler, TV Hü sin gen,
Sa rah Spicker, TSV Kan dern, Je an ni ne Stu der,
TV Rafz, Ma de lei ne Rü di ger, TV Inz lin gen,
Hed wig Kie fer, TV Hau sen, Frän zi Hosp, TV
Gries sen, Gi se la Bir ken heier, TV Bad Säckin -

gen, und Chri sti ne Ehin ger, TSV Kan dern. Äl te ster Teil neh mer war
wie der ein mal der 85-jäh ri ge Ernst Witt vom TV Scha chen.

Bei den ver schie de nen Turn- und Wahl wett kämp fen sieg ten Edu ard
Rei chert, ESV Weil, Fe lix Stritt mat ter, TV Hü sin gen, Vik tor Weis -
sen ber ger, TV Er zin gen, Ni klas Mo ser, TV Er zin gen, Ekrem Ku ral,
ESV Weil, De nis Bär, ESV Weil, Her man Stritt mat ter, TV Hü sin gen,
Ro bert Ro sen stiel, TB Löf fin gen, Har ry Chri stof zik, TSV Kan dern,
Ju lia Arm bru ster, SV Istein, Ja ni ka Büh ler, TV Hau sen, An drea Meier,
SV Istein, Li sa Eble, SV Istein, und Lu zia Wei ßen ber ger, TV Er zin gen.

Bei den Mann schafts wett kämp fen vom Nach mit tag konn ten sich
fol gen de Mann schaf ten durch set zen: Stein sto ßen – TV Rafz; Pen -
delst af fel weib lich – TV Hau sen; Pen delst af fel männ lich – TSV Kan -
dern; Pen delst af fel ge mischt – TV Hü sin gen; Wäl der wett kampf
weib lich – TV Inz lin gen/SV Istein; Wäl der wett kampf männ lich –
TV Hünt wan gen; Wäl der wett kampf ge mischt – TV Hü sin gen.

Die ge sam te Sie ger li ste kann auf der In ter net sei te der MHTG-Tur -
ner ju gend (www.mhtj.de) ein ge se hen wer den.
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Res Ott wur de be reits zum
11. Mal Sie ger beim Berg -
wett kampf.

Ernst Witt, TV Scha chen, war mit 85 Jah ren der äl te ste Teil neh -
mer beim Dachs berg-Turn fest.



Die Fach be reichs lei te rin Ge rät tur nen weib lich des MHTG, Ga -
by Fuß höl ler, sprach dem TV Stei nen, be son ders Sil via Sau -
er mit ih rem Team, ih ren Dank für die her vor ra gen de Aus -
rich tung aus.

End stand-Li ste Gau li gen 2008
Gau klas se P6/P7 B-Jahr gang 1997 – 2000
1. TV Stei nen
2. TV Tum rin gen
3. SV Istein

Gau li ga mo di fi zier te Kür KM IV Jahr gang 95 und jün ger
1. TV Bren net-Öflin gen
2. FG Küs sa berg
3. ESV Weil

Gau li ga mo di fi zier te Kür KM III Jahr gang sof fen
1. WG Stei nen/Bren net-Öflin gen
2. TV Rhein fel den
3. TV Tum rin gen
4. SV Istein Sil via Sau er
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Siegerinnen der Gauklasse P6/P7 – der TV Stei nen Siegerinnen der Gauliga KM III  – der WG Stei nen/Bren net-Öf lin gen

Turngau-Mittelbaden-Murgtal
Barbara Nießen . Sommerstraße 77 . 76534 Baden-Baden . Telefon (07223) 65 42

800 Teil neh mer in Plit ters dorf

DIE MI SCHUNG MACHT’S: Sport ar ten-
Mix macht Gau turn fest le ben dig

Der Turn fest ge dan ke lebt – das wur de beim 34. Gau turn fest
des Turn gau es Mit tel ba den-Murg tal ein mal mehr un ter Be -
weis ge stellt. Trotz der zeit li chen Nä he zum Lan des turn fest,
das kurz da nach in Frie drichs ha fen ge feiert wur de, be tei lig ten
sich mehr als 800 Tur ne rin nen und Tur ner aus 34 Ver ei nen
am dies jäh ri gen Groß er eig nis des Turn gaus. Die 34. Turn -
fest auf la ge wur de da mit zum ein drucks vol len Spie gel bild
mo der ner Turn ve reins ar beit.

Turn gau vor sit zen der Vol ker Seitz, Gau o ber turn war tin Wal -
bur ga Wa schek so wie Ul ri ka Mül ler-Hoß, Vor sit zen de des
gast ge ben den TV Plit ters dorf, wa ren mit dem Fest ver lauf sehr
zu frie den. Ei ne bun te Mi schung aus Ge rät tur nen, Gym na stik,
Leicht ath le tik, ver schie de nen Turn spie len und ei nem bun ten
Turn-Sho wa bend präg ten die Ver an stal tung und lie ßen das
mit tel ba di sche Turn-Tref fen in Plit ter dorf zu ei nem gro ßen
Open-Air-Hap pe ning wer den.

„Die Mi schung macht’s“, hob Gau vor sit zen der Vol ker Seitz
in sei ner Turn fest bi lanz auf das Kon zept des Gau turn fe stes
ab. „So wohl für die Ju gend, die Er wach se nen wie auch die
Äl te ren und Se nio ren gab es Wett kamp fan ge bo te. Der Show-
Wett be werb hat in sei ner 7. Aufla ge nichts von sei ner At trak -
ti vi tät ein ge büßt“. Der TV Plit ters dorf wur de sei ner Gast ge ber-
rol le be stens ge recht. Die vie len Hel fe rin nen und Hel fer sorgten
für ei nen rei bungs lo sen Fest ab lauf und bo ten den Ak ti ven und

Be su chern ei ne ide a le Turn fe st -
at mos phä re.

Das Al ters spek trum der Ak ti ven
lag zwi schen zwölf und 73 Jah -
ren. Das Herz stück der Wett -
kämp fe sind als „Turn fest-Klas -
si ker“ die DTB-Wahl wett kämp -
fe, bei de nen die Wett kämp fe -
rin nen und Wett kämp fer die
Mög lich keit hat ten, aus Ge rät -
tur nen, Leicht ath le tik und Gym -
na stik vier Dis zi pli nen nach ei ge ner Nei gung aus zu wäh len. Äl tes -
te Wett kampf teil neh me rin war Ga by Kist ner vom Ra stat ter TV, die
in der Al ters klas se der 70- bis 75-Jäh ri gen an trat so wie der 73-jäh -
ri ge Horst Wunsch vom TV Ber mers bach.

Fo
to

s:
 B

ar
 ba

 ra
 N

ie
 ße

n



Aus den Turngauen

mit tag zünf tig durch den Tur ner spiel manns zug des TB Bad
Ro ten fels. Bar ba ra Nie ßen

TURN GA LA in Mug gen sturm
Am 3. Okt o ber um 19.30 Uhr ver an stal tet der Turn gau in der
Wolf-Eber stein-Hal le in Mug gen sturm sei ne schon zur Tra -
di tion ge wor de ne Turn ga la.

In ei ner bunt ge mix -
ten Show mit aus ge -
such ten Grup pen des
Turn gaus und Spit -
zen sport lern von in -
ter na tio na lem For mat
wird ein an spruchs -
vol les Pro gramm aus
der gan zen Band brei -
te des Tur nens ge bo -
ten. Die Be su cher der
Ga la kön nen sich auf Rhön rad tur nen und Ro pe Skip ping, auf
Tanz vor füh run gen al ler Stil rich tun gen und tur ne ri sche Höchst -
lei stun gen freu en. Zu ge sagt ha ben die Deut sche Mei ste rin
in der RSG Jo han na Ga bor, Ak ti ve aus dem Lei stungs zen trum
Lahr/Her bolz heim, „Die Turn fa brik“ u.a. mit Dirk Wal ter spa -
cher so wie die Tur ne rin nen des Ave nir Col mar aus der 1. Fran -
zö si schen Li ga.

Mit die ser Ver an stal tung un ter stützt der Turn gau mit 1 Eu ro
je ver kauf ter Ein tritts kar te die Murg tal werk stät ten der Le bens -
hil fe in Gag ge nau-Ot te nau.

Ein tritts kar ten sind im Vor ver kauf ab so fort für 10 Eu ro (Kin -
der und Ju gend li che 7 Eu ro) bei der Ge schäfts stel le des Turn -
gaus (www.turn gau-mit tel ba den-murg tal.de oder un ter
(07229) 181 710) und beim aus rich ten den TV Mug gen -
sturm er hält lich.

Bar ba ra Nie ßen

“Der be son de re Plit ters dor fer Wett kampf” mit er folg rei chem De büt

Gro ße Re so nanz fand der erst mals aus ge schrie be ne und von Wal -
bur ga Wa schek um ge setz te DbPWK („Der be son de re Plit ter dor -
fer Wett kampf“). Sie ben Mann schaf ten nah men das Wett kampf -
an ge bot an, das Te am geist und Viel sei tig keit be lohnt. Es wa ren
je weils vier von sie ben an ge bo te nen Dis zi pli nen zu ab sol vie ren. Je -
de Grup pe konn te selbst ent schei den, wer in wel cher Dis zi plin an -
tre ten soll te. Am er folg reich sten prä sen tier te sich das Team des TB
Gag ge nau.

Tur ne ri sches Feu er werk beim Show-Abend

Schon Tra di tion hat die 2001
ins Le ben ge ru fe ne Ver an stal -
tungs i dee „It’s Show Ti me“
am Sams tag a bend. Zu sam -
men ge stellt von Wal bur ga
Wa schek und mo de riert von
Jür gen Maisch tum mel ten sich
20 Ver eins grup pen mit 300
Teil neh me rin nen al ler Al ters -
grup pen auf der Büh ne im
Nie der sand und bo ten ein far -
ben präch ti ges und wohl klin -
gen des Spek ta kel aus vie len
ver schie de nen Dis zi pli nen. 

He xen und Vam pi re, Pup pen und Lö wen ga ben sich ein Stell dich -
ein. Die “Pup pen werk statt“ des TV Gerns bach und die „Flip pis“
vom TV Hü gels heim mit ih rem Pot pour ri aus Tanz, Tur nen und
Mu sik aus „Kö nig der Lö wen“ er hiel ten be son de ren Bei fall. Sport -
lich-ele gant setz te die Stepp tanz grup pe des gast ge ben den Ver eins
TV Plit ters dorf – ei nem Trom mel wir bel gleich – den ful mi nan ten
Schlus spunkt un ter ei ne ge lun ge ne Ver an stal tung. Die Zu schau -
er – un ter ih nen der Ra stat ter OB Hans-Jür gen Pütsch – spen de -
ten be gei ster ten Ap plaus. 

Bei der Rad stern fahrt leg ten die rad fah ren den Turn gau mit glie der
aus zehn Ver ei nen über 4.600 km nach Plit ters dorf zu rück.

Spie le, Spie le, Spie le

Ein viel sei ti ges Bild bo ten die Turn spiel-Tur -
nie re als un ver zicht ba rer Be stand teil des Gau-
turn fe stes im Vol ley ball, Faust- und Prell ball.

Beim Voll ey ball tur nier ging der TB Gag ge -
nau als Sie ger her vor. Im Prell ball ge wann der
TV Ober a chern. Den Faust ball Mid night-Cup
an gel te sich der TV Ober weier 1.

Bun ter Aus klang

Mit ei ner “Ga la der Ge ne ra tio nen” end e te
am Sonn tagnach mit tag das Tur ner tref fen. Zahl rei che Turn gau grup -
pen al ler Al ters stu fen prä sen tier ten ein bun tes und ab wechs lungs -
rei ches Pro gramm, wo bei dem Ein falls reich tum und der Kre a ti vi -
tät kei ne Gren zen ge setzt wa ren. In sei nem Gruß wort hob Bun -
des tags ab ge ord ne ter Pe ter Götz aus Ra statt den ge sell schaft li chen
Wert eh ren amt li cher Ak ti vi tä ten her vor. Um rahmt wur de der Nach-
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Auf dem Sie ger trepp chen von links: Flo ri an Wis sert (Bah lin ger SC), Ti -
na Arm bru ster (TV Hof weier), Ma ren Haag (TV Her bolz heim) & An to -
nio Hu ber (TG Ha nau er land), Ta ma ra Goltz (TV Gen gen bach) und Phil -
ipp Häu ber (Bah lin ger SC).
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Paar-Re sul tat
1. Ma ren Haag (TV Her bolz heim) & An to nio Hu ber (TG Ha nau er land) 77,05
2. Ti na Arm bru ster (TV Hof weier) & Flo ri an Wis sert (Bah lin ger SC) 76,15
3. Ta ma ra Goltz (TV Gen gen bach) & Phil ipp Häu ber (Bah lin ger SC) 74,05
4. So phia Berg mann & Mi chael Wuß ler (bei de TV Gen gen bach) 71,25
5. In ken Erk & Ni co las Hei land (bei de TV Rhein bi schofs heim) 70,50
6. Li sa-Ma rie Horn ba cher (TV Kork) & Yan nick Alt mann (TG Ha nau er land) 68,35
7. Ann-So phie & Jo han nes Mül ler lei le (bei de TV Gen gen bach) 67,90
8. Ma ria Tan ni gel & Ale xan der Ochs (bei de TV Of fen burg) 67,50
9. Sa rah Bur ger und Hans jörg Fal ler (bei de TV Scho nach) 65,70

10. Na di ne Bur ger & Chri sti an Sche rer (bei de TV Scho nach) 64,95
11. Na di ne Goltz & Til man Ernst (bei de TV Gen gen bach) 61,85
12. Kath rin Freu den ber ger (TV Kork) & Ro man Neu mann (TG Ha nau er land) 59,75

Mi chael Wuß ler (TV Gen gen bach) hat te als ein zi ger Tur ner das
Pau schen pferd ge wählt und ern te te für ei ne schwie ri ge Übung viel
Re spekt und 12,2 Punk te. Der jüng ste Tur ner des Wett kamp fes
war der 13- jäh ri ge Lan des ka der ath let Ni co las Hei land (TV Rhein -
bi schofs heim), der für sei nen Sprung ü ber schlag mit gan zer Schrau -
be (Aus gangs wert: 3,8) stol ze 13,2 Punk te er hielt, wäh rend der
äl te ste Tur ner Hans jörg Fal ler (TV Scho nach) am Reck mit 11,0
Punk ten glän zen konn te. 

Bei der Sie ger eh rung be dank ten sich al le Ath le ten mit ei nem spon-
ta nen Akro ba tik-Fi na le bei ei nem tol len Pu bli kum und ver spra chen
ei ne Turn-Mix-Neu aufla ge im näch sten Jahr. kpu

Ortenauer Turngau
Isabell Anders . Raiffeisenstraße 16 . 79112 Opfingen . Telefon (07664) 32 78

NEUE TURN I DEE 
be gei ster te das Pu bli kum

Ein ech tes tur ne ri sches Feu er werk er leb ten über 350 be gei -
ster te Zu schau er beim 1. Gen gen ba cher Turn-Mix und feier -
ten die Ath le ten in der Kin zig tal hal le mit lang an hal ten den
La-Ola-Wel len.

Der gast ge ben de TV Gen gen bach und sein Kunst turn-För der -
ver ein hat ten zu ei nem neu en Po kal wett kampf ein ge la den,
bei dem sich zwölf Turn-Paa re in ei nem un ter halt sa men Show-
Wett kampf mes sen konn ten. Am 18. Ju li wa ren schließ lich
24 Top-Ath le ten aus ganz Süd ba den am Start, de ren drei Kür-
Er geb nis se je weils paar wei se ad diert wur den. Nach ei nem be -
ein drucken den „War mUp“ der rund 80 TVG-Nach wuchs  -
talen te und den er sten Spit zen lei stun gen an den olym pi schen
Ge rä ten, wa ren die Be no tun gen be reits fast in den Hin ter -
grund ge rückt. Der kurz wei li ge Wett kampf avan cier te zu ei-
nem per fek ten Schau tur nen, bei dem je de ein zel ne Übung vom
laut stark ap plau die ren den Pu bli kum be lohnt wur de. Dar -
un ter wa ren auch vie le ehe ma li ge Tur ne rin nen und Tur ner der
Or te nau, die im Rah men die ser Ver an stal tung ein Wie der -
se hen feier ten.

Zu den ab so lu ten Glanz lich -
tern an die sem Abend ge hör -
ten die akro ba ti schen Dar bie -
tun gen am Bo den. Sen sa tio nell
hier der Dop pel sal to rück wärts
des Her bolz hei mer Bun des li -
ga tur ners Flo ri an Wis sert und
Li sa-Ma rie Horn ba cher (TV
Kork), die zwi schen Flick und
Sal ti sehr viel Char me ver -
sprüh te und Sym pa thie punk -
te ern te te. Zu den Hö he punk -
ten ge hör ten aber auch der
Seit wärts sal to von Ti na Arm -
bru ster (TV Hof weier) auf dem
Schwe be bal ken und der olym -
pi a rei fe Reck ab gang des Op -
pe nau ers An to nio Hu ber (TG
Ha nau er land). 
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Ti na Arm bru ster beim An flug
zum ge bück ten Tsu ka ha ra über
den Sprung tisch.

Flo ri an Wis sert am Boden.



Aus den Turngauen

38 __________________________________________________________________________________________________________________

“ES WIRD IM MER SCHWIE RI GER, 
HEL FER ZU FIN DEN”

Dass nur we ni ge Ver ei ne in der La ge sind, sol che Groß ver -
an stal tun gen wie ein Gau kin der turn fest aus zu rich ten, wis -
sen nicht nur Kar sten Bickel und die Turn gau vor sit zen de
Son ja Ei tel. (Letz te re freu te sich übri gens be son ders über das
gro ße Teil nehm er feld in den rei nen Ge rä te wett be wer ben). 

Für Ul ri ke Hoh mann, die Vor sit zen de des TB Wil fer din gen,
wä re es oh ne die Tren nung von Bu ben und Mäd chen nicht
mach bar ge we sen. „Man braucht na he zu dop pelt so vie le Ge -
rä te, wenn Bu ben und Mäd chen gleich zei tig tur nen“, so Hoh -
mann. Auf die se Wei se hät ten die Turn ge rä te des TBW fast
ge reicht. An ders sei es für ei nen Ver ein kaum durch zu füh ren.
Da bei gin ge es nicht nur um den Ge rä te tran sport, son dern
auch um die be nö tig te Eh ren amt li chen. „Es wird im mer schwie-
ri ger Hel fer zu fin den. Heu te Abend muss al les wie der weg -
ge räumt sein, weil mor gen früh um halb acht die Re al schu le
wie der in die Hal le kommt.“ Ne ben dem kom plet ten Turn -
gau ju gend-Team, ins ge samt 20 Kampf rich tern in der Hal le,
so wie et wa 15 bei den Leicht ath le tik dis zi pli nen im Freien hat -
ten die aus rich ten den Ver ei ne et li ches Per so nal zu stel len, um
ei nen rei bungs lo sen Ab lauf, samt Be wir tung der Sport ler und
Gä ste, zu ge währ lei sten. ufa

Vom Lan des turn fest in 
FRIE DRICHS HA FEN zum
Sport-Got tes dienst nach PFORZ HEIM

Zu ei nem ih rer schon zur Tra di tion ge wor de nen DI VE-Got tes-
dien ste lud am 6. Ju li die evan ge li sche Son nen hof ge mein de
in Pforz heim ein. Er stand die ses Mal un ter dem ak tuel len
Mot to „Olym pia: von Men schen rech ten, Do ping und Vor -
bil dern …“ und wur de vom DI VE-Team der Kir chen ge mein-
de in Zu sam men ar beit mit dem Turn gau Pforz heim-Enz und
Schü lern des Reuch lin gym na si ums or ga ni siert und durch ge-
führt. 

Schon im Foy er wur den die zahl rei chen Be su cher mit ei ner
kre a ti ven De ko ra tion auf das The ma ein ge stimmt und im Ge -
mein de saal wa ren be reits Turn bock, Kä sten und Mat ten auf -
ge baut, wel che in den Ab lauf mit ein be zo gen wur den. Auch
das kom plet te Got tes dienst team in klu si ve Pfar rer Tor sten Stern-
berg und Pfar re rin Ina Elst ner prä sen tier ten sich den Be su chern
im sport li chen Out fit.

Zu Be ginn be han del ten die Mit wir ken den das The ma Men -
schen rech te und die Fra ge, ob es Sinn ma chen wür de auf -
grund der gro te sken La ge die Spie le zu boy kot tie ren. Dies wür-
de al ler dings dem olym pi schen Grund ge dan ken von Gleich -
be rech ti gung und Ge rech tig keit wi der spre chen. Auch das im -
mer wie der kri tisch di sku tier te Pro blem des Do pings wur de
von den Schü lern des Reuch lin-Gym na si ums in den Got tes -
dienst in te griert. Es ent fach te sich ei ne Di skus sion, wa rum
man che Sport ler sich ver bo te ner Mit tel be die nen, und was
die wah ren Hin ter grün de da zu sind. Als Bei spiel dien te das
Do ping-Ge ständ nis des ehe ma li gen Rad renn fah rers Udo Bölts.

Turngau Pforzheim-Enz
Ralf Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Gau kin der turn fest in Wil fer din gen

“BALL WEIT WURF UND REN NEN
soll te auch ein Tur ner kön nen”

Sport, Spaß und Spiel stan den wie stets im Vor der grund des Gau-
kin der turn fe stes in Wil fer din gen, dem größ ten all jähr li chen Brei -
ten spor te reig nis für Kin der von sechs bis 15 Jah ren im Turn gau
Pforz heim-Enz. Knapp 400 Mäd chen und rund 150 Bu ben aus 21
Ver ei nen hat ten ih re Mel dun gen ab ge ge ben, um mit un ter schied-
li chem Tem pe ra ment und Kön nen um Me dail len, Ur kun den und
Teil nehm er pla ket ten zu kämp fen.

Sehr dif fe ren zier ter Be liebt heit er freu ten sich die 34 aus ge schrie -
be nen Wett kämp fe. So hat te et wa der ge misch te Fünf kampf der
14- bis 15-jäh ri gen Mäd chen (Sprung, Bar ren, Bo den, Schlag ball,
75-Me ter-Lauf) nur ei ne Teil neh me rin, der ge misch te Fünf kampf
der Jahr gän ge 95/96 da ge gen 25. Ron ja Lang ka bel, TV Ei sin gen,
sieg te über le gen und stell te als her vor ra gen de Leicht ath le tin auch
an den Ge rä ten ihr Ta lent un ter Be weis. Den Ge rä te-Vier kampf der
Zehn- und Elf jäh ri gen da ge gen ge wann Mi chae la Jo seph, TV 1834
Pforz heim, un ter be acht li chen 51 Teil neh me rin nen. Für Re kord -
zah len bei durch weg al len Wett kämp fen sorg ten in des die Acht-
bis Neun jäh ri gen. So hat te im ge misch ten Wett kampf der Mäd chen
Cas san dra Heiß, TG Stein, un ter 57 Kon kur ren tin nen die Na se vorn,
im Ge rä te-Vier kampf do mi nier te Ca ro lyn Klaus, TB Wil fer din gen
un ter 58 Mäd chen. Und beim mit 19 Teil neh mern best be setz ten
Wett be werb der Bu ben, ei nem ge misch ten Vier kampf, stand Jan
Mörg ent ha ler vom TV Er sin gen ganz oben auf dem Trepp chen. Mit
17 Teil neh mern war in die ser Al ters grup pe auch der Ge rä te-Pflicht-
Vier kampf recht gut be setzt. Hier ver wies Jo na Na gel, TV Nöt tin -
gen, die Kon kur ren ten auf die Plät ze. „Ein ge misch ter Wett kampf
ist bes ser, weil man dann auch aus der Turn hal le raus kommt und
sich drau ßen so rich tig be we gen kann“, wa ren sich die Er sin ger Bu -
ben Bri an, Ke anu und Do mi nik ei nig. „Ball weit wurf und Ren nen, das
soll te auch ein Tur ner kön nen, denk’ ich“, mein te Bri an.

Schon früh am Mor gen hat ten sich die Ver ant wort li chen um Gau -
ju gend fach wart Kar sten Bickel des un si che ren Wet ters we gen ent-
schie den, al le Ge rä te wett kämp fe in die Hal le zu ver le gen. Und so
ging es bei der Be grü ßung durch Tho mas Grom vom Ju gend vor -
stand recht eng zu, auch wenn erst mals bei ei nem Gau kin der turn -
fest zu Be ginn nur die Mäd chen an we send wa ren. Be vor die se sich
mit „Vor tur ne rin“ Bar ba ra Shag hag hi bei ei ner schwung vol len Gym-
na stik auf wär men konn ten, über gab Olaf Kaps von der AOK ei nen
Spen den scheck in Hö he von 520 Eu ro.

So zwei ge teilt, wie sich der Him mel prä sen tier te – zuerst grau, ab
mit tags blau – war erst mals auch das Pro gramm: Die Wett kämp fe
der Mäd chen fan den ab 9.30 Uhr statt, die der Jun gen aus or ga -
ni sa to ri schen Grün den ab et wa 13 Uhr. “Es lief al les fast rei bungs -
los”, freu te sich Kar sten Bickel am En de über die gut funk tio nie ren-
de Zwei tei lung. Den noch hielt sich sei ne Be gei ste rung in Gren zen.
„Da durch sind die Mann schafts wett kämp fe und das Spiel oh ne
Gren zen kom plett weg ge fal len“, be dau er te er. Zwar hat es zur
Über brückung von War te zei ten zwi schen Wett kamp fen de und Sie -
ger eh rung die Spiel stra ße mit al ler lei lu sti gen Ge schick lich keits spie -
len ge ge ben, was über wie gend von den Mäd chen wahr ge nom men
wur de, aber das gan ze gro ße Ge mein schafts er leb nis hat nicht nur
Sieg fried Gui gas vom TV Nöt tin gen ver misst. „Mit al len ge mein -
sam ist es ein fach schö ner.“ (Al le Er geb nis se im In ter net ab ruf bar
un ter www.turn gau-pforz heim-enz.de) ufa



Mit der Turn vor füh rung ei ner Grup pe jun ger
Sport le rin nen vom TV Hu chen feld wur de der
un kon ven tio nel le Got tes dienst fort ge setzt, aus
wel cher sich der drit te Schwer punkt „Sport ler als
Vor bil der“ ent wickel te. Weil vie le Men schen im
nor ma len Le ben von Po li ti kern, Show stars und
an de ren Per sön lich kei ten ent täuscht sind, su chen
sie ih re Vor bil der im sport li chen Be reich. Aber vie -
le Spit zen sport ler über for dert die ser Druck nach Höchst leis -
tun gen, denn sie sind auch nur nor ma le Men schen wie je der-
mann, mein ten die Ju gend li chen. Für die mei sten steht aber
beim sport li chen En ga ge ment, ob als Ak ti ver oder Trai ner, der
Spaß im Vor der grund, fern ab von Neid, Be trü ge reien und
Streit. 

Ge rech tig keit und Ver trau en sind auch christ li che Wer te, die
Je sus vor ge lebt hat, stell ten die Mit wir ken den fest. So ent -
spricht auch der wah re olym pi sche Geist in vie lem dem christ-
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li chen Men schen bild. Es ist ein Geist, der Ge walt ge gen an de re und
ge gen sich selbst in Form von Do ping aus schließt. Dies soll aber
nicht be deu ten, dass Lei stung un wich tig sei, sie muss aber mit sau -
be ren Mit teln er kämpft wer den.

Auf ge peppt wur de der Got tes dienst durch mo der ne Lie der, wel -
che die Got tes dienst be su cher zum re gen Mit sin gen er mun ter ten.
Auch das ex tra an ge bo te ne Kin der pro gramm war sport lich aus ge-
rich tet, ein klein kind ge rech ter Par cours mit Sei len, Bäl len, Bän ken
und Hü ten ließ kei nen Wunsch der Kin der un er füllt.

Ralf Kie fer
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Amtliche Mitteilungen

Ba di scher Schwarz wald-Turn gau
1. Kin zig tal lauf in Has lach
Ter min: Sams tag, 13. Sep tem ber 2008
Ort: Has lach im Kin zig tal
Ver an stal ter: TV Has lach
Start/Ziel: Markt platz Has lach
Be ginn: 16 Uhr Schü ler lauf über 1 km

17 Uhr Haupt lauf ü. 10 km (Läu fer/Nord ic Wal ker)
Start geld: Haupt lauf 7,50 Eu ro

Die Teil nah me am Schü ler lauf ist frei.
Sie ger eh rung: 19 Uhr auf dem Markt platz
An mel dung: info@fitnessturm-has lach.de oder 

info@kinzigtallauf.de
Fit nes sturm Has lach, Ger ber gas se 5, 
77716 Has lach, Telefon (07832) 974721

In for ma tio nen: www.kin zig tal lauf.de

Breis gau er Turn gau
Lehr gang “Äl te re/Se nio ren” 
für Übungs lei ter und In ter es sen ten
Termin: Sams tag, 18. Okt o ber 2008, 9.00 bis 16.45 Uhr
Ort: At ti la hal le Brei sach-Nie der rim sin gen
Ko sten: 20 Eu ro je Teil neh mer/in
Ver pfle gung: Ge trän ke und Mit ta ges sen wer den an ge bo ten

AK 1: Gym na stik nach Fel den krais, ein zel ne Ele men te zum Be -
wusst wer den in der Be we gung – ge hen, ste hen, sit zen, lie gen;

Re fe ren tin: Ger ti Hät tig

AK 2: Rücken schu le mit Ther ab and; Re fe ren tin: Chri sti na Kle ber

AK 3: Sitz tanz, Lied, Rhyth mik mit Nuss-Cas tagnet ten; Re fe ren tin:
Frän zi Glock ner

Mit zu brin gen: Mat te, war me Klei dung, Ther ab and

Es kön nen 8 LE zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net wer den. An mel -
dung bis 10. Okt o ber 2008 bei Cor ne lia Abe le, Se nio ren fach war tin des
Breis gau er TG, Te le fon (07667) 6385, E-Mail: cor ne lia.abele@gmx.de

Turn gau Hei del berg
Herbst ta gung 2008
Ter min: Don ners tag, 23. Okt o ber 2008
Be ginn: 19.30 Uhr
Ort: Ver eins gast stät te der TSG Wies loch, Park stra ße 5, Wies loch

Vor läu fi ge Ta ges ord nung
TOP 1 Be grü ßung und Ge neh mi gung der Ta ges ord nung
TOP 2 Be richt des Gau vor sit zen den
TOP 3 Struk tur än de rung – An pas sung an BTB-Struk tur
TOP 4 In fos aus den Fach be rei chen
TOP 5 SHT Sport-Men tal trai ning – Hil fe für die Ver ei ne
TOP 6 In ter na tio na les Deut sches Turn fest in Frank furt
TOP 7 Ter mi ne und Pro gram me 2007/2008

Deut sche Turn li ga – Fi na le 2008 in Ep pel heim – 
Ver ga be von Ver an stal tun gen des TG Hei del berg

TOP 8 Ver schie de nes



Amtliche Mitteilungen

Aus rich ter: TSG Secken heim
Lei tung: Re gi na Ka sper, Zäh rin ger Stra ße 44, 

68239 Mann heim, Te le fon (0621) 473137, 
Fax (0621) 479265, E-Mail: Reka1959@aol.com, 
Han dy: 0174-2156912

An mel dun gen: um ge hend (An zahl der Mann schaf ten)
01.10.2008 (na ment li che Mel dung)

Mel de ge bühr: 20 Eu ro pro Mann schaft
Mel dun gen: Hei ke Wolff, Am Rhei nau er See 107, 68219 Mann -
heim, Te l. (0621) 8022077, E-Mail: heike@wolff-mann heim.de

Wett kampf 1 P 3 / P 4 Jahr gang 1998 u. jün ger
Sprung Kei ne P3 mög lich, wahl wei se Grät sche oder 

Hocke (P5 wird als P4 ge wer tet), Bock 1 m
Bal ken 80 cm
Ein tur nen 8.00 Uhr – 8.45 Uhr
WK-Be ginn 9.00 Uhr
Wett kampf 2 P 5 – P 8 Jahr gang 1994 u. jün ger
Sprung Pferd oder Sprung tisch
Bal ken 1.10 m
Ein tur nen 8.00 Uhr – 8.45 Uhr
WK-Be ginn 9.00 Uhr
Wett kampf 3 Kür mo di fi ziert 2 jahr gang sof fen
Sprung tisch 1,10 m – 1,25 m
Bal ken 1,20 m
Ein tur nen 13.00 Uhr – 13.45 Uhr
WK-Be ginn 14.00 Uhr
Wett kampf 4 Kür mo di fi ziert 3 jahr gang sof fen
Sprung tisch 1,10 m – 1,25 m
Bal ken 1,20 m
Ein tur nen 13.00 – 13.45 Uhr
WK-Be ginn 14.00 Uhr
Mann schafts bild max. 8 / pro Ge rät 5 / in Wer tung 3

Je der Ver ein stellt pro Mann schaft ei nen ge prüf ten Kampf rich -
ter mit na ment li cher  Mel dung. Pro feh len dem Kampf rich ter wird
ei ne Ge bühr von 50 Eu ro zur Be schaf fung ei nes Er satz kampf rich -
ters er ho ben.
Sie ger eh run gen wer den nach dem je wei li gen Wett kampf zeit -
nah durch ge führt.
Kampf richt er fra gen: Tan ja Ste phan, E-Mail: t-stephan@web.de,
Han dy 0174-9850907; Clau dia Ste phan, E-Mail: Clau dia.Stephan
@tuev-sued.de
Be son der hei ten: Bo den wird auf Bah nen ge turnt; Bit te nur Mu -
sik CDs !!!; Kein Ein tur nen zwi schen den Ge rä ten; Kein Dop pel -
start und AK-Start mög lich; E-Mail An mel dung nur gül tig mit
Rück be stä ti gung des Ver an stal ters
Or ga ni sa to ri sche Än de run gen sind dem Ver an stal ter vor be hal ten!

Freie Lehr gang splät ze
Aus bil dun gen
104  Übungs lei ter C – El tern-Kind-/Klein kin der tur nen
Ziel grup pe: Ver ein smit ar bei ter/in nen, die vor wie gend Kin der -
grup pen (ca. 3- bis 6-Jäh ri ge) lei ten oder be treu en möch ten.
Vor aus set zung: Nach weis des de zen tra len Grund lehr gan ges
Mo dul 1 (über fach lich), Mo dul 2 (El tern-Kind-/Klein kin der-,
Kin der-, Ju gend- und Ge rät tur nen), Mo dul 3 (El tern-Kind-/Klein -
kin der tur nen) nicht äl ter als zwei Jah re.
Auf bau lehr gang: 29.09. – 03.10.2008
Prü fungs lehr gang: 24.11. – 28.11.2008
Lehr gangs ort: Sport schu le Schön eck
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 100,– Eu ro

Re gu lär 120,– Eu ro

206  Trai ner C – Fit ness und Ge sund heit
Ziel grup pe: Ver ein sü bungs lei ter/in nen, die im Ver ein spe ziel le
An ge bo te mit den Schwer punk ten Fit ness und Ge sund heit im Er -
wach se nen be reich qua li fi ziert be treu en möch ten.
Grund lehr gang: 20.10. – 24.10.2008
Auf bau lehr gang: 01.12. – 05.12.2008
Prü fungs lehr gang: 09.02. – 13.02.2009
Lehr gangs ort: Sport schu le Stein bach
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 150,– Eu ro

Re gu lär 180,– Eu ro

Die se Sit zung der Gau ver ei ne ist auf Be schluss des Gau turn ta ges 1992
als Pflicht sit zung zu be trach ten. Ver ei ne, die an die ser Sit zung nicht
teil neh men, wer den mit ei nem Ord nungs geld in Hö he von 25 Eu ro
be legt. Wal ter Cent ner, Gau vor sit zen der

Karls ru her Turn gau
TURN GA LA im Opern haus Karls ru he
Ter min: Sonn tag, 12. Okt o ber 2008
Be ginn: 17.00 Uhr
Ort: Ba di sches Staats the a ter, Bau mei ster str. 11, 76133 Karls ru he

ES SIND NUR NOCH REST KAR TEN VOR HAN DEN! BE STEL LUN GEN
UN TER: kartenbestellung@turngala-2008.de

Kraich turn gau Bruch sal
14. Ge sund heits tag 
in Ko o pe ra tion mit der AOK Mitt le rer Ober rhein
Ter min: Sams tag, 11. Okt o ber 2008
Aus rich ter: TV Neu thard
Ort: Al ten bürg hal le Karls dorf-Neu thard
Zeit: 9.00 – 16.30 Uhr
Ko sten: 35 Eu ro inkl. Mit ta ges sen

20 Eu ro Übungs lei ter von AOK-“fit und 
ge sund”-Ver ei nen des Kraich turn gaus
Bruch sal und des Karls ru her Turn gaus

Mel de schluss: 1. Okt o ber 2008

AK 1 “Fit durch das gan ze Jahr”; Ref.: Re na te Pe ter sen-Ditt mann

AK 2 “Ma xi-Ela sti band”; Ref.: Re na te Pe ter sen-Ditt mann

AK 3 “Kraft und Aus dau er am Step”; Ref.: Hei ke Hör ner

AK 4 “För de rung der ko or di na ti ven Fä hig kei ten auch bei Äl te ren und
Se nio ren”; Ref.: Sa bi ne Lin dau er

AK 5 “Tan zen als Fit nes strai ning”; Ref.: Sa bi ne Lin dau er

AK 6 “Chi Mo ving – Ener gie be we gung”; Ref.: Chri sti ne Al les

AK 7 “Der vi ta le Becken bo den – Becken bo den trai ning mal an ders!”;
Ref.: Chri sti ne Al les

AK 8 “Yo ga zum Ken nen ler nen”; Ref.: Re na te Ca val la ro
Ge mein sa mer Vor trag: “Trin ken – Das Le bens e li xier des Men schen”;
Ref.: An ge li ka Schroff

Die Fort bil dung kann mit 7 LE zur Li zenz ver län ge rung der 1. und 2.
Stu fe an er kannt wer den.

Aus schrei bung und In fos: www.Kraich turn gau.de oder bei den Gau -
fach war tin nen der bei den Turn gaue: Hei ke Hör ner, Te l. (07251) 49879
– GFW Ge sund heits sport, Kraich turn gau Bruch sal; Hei drun Ca lo vi ni,
Te l. (0721) 687068 – GFW Ge sund heits sport, Karls ru her Turn gau

Main-Neckar-Turn gau
Fort bil dungs lehr gang Pi la tes
Ter min: Sams tag, 18. Okt o ber 2008
Dau er: 9.00 – 16.30 Uhr
Ort: Turn hal le TSV-Bu chen am Sta dion
Re fe rent: Jörg Ar nold, Aschaf fen burg
Ko sten: 30 Eu ro

In hal te: Pi la tes von leicht bis schwer mit dem Sitz ball und Thera b and
(bit te mit brin gen)
Die Fort bil dung dient zur Li zenz ver län ge rung (8 LE). Für Spei sen und
Ge trän ke ist selbst zu sor gen.
An mel dung an: Hel ga Mitsch, Ge sund heits sport be auf trag te MNTG,
HelgaMitsch@gmx.de, Über wei sung der Ko sten auf das Kon to des
MNTG (sie he Ar beits heft).

Turn gau Mann heim
Aus schrei bung der Mann schafts wett kämp fe 
der Tur ne rin nen
Ter min: Sams tag, 11. Okt o ber 2008
Ort: Secken hei mer Schloss, Haupt straße 48, 68239 Mann heim
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Fort bil dun gen
Al le Fort bil dun gen kön nen zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net
wer den.

442.2  fit und ge sund – im Breis gau er Turn gau
In hal te: Bol ly dan ce; K.A.T. – Trai ning – Kraft und Aus dau er in Ver-
bin dung mit Tanz; Orien tal Dan ce; Be weg lich und sta bil (In di an
Ba lan ce); Ent span nungs tech ni ken
Ter min: 13. – 14. September 2008
Lehr gangs ort: Nie der rim sin gen
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 30,– Eu ro

Re gu lär 40,– Eu ro

441  fit und ge sund – im Turn gau Mit tel ba den Murg tal
In hal te: Herz-Kreis lauf trai ning; Hal tung und Be we gung
Ter min: 25. – 26. Oktober 2008
Lehr gangs ort: Bie tig heim
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 30,– Eu ro

Re gu lär 40,– Eu ro

449  Gym and Dan ce for Teens
In hal te: Wie er ar bei te ich grund le gen de Ele men te? Wie ge he ich
mit Mu sik um? Wie las sen sich gym na stisch/tän ze ri sche Ele men -
te vor be rei ten, üben, an wen den? Was muss ich beim zu sam men -
stel len von Cho re o gra fien, Tanz- und Show vor füh run gen be ach -
ten? Wo kann ich im BTB bei Wett kamp fan ge bo ten mit ma chen?
Vi deo-Clip-Dan cing Tan zen wie MTV-Stars
Ter min: 29. September – 1. Oktober 2008
Lehr gangs ort: Sport schu le Stein bach
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 30,– Eu ro

Re gu lär 40,– Eu ro

454  Viel sei ti ges Kin der tur nen
In hal te: Ball schu le; Be we gungs an sät ze aus der Kiss (Kin der -
sport schu le)
Ter min: 15. – 17. Oktober 2008
Lehr gangs ort: Sport schu le Schön eck
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Preis 30,– Eu ro

Re gu lär 40,– Eu ro

601.1  Step Ae ro bic und Mu si cal Dan ce mit Clau dia Szei fert
Mit tel stu fe und Fort ge schrit te ne
Ae ro bic und Step Ae ro bic-Kennt nis se sind not wen dig.
Dan cing Step
Ei ne Step Cho reo vol ler Po wer und fun … In die ser Ma ster class
wer den aus Ba sics – Tanz e le men te und ein Step dan ce Fi na le!
Mu si cal-Dan ce
Ae ro bic-Mo ves und Dan ce Ele men te aus ver schie de nen Be rei chen
wie z.B. Hip-Hop, La ti no, Jazz … ver schmel zen zu ei ner Cho reo  -
gra fie! Lasst euch von dem Mu si cal-Fi na le be gei stern!
Be ginn des Lehr gangs 9.00 Uhr – En de ge gen 16.30 Uhr. 8 Ler -
nein hei ten kön nen zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net wer den.
Ter min: Sams tag, 11. Oktober 2008
Lehr gangs ort: Edin gen beim TV Edin gen
Or ga ni sa tions ko sten: BTZ-Abon enn ten 30,– Eu ro

Re gu lä r 40,– Eu ro

DTB-Plus punkt Spe ci al 2008 – 
eva lu ier te Kurs pro gram me am 28. Sep tem ber 2008
in Wag häu sel-Wie sen tal

LG Nr. 573-2  DTB Plus punkt Spe ci al – M.O.B.I.L.I.S. light
Mehr be we gen, ge sün der es sen
Teil nah me vor aus set zun gen: 2. Li zenz stu fe „Sport in der Prä ven -
tion“ mit dem Pro fil „Herz-Kreis lauf-Prä ven tion“ oder pro fes sio-
nel le Aus bil dung (Sport wis sen schaft ler, Sport- und Gym na stik -
leh rer und Phy si o the ra peu ten) mit nach weis lich ge sund heits orien-
tier ter Aus rich tung.

LG Nr. 573-3  DTB Plus punkt Spe ci al – Fit bis ins höch ste Al ter
Zur Er hal tung von Selb stän dig keit und Ver hü tung von Stür zen
im Al ter
Teil nah me vor aus set zun gen: 2. Li zenz stu fe „Sport in der Prä ven -
tion“ mit dem Pro fil „Hal tung und Be we gung“ oder pro fes sio nel -

le Aus bil dung (Sport wis sen schaft ler, Sport-/Gym na stik leh rer und Phy sio-
the ra peu ten) mit nach weis lich ge sund heits o rien tier ter Aus rich tung.

LG Nr. 573-4  DTB Plus punkt Spe ci al – Ap pe tit auf Be we gung
Er näh rung und Kin der fit ness
Teil nah me vor aus set zun gen: 2. Li zenz stu fe „Sport in der Prä ven tion“
mit dem Pro fil „Ge sund heits för de rung im Kin der tur nen“ oder pro fes -
sio nel le Aus bil dung (Sport wis sen schaft ler, Sport- und Gym na stik leh -
rer und Phy si o the ra peu ten) mit nach weis lich ge sund heits o rien tier ter
Aus rich tung.

LG Nr. 573-5  DTB Plus punkt Spe ci al – Car dio Ak tiv
Herz-Kreis lauf-Trai ning für Jung und Alt
Teil nah me vor aus set zun gen: 2. Li zenz stu fe „Sport in der Prä ven tion“
mit dem Pro fil „Herz-Kreis lauf-Prä ven tion“ oder pro fes sio nel le Aus -
bil dung (Sport wis sen schaft ler, Sport- und Gym na stik leh rer und Phy sio  -
the ra peu ten) mit nach weis lich ge sund heits o rien tier ter Aus rich tung.

Ter min für al le An ge bo te: 28. Sep tem ber 2008
Ort: Wag häu sel-Wie sen tal, Wag bach hal le
Teil nah me ge büh ren: BTZ-Abon nen ten 55,– Eu ro

Re gu lär 65,– Eu ro

Im Preis ent hal ten sind die Ge büh ren für das Kurs ma te ri al und ein Mit -
ta ges sen.

An mel dung an: Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls-
ru he, Fax (0721) 26176, E-Mail: Bildungswerk@Badischer-Tur ner-
Bund.de

Neu er Lehr gang
606  Viel sei ti ge Sport stun den für Män ner 60 Plus
Ter min: Sams tag, 13. Sep tem ber 2008
Ort: Turn hal le in Edin gen
Re fe rent: Rolf Wein zierl

Pro gramm ab lauf
9.00 – 9.15 Uhr Be grü ßung und Ein füh rung in das The ma

9.15 – 10.45 Uhr Ball – Bäl le – viel sei ti ger Ein satz
11.00 – 12.30 Uhr Fit ness-Stun de in der Hal le
12.30 – 13.30 Uhr Mit tags pau se
13.30 – 15.00 Uhr Ein satz mög lich kei ten des Pez zi balls
15.00 – 15.15 Uhr Pau se
15.15 – 16.45 Uhr Spie le und Spiel for men un ter Ein satz

ver schie den ster Ma te ri a lien
16.45 – 17.00 Uhr Ab schluss be spre chung

Ko sten: BTZ-Abon nen ten 30,– Eu ro
Re gu lär 40,– Eu ro

Für die Mit tags pau se kann ein Es sen für 10,– Eu ro mit der An mel dung
be stellt wer den – an son sten Selbst ver sor gung.

Acht Ler nein hei ten kön nen zur Li zenz ver län ge rung an ge rech net wer -
den.

Die nächste Badische Turnzeitung
erscheint Ende September 2008.

Redaktionsschluss: 
3. September 2008

Manu skripte bitte per E-Mail an:
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Jobbörse – siehe Seite 30



Mag das Le bens mot to:
Wer et was will, sucht We ge; 
wer nichts will, sucht Grün de.

MAG DA RAM NER
Ehe ma li ge Lan des frau en turn war tin des BTB

Was macht eigentlich?

die sem Amt war Hei di
May er, ei ne mei ner
da ma li gen „Schü le rin -
nen“ in der Aus- und
Fort bil dung im BTB.
Tur nen hat sich der Zeit
an ge passt, ist of fe ner ge wor den, hat sich dem Fort schritt und
der Ent wick lung der Men schen ge öff net. Das macht mich
froh und auch stolz! Ge sund heit im und durch Sport ist heu -
te ge sund heits po li tisch und so zi al po li tisch ein wich ti ges, an -
er kann tes The ma ge wor den.

BTZ: Wie be wer test du dein En ga ge ment für den BTB?
Mag da: Als vol len Er folg. Ich bin stolz, dass der BTB in den
20 Jah ren mei nes En ga ge ments be son ders stark ver tre ten war.
Ger ne er in ne re ich mich an die Deut schen Turn fe ste und an
die Groß raum vor füh run gen, bei de nen weit über 1.000 Frau-
en ge mein sam Freu de an den Dar bie tun gen hat ten: Lan des -
turn fe ste, Ju bi läen uvm. Auch be wer te ich das Üben in den
Turn gau en als ei ne ste te Her aus for de rung mei ner Lei stung.
Für die Be wäl ti gung die ser Zie le konn te ich mei ne Toch ter Bir -
git ge win nen, die als Re fe ren tin bei vie len Lehr gän gen sehr
will kom men war. All die se Le bens er fah run gen ha ben mir viel
Wis sen und Kön nen ver mit telt, das mich heu te kre a tiv und
ak tiv wir ken lässt.

Die se le ben di ge Zeit konn te mir ein star kes Selbst wert ge fühl
ge ben und mei ne Per sön lich keit for men, so dass ich heu te vie-
les leich ter ver wirk li chen kann. Die Be dürf nis se der Men schen
zu er ken nen und die se mit In halt und Le ben zu fül len, das macht
Sinn, gar an tiert den Er folg für al le Be tei lig ten und macht sehr
viel Freu de.

BTZ: Wen möch test du von die ser Stel le aus grü ßen?
Mag da: Al le mei nen ehe ma li gen Übungs lei te rin nen und Übungs-
lei ter, al le Turn freun de aus dem BTB. Al le, die sich noch ger ne
an un se re schö nen und in halts rei chen Lehr gän ge und an un -
se re fro hen Aben de auf den Sport schu len er in nern. Al le, de-
nen es ge lun gen ist, den Wert der Ge sund heit durch Sport zu
er ken nen und die sen wei ter zu ge ben und um zu set zen.

Mag da Ram ner war von 1979 bis 1989 
Lan des frau en turn war tin im Ba di schen Tur ner-Bund.
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Das In ter view führ te An drea Fehr-Gänz ler

BTZ: Wie geht es dir, und was machst du heu te?
Mag da: Ich bin le ben dig, ak tiv, aus ge la stet und zu frie den mit mir
und mit der Welt. Die klei nen „Weh we chen“ des Al ters zäh me ich
mit Sport und Be we gung in 6 bis 8 Stun den wö chent lich. Da bei steht
die ge sund heits o rien tier te Be we gungs schu lung mit den Zie len der
Prä ven tion und Re ha bi li ta tion im Vor der grund mei ner Ve nen- und
Ge fäß stun den/Rücken schu le/Oste o po ro se/Ko ro nar sport/Nord ic-
Wal king-Stun den etc.

Wie eh und je steht da bei die Freu de an der Be we gung, das Mit ein-
an der und der Spaß in der Grup pe stark im Vor der grund mei ner Ar-
beit. „Über die See le den Kör per trai nie ren“ könn te mein Mot to
sein. Als 1. Vor sit zen de und Grün dungs mit glied des Groß ver eins VfG
Lei men 1988 mit 1.200 Mit glie dern wal te ich seit vie len Jah ren in
ei nem auf wärts stre ben den Ver ein. Bei der Or ga ni sa tion von vie -
len Sit zun gen, Ta gun gen, Se mi na ren und den stets neu en Ak tio nen
im Ver ein hal te ich mei nen Geist fit und be weg lich.

BTZ: Wor an er in nerst du dich be son ders ger ne, wenn du an dei ne
ak ti ve Zeit zu rück denkst?
Mag da: Na tür lich ste hen in mei nen Er in ne run gen die vie len Lehr -
gän ge im Vor der grund. Es war ei ne in halts rei che und schö ne Zeit.
Vie le Freund schaf ten wur den ge schlos sen, vie le Turn freun de durf -
te ich ge win nen. Die Freu de im Vor der grund zu se hen und die Wün-
sche der Men schen zu spü ren und die se an zu neh men und auch über
Her zens bil dung zu spre chen, das brach te und bringt den Er folg.

Das Tref fen al ler Gau frau en turn war tin nen auf den Sport schu len war
stets ein be son de res Er leb nis, und ich er in ne re mich gern an lan ge
Ge sprä che und vie le, neue, ge mein sam er ar bei te te Er kennt nis se.
Nicht al les lief im mer oh ne Schwie rig kei ten. Als Weg be rei te rin für
ge sund heits o rien tier te Sport- und Be we gungs an ge bo te mus ste ich
man che Hür de neh men. Als ich den er sten Re fe ren ten zur ÜL-Aus-
und Fort bil dung aus ei ner Kran ken gym na stik pra xis ver pflich te te, war
der BTB-Vor stand schockiert, und der Frie den war da hin. Es war
eben da mals nicht üb lich, Phy si o the ra peu ten zu en ga gie ren und ge-
sund heit li che Aspek te in den Vor der grund zu stel len.

Doch wie war das mit dem ste ten Trop fen auf dem Stein? Ich bin
und war von mei ner Ar beit über zeugt. Die da mals et was be lä chel te
Haus frau en gym na stik war für mich wich tig. Das Ab wer ten emp -
fand ich als ver let zend. Die Haus frau en gym na stik brauch te ein neu-
es Mot to, neue Be deu tung, ein The ma, das die ses An ge bot als wert-
voll, in halts reich und als ge sell schaft lich an er kannt aus zeich ne te.
Mein Ziel war es, die kör per li che und see li sche, die ganz heit li che
Ge sund heits för de rung durch Sport auf zu bau en ge nau er ge sagt,
ei ne Ver bin dung herz u stel len zwi schen Phy si o lo gie, Be we gung und
Psy cho lo gie in Prä ven tion und Re ha bi li ta tion.

Tur nen hat te da mals an de re Zie le, war dem Ge rät tur nen und den
Lei stungs er fol gen zu ge ord net. Des we gen wa ren mei ne Ideen und
Zie le der Ge sund heits leh re so schwer in die Tat um zu set zen. Man
hat te Angst vor ei nem Um bruch, konn te sich ei ne Er gän zung nicht
vor stel len. So fing das vor fast 25 Jah ren an, ich hat te ei ne tra di -
tio nell ge form te Bahn ge bro chen.

BTZ: Was denkst du, ist heu te bes ser als frü her ?
Mag da: Das The ma Ge sund heits schu lung im Sport ge hört zum
fest en Lehr stoff in Aus- und Fort bil dun gen. Heu te ha ben wir ei ne
Ge sund heits be auf trag te im BTB (und im DTB). Die er ste Da me in
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www.aok-bw.de

AOK Baden-Württemberg

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark.

Vielfältige gesundheitsorientierte Bewegungsange-
bote für Jung und Alt, das bieten fit und gesund – Kids,
fit und gesund – aktiv und fit und gesund – sanft.
Jetzt mitmachen!

Weitere Informationen überall bei der AOK in Baden-
Württemberg oder in den örtlichen Sportvereinen.

Gemeinsam macht
Bewegung mehr Spaß.
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Kinderturnen im Verein

fit
und gesund

Kids

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

aktiv

Gesundheitssport im Verein

fit
und gesund

sanft


